
Ein-
tritt
 frei

ab 
17:30 
Uhr

Altort Höchberg

Fête de lade la
musique

21.Juni

Afterwork - Straßenmusikfest

Ausgabe Juni 2023

MARKT HÖCHBERG

Mitteilungsblatt
Immer aktuell informiert:
www.hoechberg.de

Erstmals in Höchberg: Fête de la musique

Die „Fête de la musique“ ist eine weltweite Kultur- und Musikver-
anstaltung, die jedes Jahr am 21. Juni, dem kalendarischen Sommer-
anfang, stattfindet. In diesem Jahr wird sie zum ersten Mal auch in 
Höchberg gefeiert. Seinen Ursprung hat dieses Fest in Paris. Im Jahr 
1982 brachte der damalige französische Kulturminister Jack Lang die 
Idee auf, ein Fest der Musik in ganz Paris zu feiern. Weltweit nehmen 
circa 540 Städte teil, in Deutschland sind es inzwischen mehr als 50 
Städte. Nun ist auch Höchberg mit dabei!

In Höchberg wird in der Ortsmitte entlang der Hauptstraße an ver-
schiedenen Orten Musik erklingen. Die Hauptstraße wird hierfür ab 
18 Uhr für den Verkehr gesperrt. Der Eintritt ist frei und alle Musik-
orte sind frei zugänglich. Die Musiker spielen jedoch „auf Hut“ und 
freuen sich über Spenden oder einen CD-Kauf. Die ersten Künstler 
werden ab 17:30 Uhr zu hören sein, Veranstaltungsende ist 22 Uhr. 

Musikorte & Künstler: In diesem Jahr konnten bereits neun verschie-
dene Musikorte eingerichtet werden: Mit dabei sind 3Hasenstab, Mein 
Café & Bistro (Neuer Name: Masa Bistro & Café), Parkplatz Kultur-
scheune, Parkplatz ggü. Rösner, die neue Terrasse neben der Markt-
halle, Weinkost, Innenhof Ballettschule Schreck, Innenhof Gasthaus 
Lamm & Innenhof vom Family Döner. An diesen Orten spielen u.a. 
die Tanzkinder, Markus Rill Duo, Anne Flach, Rainer Wondrak, Hum-

mingbyrds, Tim Jäger, die Musikfreunde Höchberg, Wallstreetband, 
Buld&Kuhn sowie Mucho Mojo. Außerdem werden die Höchberger 
Dancing Crows an verschiedenen Orten zeigen, was sie draufhaben.  
Auch in der Buchhandlung Schöningh ist was los. Dort geben Kai 
Fraas und Gunther Schunk (von: Asterix uff meefränggisch) ab 17 
Uhr eine Signierstunde. Die genauen Zeiten wann und wo welche 
Musiker auftreten finden Sie im Flyer und auf der Homepage www.
hoechberg.de

Essen & Trinken: An den verschiedenen Musikorten wird es einen 
Getränkeverkauf geben. Die Höchberger Gastronomiebetriebe bie-
ten verschiedene Essen „to go“ an. 

Parken: Parkplätze stehen am Ortseingang Nord gegenüber der AWO, 
am Ortseingang Süd in der Heidelberger Straße sowie am Waldsport-
platz zur Verfügung.

Shuttle: Für unsere Gäste vom Hexenbruch und auch für die Gäste 
der umliegenden Gemeinden, die an den Parkplätzen tegut/Main-
landbad & REWE parken, wurde ein kostenloser Shuttleservice mit 
dem Bürgerbus eingerichtet. Dieser Bus pendelt zwischen den Hal-
testellen Leibnizstraße – Bibliothek Markt Höchberg und Haltestelle 
Waldstraße.

Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit uns die Sommersonnenwende!
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ANZEIGEN

Liebe Höchbergerinnen und Höchberger,

im letzten Mitteilungsblatt habe ich Sie animieren wollen 
Briefe in die Zukunft zu schreiben und ich hoffe Sie haben 
die Idee aufgegriffen. Falls noch nicht – es bleibt ja noch ein 
wenig Zeit dafür.

Briefe sind meist sehr persönliche Botschaften des Absen-
ders und, wenn man sich Zeit nimmt beim Schreiben, auch 
gut überlegt. Leider erreichen mich im Rathaus ab und an 
auch Briefe ohne Absender, manche davon mögen noch 
überlegt sein, einige sind es nicht. Da übermittelte Infor-
mationen, Anregungen oder Meinungen für mich aber im-
mer mit einem Gesicht oder einem Namen verbunden sein 
sollten, betrachte ich diese anonymen Briefe als inhalts- 
und wertlos. Denn ohne Absender stellen sie für mich keine 
Meinung und kein echtes Anliegen dar. Sie wandern daher 
auf direktem Weg in den Mülleimer. Die anonymen Absen-
der beabsichtigen meistens, mir oder auch anderen Perso-
nen im Rathaus ein Ärgernis zu bereiten.
Ungelesen werden diese aber erst gar keines. 

Neben den anonymen Briefen bieten in unserem Internet-
zeitalter aber vor allem auch die Sozialen Medien leichten 
Platz für nicht personifizierte Kommentare. Daher achten 
wir bei den Profilen des Marktes Höchberg - auf Facebook 
und Instagram - darauf, dass erst gar keine Plattform für 
diese entstehen. Unsere Kanäle sollen informieren und 
nicht der Anonymität des Internets Raum bieten. Wenn wir 
wollen, dass wir Werte in unserer tatsächlichen Welt leben, 
dann müssen wir auch in der digitalen Welt dafür Sorge tra-
gen.

Wir dürfen in einer freien und offenen Gesellschaft leben. 
Daher ist die Meinungsfreiheit in Deutschland auch in un-
serem Grundgesetz in Artikel 5 als grundlegendes Freiheits-
recht, das wir als Individuen gegenüber dem Staat haben, 
festgelegt und ist in unserer Verfassung fundamentiert. 
Dazu gehört es aber auch, sich zu seiner Meinung zu be-
kennen. 

Meinung haben, diese austauschen und der Meinung an-
derer zuhören sind wichtige Attribute für eine funktionie-
rende Gesellschaft. Daher soll jede Information, Anregung 
und eben auch Meinung in Höchberg ehrlich kommuniziert 
werden – mit Gesicht und Namen.

Herzlichst

Ihr

Alexander Knahn | 1. Bürgermeister

Wir suchen Grundstücke und Häuser zum Kauf! 
Eine marktgerechte und faire Bewertung sowie eine professionelle  

und zügige Abwicklung sind für uns selbstverständlich! 
Sie möchten Ihr Grundstück verkaufen und suchen nach einer Anlagemöglichkeit?

Wir haben die Lösung für Sie und beraten Sie gerne ausführlich!

 

Für unsere Steuerkanzlei in der Stadtmitte von Würzburg suchen wir zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n 
 
Steuerfachangestellten (m/w/d), Bilanzbuchhalter (m/w/d), Steuerfachwirt (m/w/d). 
 
Ihnen gefällt das Arbeiten im Team und Sie haben Freude am direkten Kontakt mit unseren 
Mandanten? 
 
Dann erwartet Sie bei uns: 
– Selbständige Arbeitseinteilung bei flexiblen Arbeitszeiten 
– Familienfreundliches Betriebsklima mit netten und hilfsbereiten Kollegen 
– Überdurchschnittliche Vergütung mit Extras wie Urlaubsgeld, Fahrtkostenzuschuss, VWL 
– Einen sicheren Arbeitsplatz mit unbefristetem Arbeitsvertrag  
– Regelmäßige interne und externe Weiterbildungsmöglichkeiten 
– Und vieles mehr – stellen Sie uns auf die Probe. 
 
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an info@steuer-hs.de  
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Sie erreichen uns telefonisch am sichersten in der Kernzeit:
Mo. - Fr.	 08:00 - 12:00 Uhr	 Mo. - Mi.	 14:00 - 16:00 Uhr
Do.	 14:00 - 17.30 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses
www.hoechberg.de	 poststelle@hoechberg.de
Tel: 0931 49707-0	 Fax: 0931 49707-98
Rathaus & Bürgerbüro:
Montag bis Freitag:	 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 - 18.00 Uhr
sowie nach Terminvereinbarung.

Notrufnummern
Polizei 110          Feuerwehr/Rettungsdienst/Notarzt 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 11 61 17
Wasserversorgung Stadtwerke Würzburg 36 12 60

Aus dem Rathaus | Veranstaltungskalender

jeden Dienstag	 13 - 17 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Pfarrhof Kirche St. Norbert im Hexenbruch
jeden Freitag	 9 - 14 Uhr Grüner Wochenmarkt	 Marktplatz, Altort 
02.06.	 16:30 Uhr	 18:30 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
03.06.	 09:00 Uhr	 14:00 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
04.06.	 09:00 Uhr	 Jahresausflug	 Mönchsondheim und Volkach	 Verschönerungsverein Höchberg e.V.
13.06.	 14:30 Uhr	 Seniorentreff St. Norbert	 Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch	 Pfarrgemeinde St. Norbert
16.06.	 14:30 Uhr	 16:00 Uhr Senioren-Folklore-Tanzkreis	 Pfarrsaal St. Norbert, Hexenbruch	 Pfarrgemeinde St. Norbert
16.06.		  160 Jahre FFW – 50 Jahre Jugendfeuerwehr	 im und am Feuerwehrgerätehaus	 Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg
16.06.	 16:00 Uhr	 Waldbegehung	 Scheckertswiese/Höchberger Wald	 Bündnis 90/Die Grünen OV
17.06.	 08:00 Uhr	 20:00 Uhr Fahrt nach Meiningen	 Meiningen	 Frauentreff St. Norbert im KDFB
17.06.		  160 Jahre FFW – 50 Jahre Jugendfeuerwehr	 im und am Feuerwehrgerätehaus	 Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg 
18.06.		  160 Jahre FFW – 50 Jahre Jugendfeuerwehr	 im und am Feuerwehrgerätehaus	 Freiwillige Feuerwehr Markt Höchberg 
18.06.	 14:30 Uhr	 17:30 Uhr Kleidertauschbörse	 Kulturscheune	 Bündnis 90/Die Grünen OV
18.06.	 12:00 Uhr	 Offizielle Einweihung des Bürgergartens	 Partnerschaftsplatz	 AK Bürgergarten, Monia Zecca
21.06.	 17:30 Uhr	 22:00 Uhr Fête de la Musique	 Altort	 Markt Höchberg
23.-25.06.	 Väter Kinder Zelten	 Campingplatz Mohrenhof	 Team Väter Kinder Zelten
26.06.	 19:00 Uhr	 22:00 Uhr Bürger- und Vereinsschießen	 Schützenhaus	 Schützengesellschaft 1960 Höchberg e.V.
28.06.	 19:00 Uhr	 22:00 Uhr Bürger- und Vereinsschießen	 Schützenhaus	 Schützengesellschaft 1960 Höchberg e.V.
30.06.	 19:00 Uhr	 22:00 Uhr Bürger- und Vereinsschießen	 Schützenhaus	 Schützengesellschaft 1960 Höchberg e.V.
30.06/01.07.	 16:00 Uhr Weinfest	 Partnerschaftsplatz / Grundweg	 Weinkost Höchberg
01.07.	 14:00 Uhr	 Grillfest	 Innenhof Gasthaus Lamm	 VdK Sozialverband Höchberg
03.07.	 19:00 Uhr	 Ideensammlung zur städtebaulichen Entwicklung	 Kulturscheune	 Markt Höchberg
07.07.	 16:30 Uhr	 18:30 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
07.-09.07.	 Fahrt zur Bundesgartenschau	 Mannheim, Pfalz	 OGV-Höchberg
08.07.	 15:00 Uhr	 Jubilämsgrenzgang II	 Treffpunkt Scheckertswiese	 Markt Höchberg
08.07.	 17:30 Uhr	 HEXENBRUCHFEST	 Kirchplatz St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
08.07.	 09:00 Uhr	 14:00 Uhr tragbar	 ehem. Kindergarten St. Norbert	 Verein für ambulante Krankenpflege
09.07.	 11:00 Uhr	 HEXENBRUCHFEST	 Kirchplatz St. Norbert	 Pfarrei St. Norbert
Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass diese Termine durch die Vereine gemeldet wurden. Für die Richtigkeit der Termine übernimmt die Ge-
meindeverwaltung keine Gewähr. Bitte nutzen Sie als Veranstalter die kostenfreie Eintragung Ihres Termins in den Online-Veranstaltungskalender 
unter www.hoechberg.de, damit dieser hier im Kalender erscheint.

Datum	  Zeit	 Bis wann/Was ist los	 Ort	 Veranstalter

Fundsachen April/Mai

1x Stockschirm
1x Taschenschirm Knirps
2x Mütze
1x T-Shirt Kurzarm
1x Kinderhose
1x Kinderschuhe
1x Autoschlüssel

Nächste Ausgabe Juli 2023
Redaktionsschluss	 Sonntag*, 18. Juni
Verteilung	 KW 27 bis Freitag, 07. Juli

Alle Einrichtungen (Vereine, Parteien, Kindergärten etc.) wer-
den gebeten, ihre Beiträge bis spätestens Sonntag* zu schicken 
(Nachzügler bitte ankündigen). Bei Platzmangel behalten wir uns 
vor, zuletzt eingereichte Beiträge auf die darauffolgende Ausga-
be zu verschieben. 
*Bei Feiertagen im Produktionszeitraum 1-2 Werktage früher.

Kein Mitteilungsblatt im Briefkasten?
Das Mitteilungsblatt wird immer in der ersten Kalenderwoche des 
Monats verteilt. Sollten Sie einmal kein Heft im Briefkasten ge-
funden haben (bzw. ein zweites Exemplar brauchen), können Sie 
sich an verschiedenen Auslegestellen die neueste Ausgabe holen 
– oder das PDF online abrufen unter www.hoechberg.de bzw. 
www.hoechberg-mageta.de. Wenn Sie länger kein Mitteilungs-
blatt bekommen haben, wenden Sie sich bitte telefonisch oder per  
E-Mail an das Bürgerbüro des Marktes Höchberg, Tel. 49707-0,  
poststelle@hoechberg.de 
AUSLEGESTELLEN (zu den jeweils üblichen Geschäftszeiten): 
Marktgemeinde Höchberg, Bürgerbüro | Rathaus; Mainlandbad 
(Foyer), Rudolf-Harbig-Platz 3; Lamm Hotel/Restaurant, Hauptstr. 
76; Lotto-Shop im Rewe-Center, Leibnizstr. 14; Ursprung Bioladen, 
Hauptstr. 65; Sparkasse Mainfranken, Hauptstr. 32; Raiffeisenbank 
Höchberg, Hauptstr. 101; ENI-Tankstelle, Leistenstr. 2; tegut-Markt, 
Waldstr. 4; Frankenwarte: Am Schindanger, Ecke Friedbergweg

1x Ring
1x Goldkettchen
1x Sonnenbrille mit Etui
1x Handtasche
1x Armbanduhr
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Aus dem Rathaus
ANZEIGE

Abschlagszahlungen Wasser und Abwasser

Landtags- und Bezirkswahl am 08.10.2023

Sitzungstermine Juni / Juli
Di, 20.06.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 27.06.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung
Di, 04.07.	 19 Uhr	 Haupt-, Finanz- u. Personalausschusssitzung
Di, 18.07.	 19 Uhr	 Bau- und Umweltausschusssitzung
Di, 25.07.	 19 Uhr	 Marktgemeinderatssitzung

Am 15. Juni wird der 2. Abschlag der Wasser- und Kanalgebühren fäl-
lig. Der Markt Höchberg bittet, diesen Zahlungstermin zu beachten. 
Bei Vorlage eines SEPA-Lastschriftmandates erfolgt die Abbuchung 
der Abschlagszahlungen durch die Gemeindekasse. Die Gebühren-
pflichtigen, die kein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben, werden 
gebeten, die Wasser- und Abschlagsgebühren unter Angabe der FAD-
Nummer zu entrichten. 

Wir empfehlen allen Barzahlern ein SEPA-Lastschriftmandat abzu-
geben. Sie vermeiden somit Mahngebühren und Säumniszuschläge, 
die bei verspätetem Eingang der Zahlung anfallen würden.

Die Konten des Marktes Höchberg:
Sparkasse Mainfranken  
BIC: BYLADEM1SWU    IBAN: DE25 7905 0000 0010 1017 56
Raiffeisenbank Höchberg 
BIC: GENODEF1HBG    IBAN: DE92 7906 3122 0000 0703 00

Wir bedanken uns bereits an dieser Stelle herzlich für die vielen po-
sitiven Rückmeldungen und Ihre Bereitschaft, sich für die Landtags- 
und Bezirkswahl als Wahlhelfer/-in zur Verfügung zu stellen.
Die Einteilung und Berufung erfolgt nach Beendigung der Rückmel-
defrist (31.05.2023). Hierüber werden Sie schriftlich benachrichtigt.

Sperrung Hauptstraße
Für das Afterwork-Straßenmusikfest „Fête de la Musique“ wird die 
Hauptstraße von der Einmündung Winterleitenweg bis zur Martin-
Wilhelm-Straße am Mittwoch, den 21.06.2023 von 18 bis 23 Uhr für 
den gesamten Verkehr gesperrt. Zusätzlich wird die Wirtgasse ab 
Hausnummer 14, die Brunnengasse ab Hausnummer 11 sowie die 
Einmündung Wallweg/Hauptstraße für den öffentlichen Verkehr ge-
sperrt.

Der Verkehr wird über die B8/B27 – Waldbrücke – Fasanenstraße – 
Bürgermeister-Seubert-Straße – Heidelberger Straße umgeleitet.

Wegen Betriebsausflug geschlos  en
Am Freitag, dem 30.06.2023, bleiben Rathaus, Bürgerbüro, Bauhof 
und Bibliothek wegen des gemeindlichen Betriebsausfluges ge-
schlossen. Wir bitte um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

s

Luxuriöses Wohnen  
und Gewerbe perfekt vereint 

Grundstück ca. 2.127 m² | Wohnfläche ca. 201 m² | Nutzfläche ca. 398 m²  
Zimmer 8 | Gäste WC | Sauna | Einbauküche | Parkplätze 8  
Doppelgarage | Baujahr 2018 | Verfügbar nach Absprache 

Kaufpreis 1.250.000 € 

WÜRZBURG  
Bernd Michel | Senior Immobilienmakler 

T +49 931 99 17 500 | Bernd.Michel@engelvoelkers.com 
engelvoelkers.com/wuerzburg | Immobilienmakler 

Exposé

Jubiläumsgrenzgang Teil II 
am Samstag, 8. Juli 2023

Diesmal wollen wir die nördlichen Orts-
grenzen Höchbergs umlaufen und Sie sind 
wieder herzlich dazu eingeladen!
Wir starten am Samstag, den 08. Juli 2023, um 15 Uhr an der 
Scheckertswiese. Entlang der Gemarkungsgrenze zu Markt Zell 
am Main gehen wir am Waldsportplatzgelände vorbei, weiter 
über die Waldbrücke zum Hexenbruch, bis zur Staatswaldgren-
ze zur sog. „Bolza-Villa“. Von da geht es weiter Richtung Osten 
entlang des Alleewegs bis zur Kreuzung Seeweg, wo dieser 
Grenzgang offiziell endet. 
Bitte tragen Sie festes Schuhwerk und denken Sie an etwas 
„Wanderproviant“ – wir laufen etwa 3 Stunden, bis wir uns 
zum „Abschlusshock“ beim Hexenbruchfest erfrischen und 
stärken können.
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Ideensammlung zur städtebaulichen 
Entwicklung Höchbergs

Höchberg auf dem Weg zur 
„Fairtrade-Kommune“

Aus dem Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
In den vergangenen 13 Jahren wurden viele Erneuerungsmaßnahmen 
im Ortskern Höchbergs umgesetzt, wie die Umgestaltung der Haupt-
straße, die Kulturscheune, der Herrenweg 3 oder die Sonnemann-
straße. Der Ursprung dieser Maßnahmen lag im Integrierten Städte-
baulichen Entwicklungskonzeptes (ISEK) aus dem Jahr 2010.
Nun ist der Zeitpunkt für einen Rückblick: Was wurde erreicht? Wel-
che Aufgaben und Maßnahmen sind noch offen? Welche neuen He-
rausforderungen stellen sich dem Markt Höchberg? Dabei geht die 
Betrachtung über den Ortskern hinaus und erstreckt sich auf alle 
Ortsteile.
Wir möchten gemeinsam mit Ihnen das ISEK weiterdenken. Des-
halb laden wir Sie herzlich zur Auftaktveranstaltung am Montag, 
dem 03.07.2023, um 19:00 Uhr in den Sitzungssaal des Rathauses II, 
Hauptstraße 65 ein.
In dieser Veranstaltung wollen wir – wie bereits beim Verkehrskon-
zept – gemeinsam Stärken und Schwächen zusammentragen und 
erste Ideen für Verbesserungen entwickeln. Dabei werden wir uns 
mit verschiedenen Themenfeldern und Fragestellungen beschäfti-
gen:
•	 Ortsbild
•	 Wohnqualität (Wohnungsangebot, angrenzende Freiräume)
•	 Angebote für alle Generationen
•	 Öffentliche Freiräume im Ort, Natur und Landschaft, Erholungsan- 
	 gebote
•	 Klimaschutz und Klimaanpassung
Ich freue mich auf Ihre Ideen zur Weiterentwicklung von Höchberg!
Ihr Alexander Knahn
1. Bürgermeister

Dem Aufruf in der Aprilausgabe des Höchberger Mitteilungsblattes, 
Höchberg auf seinem Weg zur Fairtrade-Kommune engagiert zu be-
gleiten und sich in der dafür notwendigen Steuerungsgruppe ein-
zubringen, sind erfreulicherweise ausreichend viele gefolgt, sodass 
diese am 27.04.2023 gegründet werden konnte. 

Nach dem Marktgemeinderatsbeschluss im Jahr 2022 ist die Grün-
dung einer Steuerungsgruppe nun das zweite von fünf Kriterien, die 
eine Kommune erfüllen muss, um als Fairtrade-Gemeinde offiziell 
zertifiziert zu werden. Mit Vertreterinnen und Vertretern aus Ver-
waltung, Politik, Handel, Schule, Kirche und Bürgerschaft ist die Steu-
erungsgruppe breit aufgestellt.

Zu den Kernaufgaben der Steuerungsgruppe gehört die Koordinati-
on der Aktivitäten zum fairen Handel vor Ort. Sie ist die treibende 
Kraft hinter dem Engagement, vernetzt die verschiedenen Akteure, 
fördert den Dialog zwischen Politik, Wirtschaft und den Bürgerinnen 
und Bürgern und organisiert Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit.

Weitere Kriterien sind die Etablierung fair gehandelter Ware in min-
destens vier Geschäften, zwei Gastronomiebetrieben und drei öf-
fentlichen Einrichtungen wie Schulen, Vereinen und Kirchen, die In-
formations- und Bildungsaktivitäten zu fairem Handel umsetzen und 
Produkte aus fairem Handel anbieten. Außerdem sind im Zuge der 
Öffentlichkeitsarbeit mindestens vier Medienartikel nachzuweisen.

Fairtrade-Initiator und Sprecher der Steuerungsgruppe Bernhard 
Hupp zeigt sich zufrieden: „Bereits bei diesem ersten Treffen sind 
die Ideen für mögliche Aktionen nur so gesprudelt und wir sind uns 
einig, dass wir nicht nur die Mindestanforderungen für die Zertifi-
zierung zeitnah erfüllen wollen, sondern auch alles dafür tun, um 
das kontinuierliche Engagement zum fairen Handel in Höchberg zu 
fördern.“

Jede weitere helfende Hand ist für zukünftige Aktionen herzlich will-
kommen! Wenn auch Sie sich in irgendeiner Form für ein faireres 
Höchberg mit einbringen möchten, melden Sie sich einfach im Rat-
haus bei Martina Domes, Tel. 0931 49707-21 oder per E-Mail an marti-
na.domes@hoechberg.de.

Die frisch gegründete Fairtrade-Steuerungsgruppe v. l. 3. Bürgermeister Bern-

hard Hupp, Daniela Hartlieb, Martina Domes, Anette Wagner, Irmi Keller und in 

der hinteren Reihe Eva Flegler und Burkard Pechtl. Es fehlen Karl-Heinz Ursprung 

und Lissi Fleckenstein. Foto Karin Ronge.

SPÜLHILFEN GESUCHT!SPÜLHILFEN GESUCHT!

für Sa, 15.07.23 von 20:00 – ca. 0:30 Uhr
für So, 16.07.23 von 16:30 – ca. 22:30 Uhr
Für das Höchberger Marktfest wird noch tatkräftige 

Unterstützung (m/w/d) zum Ein- und Ausräumen der 
Spülmaschinen gesucht!

Der Stundenlohn beträgt 12,50 €. Bei Interesse bitte 
kurze Bewerbungsmail an kultur@hoechberg.de.

Nach den Ferien ist vor den Ferien…
		           … und das ist auch gut so!
Für folgende Ferienprogramme der Kommunalen Jugendarbeit Höch-
berg sind noch einzelne Plätze verfügbar.
1.	 Familienkanutour Altmühl / So. 25.06. / 5 - 99 Jahre
2.	Schnitzkurs für Kids / Mo. 30.10. / 7 - 12 Jahre
3.	Feuerworkshop / Di. 31.10. / 6 - 12 Jahre
4.	„Holiday on Ice“ (Eislaufen) / Sa. 06.01.’24 / 8 - 14 Jahre
Anmeldungen zu den Angeboten wie immer an:
Kommunale Jugend- und Familienarbeit Höchberg / Peter Bögelein / 
0176 219 392 55 / peter.boegelein@hoechberg.de
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Landkreis errichtet eigene Trafostation für 
den Schulstandort Höchberg

Der Landkreis Würzburg ist in Höchberg Sachaufwandsträger für 
zwei große Schulen: Die Leopold-Sonnemann-Realschule und die Ru-
pert-Egenberger-Schule (Förderzentrum Schwerpunkt Lernen). Für 
die Förderschule steht die Generalsanierung an, die Realschule erhält 
einen Erweiterungsbau und eine dezentrale Entlüftung. 

Das hat zur Folge, dass die Hausanschlüsse der Elektroinstallation für 
beide Gebäude nicht mehr ausreichend sein werden. Eine Leistungs-
erhöhung auf die zu-künftig benötigte Leistung von 256 KW ist durch 
die vorhandene öffentliche Trafoanlage laut einer Voruntersuchung 
der Mainfrankennetze (MFN) nicht möglich.

Deshalb ist es notwendig, eine weitere, eigene Trafostation, die dem 
Landkreis auch für zukünftige Maßnahmen direkt zur Verfügung 
steht, zu errichten. Im Haushaltsjahr 2023 veranschlagt der Fachbe-
reich „Kreiseigene Schulen, Liegenschaften, Straßen und Hochbau“ 
für den Bau der Trafostation deshalb 160.000 Euro für die Errichtung 
der landkreiseigenen Trafostation. 

Andreas Lober, Leiter des zuständigen Fachbereichs, erklärte im 
Kreisausschuss auf Anfrage, dass PV-Anlagen auf den Schulgebäu-
den, soweit statisch möglich, ebenfalls zur Stromproduktion instal-
liert werden. 

Die Mitglieder des Kreisausschusses nahmen die Planungen zur 
Kenntnis und ermächtigten Landrat Thomas Eberth, den Auftrag zur 
Errichtung der Trafostation und der hierzu notwendigen Tiefbauar-
beiten zu vergeben.

ab 08:30

09:30 - 10:15

10:00 - 16:30

10:40  

11:00

10:00 - 17:00

10:00 - 17:00

12:40 - 13:10

13:30 - 14:30

15:00 - 15:45

16:30 - 17:00

18:00

Einlass

Dynamische Gefechtsdarstellung 

Bühnenprogramm

Eröffnung durch den Kommandeur 10.PzDiv 

Live-Übertragung Rede Verteidigungsminister 

Vorführungen und Präsentationen

Mitfahren auf Fahrzeugen der Bundeswehr 

Ökumenischer Gelöbnis-Gottesdienst 

Feierliches Gelöbnis

Dynamische Gefechtsdarstellung

Open-Air-Konzert des Heeresmusikkorps 

Veranstaltungsende

Spaziergänge durch die Höchberger 
Wirtshausgeschichte 

Spaziergänge durch die Höchberger Wirtshaus-
geschichte mit Gemeindearchivarin Judith Orschler
> Teil 1: Brauerei und Schlägerei
Termin: So, 25.06. | 14:00 Uhr
Dauer: ca. 1h
Treffpunkt: AWO-Haus, Winterleitenweg 2
> Teil 2: Des Pfarrers illegaler Weinausschank, Dorfjugend außer 
Rand und Band, widerspenstige und brave Pferde.
Termin: Mi, 28.06. | 16:00 Uhr
Dauer: ca. 1h
Treffpunkt: Marktplatz
Veranstalter: Markt Höchberg – die Teilnahme ist frei.

Aus dem Rathaus
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Schau mal hin – Wildbienen ganz nah!Werbegemeinschaft - Fête de la Musique
Im Rahmen der Aktion „Höchberg summt“ wurden an verschiedenen 
Stellen in Höchberg Wildbienennisthilfen aufgestellt. So kann man 
nun auch während eines Sparziergangs durch Höchberg, die fleißi-
gen Bestäuber bei ihrem Nestbau aus nächster Nähe beobachten. 
Anders als Honigbienen verteidigen Wildbienen ihr Nest nicht, sodass 
man sich ihnen ohne Angst vor Stichen nähern kann. Wer sich also 
traut, kann in Zukunft diesen friedfertigen Tieren bei ihrer Arbeit 
über die Schulter schauen.
Neben diesem faszinierenden Naturerlebnis, ist es außerdem gerade 
in bebauten Gebieten wichtig, Nistmöglichkeiten anzubieten. Denn 
es fehlt vor allem hier an natürlichen Nistplätzen. Viele Flächen sind 
versiegelt, die Gärten sind meist aufgeräumt. Die aufgestellten Wild-
bienenhotels sind für im Hohlraum nistende Wildbienenarten. Sie 
benötigen Löcher in Totholz, Steinritzen oder Pflanzenstängel, um 
ihren Nachwuchs abzulegen. An allen Wildbienenhotels haben wir 
schon die ersten Mauerbienen entdeckt und die ersten Schilfröhren 
sind verschlossen. Das bedeutet, die erste Brut ist schon eingezogen 
– ein guter Start!

Wir sind dabei! Die Mitgliedsgeschäfte der Werbegemeinschaft 
Markt Höchberg haben bei der Fête de la Musique am 21. Juni in der 
Hauptstraße länger für Sie geöffnet:
·	 Müllers Brillenstudio (Aktion: hausgemachte Grillbratwurst in Ko- 
	 operation mit dem Goldenen Adler) 
·	 Weinkost Höchberg 
·	 Schmidt’s Reisetreff 
·	 Ristorante Umbria Markthalle 
·	 Goldschmiede Valentin 
·	 Nullsechsmini Kinderladen 
·	 Buchhandlung Schöningh (Aktion: von 17:00 bis 19:00 Uhr Signier- 
	 stunde mit Kai Fraas und Gunther Schunk, den Autoren von Asterix  
	 auf Meefrängisch) 
·	 Bioladen Ursprung (Aktion: Stulle und knackiger Rohkost-Snack) 
… und viele mehr.
Wir freuen uns auf Sie!

......ffaahhrr  nniicchhtt  ffoorrtt,,  kkaauuff  iimm  OOrrtt!!

Fête de la Musique
am 21.06.2023

Unsere Mitgliedsgeschäfte
haben zum Straßenmusikfest

länger für Sie geöffnet.

Hauptstr. 29 
97204 Höchberg

Tel.: 0173 322 24 95
www.3hasenstab.de

Wir sind dabei bei der Fête de la Musique
mit der „Wallstreet Band“ und Flammkuchen

21. Juni ab 17:30 Uhr Altort Höchberg

AN
ZE

IG
EN

*Gilt auf alle vorrätigen Sonnenbrillen. Aktion gültig bis 24.06.2023.



9

kleinekulturvorschau

Wallweg 3 | 97204 Höchberg

Kartenermäßigung f. Schüler, Studierende, Azubis, Schwerbehinderte ab 60% 
Einlass 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn | Preise inkl. aller Gebühren | Freie Sitzplatzwahl
Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

Näheres auch unter www.kulturscheune-hoechberg.de und unter

JUNI& JULI

Tanz-/Stehveranstaltung, keine Bestuhlung |      Sitzveranstaltung

MUSIKKABARET T - L i sa  F i tz „Dau-
erbrenner  – das  g roße  Jub i läum-
sprogramm“ |  Do, 06. Juli | 19:30 Uhr 
| 35 €

STOMP |  23 . Jun i
Gruppe 1: Erwachsene um 9 bis 12 Uhr
Gruppe 2: Altersgruppe 10 bis 13 Jahre 
um 14 bis 15:15 Uhr

kultur
sommer kulturWorkshopkulturWorkshopkultur

Gruppe 3: Altersgruppe 14 bis 18 Jahre um 15:45 bis 17:15 Uhr
Rhythmus macht Spaß! Rhythmus ist Action! Und Rhythmus ist eine der wich-
tigsten Grundlagen fürs Musikmachen. Um die zeitliche Organisation von Klang 
zu erkunden brauchen wir nur unseren eigenen Körper. Außerdem werden wir 
ein paar „Instrumente“ ausprobieren, mit denen Dominik Schad sonst bei STOMP 
auf den Bühnen in aller Welt Musik mache. Besen, Basketbälle, Rohre, Streich-
holzschachteln, …

KL ASSIK - „Der  Mönch  und  d ie 
Katze“ |  Do, 22.  Juni | 17 € 
Anja Tschamler (Gesang), Marco Netzbandt 
(Klavier & Komposition), Tobias Krampen 

(Klavier), Johannes Held (Sprecher)  und das Hohenloher Streichquartett präsen-
tieren einen ungewöhnlichen Lieder- und Leseabend im Stile der Mendelsohn-
schen Werkzusammenführung mit Werken von Samuel Barber, Umberto Eco aus 
„Der Name der Rose“, Robert Schumann, Ernest Chausson und Marco Netzbandt. 

kulturSOMMER
kultur
sommerkulturSOMMER

kultur
sommer

0

AkkordeonAkzente  |  Sa, 24. Juni | 19:30 Uhr | Freier Eintritt, 
Spenden erbeten

ROCK/POP - Donny Vox |  Fr, 30. Juni | 19 Uhr | 17 €

FOLK/COUNTRY/POP - Lynchburg  Lemonade  |  Sa , 01.  Juli 
| 19 Uhr | 17 € 

Vom 30.06. bis 22.07. fi ndet wieder unser 
Kultursommer statt. Bei schönem Wetter 
können Sie die Veranstaltungen im Au-
ßenbereich im atmosphärischen Garten 
der Kulturscheune genießen. Bei Regen 

werden die Konzerte in den Innenbereich verlegt. Mit dabei sind: 

OLDTIME JAZZ/NEW ORLEANS - B lue  Sunday Jazz lounge 
|  So, 02. Juli | 16 Uhr | 20 €

POP/ROCK - Famos .unplugged  |  F r, 07.  Juli | 19 Uhr | 17 € 

BLUES  - Hugos  B lues laden  |  Sa, 08. Juli | 19 Uhr | 17 €

BLUESROCK - Andreas  Kümmer t  |  So , 09.  Juli | 18 Uhr | 29 € 

SOUL/POP - André  Carswel l  Duo  |  Fr, 21. Juli | 19 Uhr | 17 €

ROCK - D ie  S te ine  |  Sa , 22.  Juli | 19 Uhr | 17 € 

Sie kann auf 4000 Sologastspiele zurückblicken 
und hat um die 200 Songs geschrieben. „Dauerbrenner- das große Jubiläumspro-
gramm“ ist das 16. Kabarettprogramm der Kabarett-Ikone Lisa Fitz – aber ganz 
sicher ist sie nicht, ob´s nicht doch mehr waren. Mit unerschöpfl icher Energie, 
einer über 40 Jahre währenden Vita des Erfolges mit jährlich 100 Gastspielen 
in ebenso vielen Städten hat die stets attraktive Lisa Fitz immer noch großen 
Spaß am Kabarett und an der Musik. Lisa Fitz wurde 2019 mit dem Bayerischen 
Verdienstorden ausgezeichnet, sowie 2015 mit dem Kabarett-Ehrenpreis des 
Bayerischen Fernsehens. Sie war Pionierin des Frauenkabaretts, brachte als ers-
te Frau ein Soloprogramm mit eigenen Texten auf die Bühne und schickte die 
Frauenbewegung mit Witz und Verve auf den Weg.

ab 
17:30 
Uhr Altort Höchberg

Fête de lade la
musique

21.Juni

Afterwork - Straßenmusikfest
Ein-

tritt
 frei

Als Sohn einer Künstlerfamilie gründete Donny Vox seine erste Band mit 11 
Jahren, von da an war er kaum mal „ohne“. Als Studiomusiker (und -bauer) ge-
wann er wertvolle Erfahrungen mit Rock-Ikonen wie Red Hot-Chili Peppers, Rod 
Stewart, Alanis Morisette, Billy Idol, Mötley Crue und vielen anderen. Presse und 
Rundfunk verliehen Donny mittlerweile das Attribut „Livin Jukebox“ – beein-
druckt von seiner Fähigkeit, über 700 Cover-Songs aus dem Eff-Eff zu spielen … 
und einer Stimme, die manches Original verblassen lässt.

Ein Kontrabass, eine Cajon, eine Akustikgitarre und eine zauberhafte Stimme – 
mehr braucht man nicht. Die Würzburger Formation Lynchburg Lemonade hat 
sich ganz dem Motto verschrieben: Weniger ist mehr. Reduktion als Stilmittel.
Mit Covers und eigenen Songs bewegen sich Lynchburg Lemonade irgendwo 
zwischen Country, Folk, Pop und Singer/Songwriting und haben dabei einen 
ganz eigenen Stil gefunden, der den Song ganz ohne Attitüde und Klischee im-
mer in den Mittelpunkt stellt. Alanis Morissette, James Morrison, sind ebenso auf 
der Setliste zu fi nden wie Iron Maiden, Air oder Dolly Parton.

An diesem Nachmittag gibt es New Orleans Jazz und Dixieland mit tollen, inter-
nationalen Künstler wie: Trevor Richards (Schlagzeug), Martin Auer (Trompete), 
Jürgen Zimmerman (Klarinette), Thilo Wagner (Klavier), Felix Wiegand (Kontra-
bass). Diese „AllStar Besetzung“ ist ein ganz besonderer Oldtime Jazz Leckerbis-
sen. Der Engländer Trevor Richards hat 30 Jahre in New Orleans als Profi musiker 
gearbeitet, und gilt als einziger Schlagzeuger in Deutschland der den New Orle-
ans Stil authentisch beherrscht. Mit Martin Auer und Jürgen Zimmermann stehen 
zwei der versiertesten Swingmusiker an der Bläsersektion und abgerundet wird 
das Ensemble durch den großartigen Swingpianisten Thilo Wagner.

Die Akustikband famos. spielt „die Musik ihrer Helden“. Ihr Repertoire reicht von 
Blues und Soul über Pop und das ein oder andere selbstkomponierte Stück be-
reichert den Abend. Die Musiker Conny Morath, Stephan Schmitt, Tommy Kraft 
und Basti Landsleitner aus dem Großraum Würzburg beleben seit 2009 Main-
frankens Unplugged-Musikszene. Charmant und gut gelaunt spielen die Vier 
nur Stücke, die ihnen am Herzen liegen und lassen den Funken direkt auf ihr 
Publikum überspringen. Nach einem famos.(en) Konzert gehen die Zuschauer 
entspannt und mit einem Lächeln im Gesicht nach Hause.

Mit Staunen stellten die „Gründerväter“ der Band Hugo Gündling und Jochen 
Volpert fest, dass sie mittlerweile seit über 20 Jahren in dieser Truppe zusam-
menspielen! Immer noch präsentieren sie ihren Blues nicht nur mit frischer 
Spielfreude, sondern auch dreisprachig: Deutsch, Englisch und Fränkisch.
Dabei ist der Begriff „Blues“ nicht zu eng aufzufassen. Beim BLUESLADEN geht 
es mal rockig, mal funkig bis jazzig, mal ruhig, mal heftig zu. Im Repertoire: 
diverse Bluesklassiker und Oldies der 60er und 70er Jahre.

Andreas Kümmert ist DER Blues-Rock Sänger aus Deutschland. Seine charak-
tervolle Stimme und das Talent für große Gänsehaut-Songs sind zeitlos.

André Carswell – singing for your soul, vom Soulklassiker bis zum Rockoldie. 
Unterstützt von funky Piano Grooves trifft André Carswell mit seiner 4 Oktaven 
umfassenden Stimme immer wieder die Herzen seiner Zuhörer.

Rolling Stones Coverband aus Würzburg.

Aus dem Rathaus
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS Juni - Sept. 2023

Mai - Juli Höchberger schreiben „Briefe an die Zukunft“ - zugestellt wird in 25 Jahren

16.06. Blaulicht-Jugenddisco „50 Jahre Jugendfeuerwehr“

17./18.06. 160 Jahre Freiwillige Feuerwehr Höchberg - Jubiläumsfest

21.06. ab 17.30 Uhr Fête de la Musique im Altort Höchberg

24.06. Gemeinsames Chorkonzert der Höchberger Chöre

25.06. | 14 Uhr Brauerei und Schlägerei. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirtshausge-
schichte I

28.06. | 16 Uhr Des Pfarrers illegaler Weinausschank, Dorfjugend außer Rand und Band, wi-
derspenstige und brave Pferde. Ein Spaziergang durch die Höchberger Wirts-
hausgeschichte II

30.06 - 01.07. Weinfest am Partnerschaftsplatz am Grundweg | Weinkost Höchberg

08.07. | 15 Uhr Grenzgang II, Treffpunkt Scheckertswiese, Abschluss beim Hexenbruchfest

08./09.07. Hexenbruchfest

14. - 16.07. Großes Jubiläums-Marktfest mit vielen Attraktionen

31.07. - 12.08. Ferienspielplatz

 ... und viele weitere mehr unter www.hoechberg.de
  - Änderungen vorbehalten - 

2023 2048
an die ZukunftBriefe Noch bis zum 28. Juli sind alle 

Höchbergerinnen und Höchberger 
herzlich eingeladen, einen Brief an eine 
Empfängerin oder einen Empfänger aus 
dem Jahr 2048 zu schreiben.

Seit Mai stehen die blauen Aktions-Briefkästen:
• im Eingangsbereich des Rathauses sowie
• in der Bibliothek
für Ihre „Briefe an die Zukunft“ zur Verfügung.

Im Gemeindearchiv werden sie dann sicher 
aufbewahrt und erst im Jahr 2048 zugestellt!

10.09. Walderlebnistag der UWG

10.09. Von Häusern und Menschen. Auf den Spuren jüdischer Höchberger um 1800

16.09. Apfelfest des Obst- und Gartenbauvereins

17.09. Krackenfest der SPD am Partnerschaftsplatz

22.09. Gala-Weinprobe in der kulturscheune höchberg

Der Jubiläumsgrenzgang war ein voller Erfolg
Bei bestem Wanderwetter fand der erste von drei Grenzgängen in Höchbergs Jubiläumsjahr am ersten Maiwochenende statt. Rund 70 Inter-
essierte aller Altersklassen trafen sich, um gemeinsam mit den Höchberger Feldgeschworenen Martin Hupp und Werner Seubert die südwest-
lichen Ortsgrenzen Höchbergs zu erkunden. Treffpunkt war die Scheckertswiese, wo Bürgermeister Alexander Knahn alle begrüßte. 
Die erste Route führte entlang der Grenzen zu Zell am Main, Waldbüttelbrunn, Eisingen und der Stadt Würzburg und ist mit mehr als 8 km die 
längste der drei Strecken. Nach etwa 4 Stunden Laufzeit waren jedenfalls alle froh, zum Abschlusshock beim Lindenfest der Musikfreunde 
einzukehren und sich zu stärken.
Hier ein paar Impressionen …

Begrüßung der „Grenzgänger“ durch Bürgermeister Alexander Knahn.

Über Felder ...

Zwischendurch lockert Gemeindearchivarin Judith Orschler den Grenzgang durch 

geschichtliche Anekdoten auf.

... und durch Wälder.

Grenzstein im Bollinger See.

Der Waldbüttelbrunner Feldgeschworenenobmann Jochen Schmitt erklärt die 

grenzhistorischen Begebenheiten
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Geschichten  und  geschichtliches

Text: Valentin Menig, Judith Orschler, Oskar Otto, Fotos: Valentin Menig, Oskar Otto,
Quelle: Soder von Güldenstubbe, Erik: Die unschuldig als Hexe verurteilte Präemonstratenserchorfrau Renata 
Singer von Mossau. In: Hexenwahn in Franken. Hgg. von Markus Mergenthaler und Margarethe Klein-Pfeuffer. 
Dettelbach 2014, S. 170-201.

Unter diesem Motto stand das Schulfest der Mittelschule im 
Jubiläumsjahr.
Ein Stop-Motion-Film, kreiert von SchülerInnen der Klasse 
10M, nahm das Publikum mit auf eine lehrreiche und zu-
gleich unterhaltsame Zeitreise durch die Höchberger Ortsge-
schichte. Valentin Menig und Oskar Otto hatten sich das Ka-
pitel „Hexenverbrennung“ vorgenommen. Der Höchberger 
Ortsteil „Hexenbruch“ verdankt seinen Namen dem letzten 
Hexenprozess im Hochstift Würzburg. Wie es dazu kam, er-
läuterte der Erzähler im Stop-Motion-Film.  

„In Höchberg gibt es viele Gerüchte über die Hexenverbren-
nung, heute werde ich Euch die wahre Geschichte erzählen.
Vielleicht denkt ihr, dass Hexen so aussahen. Doch in Wirk-
lichkeit waren es ganz normale Menschen wie Du und ich.“

„Once upon a time in Höchberg ...“

Die angebliche Hexe hieß Maria Renata Singer. Sie war eine 
Nonne aus dem Kloster Unterzell und dort Subpriorin, also so 
etwas wie die stellvertretende Klosterchefin. Verleumdungen 
ihrer Mitschwestern, sie wäre besessen und mit dem Teufel 
im Bunde, führten zur Anklage wegen Hexerei. 
Im Februar 1749 wurde Renata Singer verhaftet und mehrere 
Monate auf der Würzburger Festung Marienberg gefangen-
gehalten. 

Während der Verhöre gab sie alle ihr vorgeworfenen Ver-
brechen zu. Nur so konnte sie der Folter entgehen, die ihr 
drohte, falls sie nicht gestanden hätte. 

Nach dem langwierigen Prozess lautete der Urteilsspruch 
„Verbrennen bei lebendigem Leibe“. Als besondere Gnade 
milderten die Richter das Urteil auf „Enthaupten und an-
schließende Verbrennung der Leiche“. 

Die Hinrichtung fand in der 
mittleren Bastei der  Fes-
tung am 21.6.1749 statt. 
Nun war die fromme Non-
ne also tot. Doch das war 
noch nicht das Ende ihrer 
Geschichte. Man verbrann-
te ihren Leichnam an der 
Würzburger Stadtgrenze in 
einem Steinbruch, der des-
halb viele Jahre später den 
Namen „Hexenbruch“ erhielt.

Das war die Geschichte der letzten Hexenverbrennung im 
Raum Würzburg.

Dass zu der Zeit, als kaum jemand an Hexerei glaubte, über-
haupt noch ein Hexenprozess geführt wurde, sorgte weit 
über Würzburg hinaus für Aufregung und Aufsehen. Hun-
dert Jahre später, 1849, erschien sogar ein Roman über die 
Lebensgeschichte Renata Singers und ihren angeblichen Pakt 
mit dem Teufel. 

Der Steinbruch zwischen Wittelsbacher Höhe und Allersee-
weg ist seit langem verfüllt. Die Bezeichnung „Hexenbruch“ 
findet sich erst zu Beginn des 19. Jahrhunderts auf Plänen 
und Landkarten. Durch Umgemeindung liegt das Steinbruch-
gelände heute auf Höchberger Ortsgebiet. 

Der Name „Hexenbruch“ blieb und dehnte sich im Lauf der 
Zeit als Name für den ganzen Berg aus.

Aus der Sitzung des Marktgemeinderats (MGR) vom 25.04.2023
Gestaltung Fassade Ernst-Keil-Grundschule
Gemäß dem Antrag „Buntes Höchberg“ für den Haushalt 2023 wurde 
die Verwaltung mit der Gestaltung monochromer Fassadenflächen 
im Ortsgebiet beauftragt. Die dem Eingang zugewandte Fassade des 
Neubaus an der Ernst-Keil-Grundschule bietet eine prädestinierte 
Potentialfläche für eine derartige Maßnahme. Der Architekt und bil-
dende Künstler Matthias Braun wurde beauftragt, ein Gestaltungs-
konzept für diese Wandfläche zu erarbeiten, welches er im Rahmen 
dieser Sitzung vorstellte und damit das Gremium überzeugte.

Der Entwurf „Green Poetry“ besteht aus drei Elementen: einem Apho-
rismus von Charles Darwin als Fassadenbemalung, dem Rankgerüst 
für die Grünfassade und dem Vordach, das die Form eines gebogenen 
Papiers hat. Das hierfür ausgesuchte Zitat „Alles, was gegen die Na-
tur ist, hat auf Dauer keinen Bestand.“, das in großen Lettern auf der 
Fassade prangen soll, wird mit der Zeit hinter den Rankpflanzen ver-
schwinden und damit ein lebender Beweis des gesetzten Statements 
sein. Das Vordach aus Blech soll an ein Blatt Papier erinnern und den 
poetischen Charakter der Installation unterstreichen.

Die komplette Niederschrift zu diesen und anderen Sitzungen fin-
den Sie im Ratsinformationssystem des Marktes Höchberg unter 
https://ris.hoechberg.de. 

So soll die Fassade der Ernst-Keil-Grundschule laut der Visualisierung des Archi-

tekten Matthias Braun gestaltet werden. 
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Geschichten  und  geschichtliches

Text: Valentin Menig, Judith Orschler, Oskar Otto, Fotos: Valentin Menig, Oskar Otto,
Quelle: Soder von Güldenstubbe, Erik: Die unschuldig als Hexe verurteilte Präemonstratenserchorfrau Renata 
Singer von Mossau. In: Hexenwahn in Franken. Hgg. von Markus Mergenthaler und Margarethe Klein-Pfeuffer. 
Dettelbach 2014, S. 170-201.

Unter diesem Motto stand das Schulfest der Mittelschule im 
Jubiläumsjahr.
Ein Stop-Motion-Film, kreiert von SchülerInnen der Klasse 
10M, nahm das Publikum mit auf eine lehrreiche und zu-
gleich unterhaltsame Zeitreise durch die Höchberger Ortsge-
schichte. Valentin Menig und Oskar Otto hatten sich das Ka-
pitel „Hexenverbrennung“ vorgenommen. Der Höchberger 
Ortsteil „Hexenbruch“ verdankt seinen Namen dem letzten 
Hexenprozess im Hochstift Würzburg. Wie es dazu kam, er-
läuterte der Erzähler im Stop-Motion-Film.  

„In Höchberg gibt es viele Gerüchte über die Hexenverbren-
nung, heute werde ich Euch die wahre Geschichte erzählen.
Vielleicht denkt ihr, dass Hexen so aussahen. Doch in Wirk-
lichkeit waren es ganz normale Menschen wie Du und ich.“

„Once upon a time in Höchberg ...“

Die angebliche Hexe hieß Maria Renata Singer. Sie war eine 
Nonne aus dem Kloster Unterzell und dort Subpriorin, also so 
etwas wie die stellvertretende Klosterchefin. Verleumdungen 
ihrer Mitschwestern, sie wäre besessen und mit dem Teufel 
im Bunde, führten zur Anklage wegen Hexerei. 
Im Februar 1749 wurde Renata Singer verhaftet und mehrere 
Monate auf der Würzburger Festung Marienberg gefangen-
gehalten. 

Während der Verhöre gab sie alle ihr vorgeworfenen Ver-
brechen zu. Nur so konnte sie der Folter entgehen, die ihr 
drohte, falls sie nicht gestanden hätte. 

Nach dem langwierigen Prozess lautete der Urteilsspruch 
„Verbrennen bei lebendigem Leibe“. Als besondere Gnade 
milderten die Richter das Urteil auf „Enthaupten und an-
schließende Verbrennung der Leiche“. 

Die Hinrichtung fand in der 
mittleren Bastei der  Fes-
tung am 21.6.1749 statt. 
Nun war die fromme Non-
ne also tot. Doch das war 
noch nicht das Ende ihrer 
Geschichte. Man verbrann-
te ihren Leichnam an der 
Würzburger Stadtgrenze in 
einem Steinbruch, der des-
halb viele Jahre später den 
Namen „Hexenbruch“ erhielt.

Das war die Geschichte der letzten Hexenverbrennung im 
Raum Würzburg.

Dass zu der Zeit, als kaum jemand an Hexerei glaubte, über-
haupt noch ein Hexenprozess geführt wurde, sorgte weit 
über Würzburg hinaus für Aufregung und Aufsehen. Hun-
dert Jahre später, 1849, erschien sogar ein Roman über die 
Lebensgeschichte Renata Singers und ihren angeblichen Pakt 
mit dem Teufel. 

Der Steinbruch zwischen Wittelsbacher Höhe und Allersee-
weg ist seit langem verfüllt. Die Bezeichnung „Hexenbruch“ 
findet sich erst zu Beginn des 19. Jahrhunderts auf Plänen 
und Landkarten. Durch Umgemeindung liegt das Steinbruch-
gelände heute auf Höchberger Ortsgebiet. 

Der Name „Hexenbruch“ blieb und dehnte sich im Lauf der 
Zeit als Name für den ganzen Berg aus.
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Aus dem Rathaus

Landkreis errichtet eigene Trafostation für 
den Schulstandort Höchberg

Der Landkreis Würzburg ist in Höchberg Sachaufwandsträger für 
zwei große Schulen: Die Leopold-Sonnemann-Realschule und die Ru-
pert-Egenberger-Schule (Förderzentrum Schwerpunkt Lernen). Für 
die Förderschule steht die Generalsanierung an, die Realschule erhält 
einen Erweiterungsbau und eine dezentrale Entlüftung. 

Das hat zur Folge, dass die Hausanschlüsse der Elektroinstallation für 
beide Gebäude nicht mehr ausreichend sein werden. Eine Leistungs-
erhöhung auf die zukünftig benötigte Leistung von 256 KW ist durch 
die vorhandene öffentliche Trafoanlage laut einer Voruntersuchung 
der Mainfrankennetze (MFN) nicht möglich.

Deshalb ist es notwendig, eine weitere, eigene Trafostation, die dem 
Landkreis auch für zukünftige Maßnahmen direkt zur Verfügung 
steht, zu errichten. Im Haushaltsjahr 2023 veranschlagt der Fachbe-
reich „Kreiseigene Schulen, Liegenschaften, Straßen und Hochbau“ 
für den Bau der Trafostation deshalb 160.000 Euro für die Errichtung 
der landkreiseigenen Trafostation. 

Andreas Lober, Leiter des zuständigen Fachbereichs, erklärte im 
Kreisausschuss auf Anfrage, dass PV-Anlagen auf den Schulgebäuden 
soweit statisch möglich ebenfalls zur Stromproduktion installiert 
werden. 

Die Mitglieder des Kreisausschusses nahmen die Planungen zur 
Kenntnis und ermächtigten Landrat Thomas Eberth, den Auftrag zur 
Errichtung der Trafostation und der hierzu notwendigen Tiefbauar-
beiten zu vergeben. 

Richtigstellung: Bei der Bildunterschrift zum Artikel „Winfried 
Weidner zum Ehren-Kreisbrandinspektor ernannt“ der Freiwil-
ligen Feuerwehr in der Mitteilungsblatt-Ausgabe Mai 2023 hat 
sich der Fehlerteufel eingeschlichen. Natürlich war auf dem Foto 
nicht unser Altbürgermeister Peter Stichler abgebildet, sondern 
Winfried Weidner. Die Referentin für Öffentlichkeitsarbeit ent-
schuldigt sich für diesen Fehler und wird ohne Brille künftig keine 
Korrekturen mehr vornehmen.

AMT FÜR JUGEND
     UND FAMILIE

www.landkreis-wuerzburg.de

Alle Kinder verdienen es, 
glücklich zu sein.
Haben Sie den Mut, sich 
auf etwas Neues einzulassen?
Werden Sie Pfl egefamilie.

Informationen gibt es beim Pfl egekinderdienst
des Landkreises Würzburg 
Zeppelinstraße 15 
97074 Würzburg
Petra Fleischmann 
Tel. 0931 8003–5740
Mail p.fl eischmann@
lra-wue.bayern.de

FLEXIBEL OHNE 
AUTO UNTERWEGS.
MIT DER RABATTIERTEN ÖPNV- 
FAHRKARTE AB 65 JAHREN.

SO 
GEHT‘S:

EINFACH BEI DER APG VORBEI- 
KOMMEN UND MITNEHMEN:

Juliuspromenade 40 - 44
97070 Würzburg

Für Bürger aus dem 
Landkreis WürzburgFragen Sie nach dem

APG-Seniorenabo!

Infos unter www.apg-info.de
Der Landkreis-Bus

Öffnungszeiten PfingstferienÖffnungszeiten Pfingstferien

2. Montag i.d. Ferien geschlossen (Vereinstag)    
Dienstag | Donnerstag
                          Freitag

9.30 - 21.00 Uhr

Mittwoch 6.00 - 8.00 Uhr
und 9.30 - 21.00 Uhr

Samstag kein Spielenachmittag 8.00 - 19.00 Uhr
Sonn-/ Feiertag 8.00 - 18.00 Uhr 

30.05. - 09.06.2023

Rudolf-Harbig-Platz 3 
97204 Höchberg
Tel. 0931 40 88 71 Einlass bis 1 Std. vor Schließung
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Aus dem Rathaus

 
Der MARKT HÖCHBERG trauert

um

Wir trauern um einen hochgeschätzten Mitbürger, der sich engagiert für das 
Gemeinwohl eingesetzt und verdient gemacht hat. Von 2002 – 2020 war 
er Mitglied im Marktgemeinderat und wurde aufgrund seiner besonderen 
Verdienste mit der Goldenen Gemeindeplakette des Marktes Höchberg so-
wie mit der Kommunalen Dankurkunde des Bayerischen Staatsministeriums 
ausgezeichnet.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden sein Andenken stets in 
Ehren bewahren.

Höchberg, im Mai 2023

Frank Rothbächer

Alexander Knahn Marktgemeinderat     Peter Stichler
Erster Bürgermeister        Altbürgermeister

Ist eigentlich Ihr Ausweis 
oder Pass noch gültig?

SVLFG legt Fokus auf 
Frauengesundheit 

Kleine Verkehrsschule: 
Dieses Zeichen enthält auch eine Vorfahrtsregelung

„Vereinstag“ im Landkreis Würzburg

Schauen Sie doch gleich einmal nach! Die 
Pass- bzw. Ausweisausstellung dauern er-
fahrungsgemäß drei bis fünf Wochen. Eine 
kurzfristige Ausstellung ist mit zusätzlichen 
Kosten verbunden.

Zur Neuausstellung legen Sie im Bürgerbüro 
bitte ein neues biometrisches Lichtbild, eine 
Geburts- oder Heiratsurkunde sowie das alte 
Ausweisdokument vor. 

Der Antrag kann nur vom Betreffenden 
selbst gestellt werden – auch Kinder müssen 
bei Beantragung anwesend sein! 

Vereinbaren Sie am besten Ihren individu-
ellen Termin unter der Telefonnummer 0931 
49707-25. 

Die aktuellen Einreisebestimmungen sowie 
weiterführende Informationen zu einzelnen 
Ländern finden Sie unter www.auswaerti-
ges-amt.de 

Anlässlich des Internationalen Aktionstages 
für Frauengesundheit am 28. Mai weist die 
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Fors-
ten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre Angebo-
te zur Gesundheitsförderung, ihre Gesund-
heitskurse sowie Vorsorge- und Kurzkuren 
für Frauen hin. 

Frauen sind aufgrund biologischer Faktoren, 
aber auch durch soziale Bedingungen an-
deren Gesundheitsrisiken unterworfen als 
Männer. Das kann verschiedene Auswirkun-
gen auf die physische und psychische Ge-
sundheit von Frauen haben. Auch sind Frau-
en und Männer im Familienleben und Beruf 
mit unterschiedlichen Herausforderungen 
konfrontiert.  

Die SVLFG unterstützt Frauen bei der Ge-
sundheitsförderung. Weitere Informatio-
nen hierzu finden sich unter www.svlfg.de/
gesundheitskurse-finden und www.svlfg.
de/lkk-kurzkuren sowie www.svlfg.de/vor-
sorgekuren.  

Auch die Internetseite www.frauengesund-
heitsportal.de liefert Wissenswertes zu 
Themen wie Bewegung und Sport, Gesund 
älter werden, Gesunder Schlaf, Psychische 
Gesundheit sowie zur Frauengesundheits-
forschung. Zudem gibt sie Hinweise auf ent-
sprechende Veranstaltungen. 
SVLFG 

Es zeigt zunächst den Beginn eines verkehrsberuhigten Be-
reichs an. Dort:
•	dürfen Fußgänger die Straße in ihrer ganzen Breite benutzen
•	sind Kinderspiele überall erlaubt
•	muss der Fahrzeugverkehr Schrittgeschwindigkeit 
	 (max. 7 km/h) einhalten

•	 dürfen Fahrzeugführer die Fußgänger weder gefährden, noch behindern; 
	 wenn nötig, müssen sie warten
•	 dürfen Fußgänger den Fahrverkehr nicht unnötig behindern
•	 darf außerhalb der dafür gekennzeichneten Flächen nicht 
	 geparkt werden, ausgenommen zum Ein- oder Aussteigen, 
	 zum Be- oder Entladen

Am Ende müssen Sie sich so verhalten, als ob Sie von einem 
Grundstück auf die Straße fahren. 

Vereine und ihre Vorstände müssen in der heutigen Zeit vielfältige Herausforderungen meis-
tern. Die rechtlichen Grundlagen für die Vereinsarbeit scheinen immer komplexer zu wer-
den, die Aufgaben mehren sich und die Suche nach langfristig engagierten Personen wird 
gleichzeitig immer schwieriger. Um Vereinsverantwortliche bei dieser Aufgabe zu unterstüt-
zen, bietet die Servicestelle Ehrenamt des Landkreises Würzburg in Kooperation mit dem 
Landesnetzwerk Bürgerschaftliches Engagement in Bayern den Vereinstag an. Kompakt an 
einem Tag bieten wir die Gelegenheit, wichtige Aspekte mit Fachleuten zu diskutieren, um 
das Vereinsleben attraktiver, effizienter und transparenter zu gestalten.
Der Vereinstag beschäftigt sich am Samstag, 17. Juni 2023, von 09:00 bis 15:15 Uhr, mit Fragen 
aus den Themengebieten Vereinsrecht, Freiwilligenmanagement und Vereinsmanagement. 
Dabei können Engagierte in jeder der insgesamt zwei Workshop-Runden jeweils ein Thema 
besuchen. Die Anmeldung kann bis einschließlich 11. Juni 2023 per E-Mail an ehrenamt@lra-
wue.bayern.de oder telefonisch unter 0931 8003-5839 erfolgen. 
Bitte geben Sie folgende Informationen bei Ihrer Anmeldung an:
• Kontaktdaten (Vor- und Nachname, persönliche Anschrift, Telefonnummer)
• Initiative, Verein oder Organisation
• zwei Workshops, an denen Sie teilnehmen möchten
• zum Mittagessen: ev. Allergien oder Unverträglichkeiten angeben
www.servicestelle-ehrenamt.de.
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team orange | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Telefon | Fax 0931 / 6156 400
www.team-orange.info | info@team-orange.info
Öffnungszeiten KundenCenter: Mo bis Do 8-16 Uhr, Fr 8-12 Uhr

WIR SUCHEN
Ferienjobber (m/w/d)

im Abfuhrbetrieb

Sommermonate von
Mitte Juli bis
Mitte September

Vollzeit

IHRE AUFGABEN:
Holen, Leeren und Zurückstellen
von Restmüll-, Bio- und Papier-
tonnen 

SIE SIND ...
■  mindestens 18 Jahre alt
■  pünktlich und zuverlässig

WIR BIETEN IHNEN ...
■  eine Beschäftigung nach dem Tarifvertrag

für den öffentlichen Dienst
■  interessante, neue Erfahrungen

und Herausforderungen
■  eine vollständige Ausstattung

mit Arbeitskleidung

Abfallentsorgung für
165.000 Kundinnen und 

Kunden in 52 Gemeinden
auf knapp 1.000 km² –

das ist team orange.

eine Vergütung über 
2.200 Euro brutto 
pro Monat (Vollzeit)

97209 Veitshöchheim

INTERESSE?
Ihre Rückfragen
beantwortet Ihnen gern
unsere Einsatzleitung

0931 / 6156 4070

BERGTHEIM | KÜRNACH | ESTENFELD | WÜRZBURG | EIBELSTADT | OCHSENFURT | AUB | RÖTTINGEN

Kontaktiere doch unsere Pflege-
personalreferentin Vanessa Drösler 
unter: 0931 8009-1103 
www.willkommen-im-team.info

Du bist Pflegefachkra�  und hast Lust, 
mehr Verantwortung zu übernehmen? 
Du möchtest nach wie vor Kontakt zu 
Bewohnern – und dich dennoch in Führungs-
aufgaben und bei Bürotätigkeiten weiter-
entwickeln? Dann komm in unser modernes 
Haus und aufgeschlossenes Team.
Wir freuen uns auf dich. 
Und unsere Bewohner auch!

stellvertretende
Pflegedienstleitung (m/w/d)

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für unsere Seniorenzentren Bergtheim
und Eibelstadt gesucht (in Voll- oder Teilzeit):

»Nur wer sein Ziel kennt, 
findet den Weg.« Laotse
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Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch
Landschaftspflegeverband bietet Sensenkurse an

Informationsangebot zur 
Existenzgründung, Existenz-
erhaltung und Unterneh-
mensnachfolge 

Agentur für Arbeit Würzburg

Der Landschaftspflegeverband Würzburg e.V. bietet gemeinsam mit der Arbeitsgemeinschaft 
bäuerliche Landwirtschaft e.V. zwei Kurse „Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch“ an. 
Die beiden Sensenkurse finden am Samstag, 1. Juli und Sonntag, 2. Juli jeweils von 7:30 bis 
16:00 Uhr am Hof Sachse in Unterpleichfeld-Burggrumbach, Bergstraße 28 statt.

In den Kursen mit maximal 14 Teilnehmenden geht es um Sicherheitsregeln im Umgang mit 
der Sense, um ermüdungsfreie Bewegungsabläufe, das Schärfen mit dem Wetzstein, die Ver-
wendung des Mähgutes und das Dengeln der Sense. Während des Kurses wird mit gut geden-
gelten und gewetzten Sensen des Sensenvereins gemäht.

Kursleiter sind Werner Kleemann und Christoph Lorenz, beides zertifizierte Sensenlehrer im 
Sensenverein Deutschland e.V. (SVD). Der Kurs kostet 105 Euro pro Person, die zum Kurstag in 
bar mitzubringen sind. Dabei sein sollten auch Verpflegung für den Tag, Kleidung und Schuh-
werk je nach Wetter, Sonnenschutz, Schutzhandschuhe und Gehörschutz fürs Dengeln. Auch 
eigene Sensen und Werkzeuge können mitgebracht werden.

Anmeldungen bitte bei Edith Sachse, Tel.: 09367 2292.

In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN 
BAYERN e.V. wird der Sprech- und Informa-
tionstag für Klein- und Mittelbetriebe und 
Existenzgründer aus dem Landkreis Würz-
burg angeboten. Bei dieser ersten Orientie-
rung wird mit dem interessierten Betrieb 
individuell und vertraulich eine Strategie 
für Möglichkeiten und Wege von Problem-
lösungen entwickelt (z.B. Planungs- und 
Finanzierungsfragen, Organisationsabläu-
fe, Rechnungswesen, Marketing, Unter-
nehmensübergaben, etc.). Dieses erste Ori-
entierungsgespräch ist kostenlos. Weitere 
Informationen: www.aktivsenioren.de.

Der nächste Sprechtag ist am Mittwoch,  
7. Juni von 9:00 bis 12:00 Uhr. Anmeldung 
bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg, 
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

PRÄSENZVERANSTALTUNGEN
15. Juni, 15:00 Uhr; Freiwilligendienste – das 
Plus im Lebenslauf: „Freiwilliges Soziales 
Jahr“ (FSJ) und „Bundesfreiwilligendienst“ 
(BfD); Referentin: Frau Vogel, Frau Albrecht, 
Wohlfahrtsverband „Der Paritätische“
27. Juni, 15:00 Uhr; Abi und dann? Wege nach 
dem Abitur: Informationen für Eltern und 
Schüler/-innen; Referent: Herr Ziegler, Studi-
en- und Berufsberater
29. Juni, 15:30 Uhr; Zulassung zum Studium 
Informationen über verschiedene Zulas-
sungsverfahren an deutschen Hochschulen; 
Referent: Herr Lamprecht, Studien- und Be-
rufsberater 
Die Veranstaltungen finden im Berufsin-
formationszentrum (BiZ) der Agentur für 
Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 9, statt. 
Anmeldung unter Telefon 0931 7949-202 
oder wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de 
www.arbeitsagentur.de/veranstaltungen

ONLINEVERANSTALTUNGEN
13. Juni, 16:00 - 17:30 Uhr; Schwierige Ge-
spräche führen – beruflich wie privat; Refe-
rentin: Frau Schmitt, Businesscoach
14. Juni, 16:00 - 17:30 Uhr; Richtig bewerben 
– aber wie?; Referentin: Frau Brückner, Be-
auftragte für Chancengleichheit
15. Juni, 16:00 - 17:00 Uhr Mein digitales ICH 
– meine Spuren im Internet; Referent: Herr 
Brand, BayernLab Lohr
Näheres und die Einwahllinks (Skype for 
business): www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
wuerzburg/angeklickt

Sensenkurse  2023
Mähen und Dengeln für den Hausgebrauch

foto: www.shutterstock.com (klimek pavol)

Kursablauf
Teil 1 
·  Sicherheitsregeln beim Umgang mit der Sense
·  Einstellung der Sense
·  Bewegungsablauf und ermüdungsfreies Sensen
·  Schärfen mit dem Wetzstein
·  Ausmähen von Bäumen und Zäunen
·  Verschiedene Sensenarten
·  Verwendung des Mähgutes, Umgang mit Rechen und Gabel
·  Die Gemütlichkeit der Mähkultur
· und natürlich: mähen, mähen, mähen … 
Teil 2 (nach der Mittagspause)
·  Materialkunde: Die Bestandteile der Sense
·  Dengeln: wie, wann, warum?
·  Arbeiten am Flachamboss, Spitzamboss und Schlagdengler
·  Die eigene Sense dengeln
 
Gemäht wird mit gut gedengelten und gewetzten Sensen 
des Sensenvereins. 
 
 
 

Bitte mitbringen
·  Kursgebühr 
· Verpflegung
·  Kleidung und Schuhwerk je nach Wetter, evtl. Sonnenschutz
·  Schutzhandschuhe und Gehörschutz (beim Dengeln wird‘s laut)
 
Wer möchte, kann gerne seine eigene Sense und Werkzeug 
mitbringen.

Wo?
Hof Sachse 
Bergstr. 28 
97294 Unterpleichfeld 
OT Burggrumbach 
 
 
Wann?
Sa. 1. oder So. 2. Juli 2023 
von 7:30 bis 16:00 Uhr 
(Zwei identische Kurs- 
tage, jeweils max. 14 
Teilnehmer)
 

Kursleiter
Werner Kleemann
Christof Lorenz 
zertifizierte Sensenlehrer 
im Sensenverein 
Deutschland e.V. (SVD)

Kosten
Pro Person 105 Euro 
(Bitte bar am Kurstag
mitbringen)

Anmeldung 
bei Edith Sachse 
Telefon: 09367/2292
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Aus dem Rathaus

Bibliothek Markt Höchberg belegt 2. Platz im bayerischen Bib-Ranking
Mit 14,55 Entleihungen pro Einwohner schaffte es die Höchberger Bib- 
liothek 2022 erneut auf Platz 2 im bayernweiten Vergleich von rund 
160 Bibliotheken in Orten mit vergleichbarer Einwohnerzahl.
Die Landesfachstelle für das öffentliche Bibliothekwesen in Bayern 
erstellt alljährlich einen „Leistungsvergleich“ für verschiedene Orts-
größenklassen. Dieser zeigt die wichtigsten Daten und Kennzahlen 
für alle bayerischen Bibliotheken und ist gleichzeitig ein Ranking 
nach der Kennzahl „Entleihungen je Einwohner“. 
Bibliotheksleiterin Katja Kraus ist überzeugt, da geht noch mehr: 
„Der von der Höchberger Bibliothek belegte zweite Platz ist natürlich 
erfreulich, dennoch können und wollen wir uns von den Ausleihzah-
len her noch steigern, um wieder etwas näher an die tollen Zahlen 
vor Corona zu gelangen.“
Die Entleihungen lagen bayernweit noch ca. 13 % unter dem Stand 
vor Corona, da in den ersten Monaten noch Zugangsbeschränkungen 
galten. In Höchberg hatte man einen Rückgang um 5 % zu verzeich-
nen.
Wie viele andere bayerische Bibliotheken habe man nach Ende die-
ser Einschränkungen ganz besonders viele Klassenführungen und 
Kinderveranstaltungen durchgeführt, um die Zielgruppe Kinder und 
Jugendliche wieder zurückzugewinnen, so Kraus weiter.

Kinder- und Jugendbücher beliebter denn je
Der Erfolg zeigt sich bei den Entleihungen: Im Jahr 2022 wurden so 
viele Kinder- und Jugendbücher entliehen wie nie zuvor. Im Vergleich 
zu „vor Corona“ hat man so eine Steigerung der Ausleihzahlen um 10 
% erzielt.

Das Erfolgsteam der Bibliothek 2022 – vl. Monika Jadron, Sabine Geiger, Almut 

Heyder, Margret Link und Bibliotheksleiterin Katja Kraus. Foto Wolfgang Kuch.

Das Bibliotheksteam bedankt sich herzlich bei all seinen Leserinnen 
und Lesern, die mit ihren Besuchen unsere Bibliothek beleben, die 
angebotenen Medien gerne ausleihen, uns in vielen Gesprächen Ins-
piration geben und „ihrer Bibliothek“ die Treue halten. 

LBS Bayerische Landesbausparkasse, Semmelstraße 15 97070, Würzburg

AN
ZE

IG
EN

Lernen sie Shiatsu kennen! Kostenlos!
24.6. und 1.7.2023, von 13 - 16 Uhr 

Neuer Schwung in 20 Minuten! 
Entspannen auf dem Futon (Matte) – achtsame Berührung 

– genießen – Körper spüren – aufatmen
Kommen sie vorbei, es lohnt sich! 

Infos und Terminvergabe: Martina SeyfriedInfos und Terminvergabe: Martina Seyfried
T: 0151 103 44 257 www.shiatsu-qigong-wuerzburg.de

Praxis Dreß, Otto-Hahn Str. 15, Höchberg
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Aus der Bibliothek

Öffnungszeiten:
Di, Mi, Fr 10.00 - 18.00 Uhr
Do 10.00 - 19.00 Uhr
Sa  10.00 - 12.00 Uhr

Martin-Wilhelm-Str. 2
 Tel. 0931 49707-81 | www.bibliothek-hoechberg.de

Das gibt es Neues

@bibhoechberg

Mo, 19.06. I 19.30 Uhr
Vortrag: Emotionen und Gefühle - Was sie mit uns 
machen und wie man mit Ihnen umgehen könnte
Ein Abend für Ihre Gesundheit - Themen an der Schnittstelle 
Medizin & Psychologie
In seiner Gesundheitsreihe bietet der Psychologe und Heil-
praktiker Dr. Volker Hargutt Vorträge zu den verschiedensten 
medizinischen/psychologischen Themen an. Angesprochen 
fühlen dürfen sich Alle an ihrer Gesundheit Interessierten.

immer donnerstags | 10.30 - 11.30 Uhr
Bücherbabys
für Kleinkinder von 10 Mon. - 3 J.
mit ihren (Groß-)Eltern
Herzlich Willkommen zum Spielen, Reimen, Singen 
und Geschichten erzählen ...

Events4Kids Events für Erwachsene

Fr, 23.06. I 9.30 – 11.30 Uhr
Nähcafé: upcyclen – reparieren – verschönern
Im monatlich stattfindenden Nähcafé teilt Simone Frühwald 
ihre Erfahrungen und Ideen in Sachen „lebensverlängernder 
Maßnahmen von Textilien“ gerne mit allen, die Lust auf kre-
atives Handarbeiten haben. Zwei Nähmaschinen und einige 
Grundmaterialien rund ums Nähen sind vorhanden und laden 

im gemütlichen Lesecafé zu Austausch und 
gemeinsamem Werkeln ein. Gerne können 
Sie Ihre eigene Maschine mitbringen! 
Einfach vorbeikommen und loslegen!

Fr, 09.06. I 10  – 15 Uhr
Augen und Ohren auf! – Ortsgeschichte(n) 
von Kindern für Kinder und Familien
„Im Hexenbruch unterwegs“
Wir erstellen einen Audioguide!
Zum Höchberger Ortsjubiläum beschäftigen wir 
uns an jeweils einem Tag in den Schulferien mit einem öf-
fentlichen Platz im Ort. Wir recherchieren und überlegen, was 
und welche Geschichten andere Kinder interessieren könnten. 
Diese nehmen wir mit einem Handyrecorder auf und gestalten 
so einen Audioguide von Kindern für Kinder.
Bitte Getränk und Brotzeit für die Pause mitbringen!
Um Anmeldung wird gebeten.

immer donnerstags I 10 – 12 Uhr
Smartphone, Laptop, eReader und Co.
E-Sprechstunde für Senioren
Unsere „Digitallotsen“
der Internetsenioren sind für Sie vor Ort 
und beantworten gerne Ihre Fragen!

am Do, 15.06. liegt der Beratungs-
schwerpunkt anlässlich des bundes-
weiten Digitaltags auf den e-Angeboten der Bibliothek: 
Nutzung von WebOpac, App B24 und e-Medien

Di, 20.06. I 16.30 Uhr
Lesetreff mit Samowar
Elisabeth Dauthendey: Das Weib denkt!
Herzliche Einladung an alle Interessierten, die 
sich bei einer Tasse Tee über das diesjährige 
Buch von „Würzburg liest ein Buch“ austau-
schen wollen. Wir bitten um Anmeldung

Wir sind dabei! Würzburg liest ein Buch 
2023: Elisabeth Dauthendey (1854-1943): 
Das Weib denkt.

Mi, 21.06. I 15.30 Uhr
„Waldsofa Spezial“:
„Klimawandel, Nachhaltigkeit & Co“

Was kann jeder  selbst tun, um den Klima-
wandel und seine Folgen auszubremsen? 
Was haben Energiegewinnung und Ener-
gieverbrauch damit zu tun?
Dieses Waldsofa Spezial findet in Zusammen-
arbeit mit der Energieagentur Unterfranken 
e.V. statt. Für Kinder ab 6 Jahren.

Mi, 28.06. I 19.30 Uhr
Puppentheater: „Das Zauberauge“ 
und „Die Zauberflöte
Würzburg liest ein Buch
Elisabeth Dauthendey (1854-1943):
Das Weib denkt.
Thomas Glasmeyer spielt mit seinem piccolo teatro espresso 
zwei Kunstmärchen von Elisabeth Dauthendey. Die Musikerin 
Alla Kesselmann begleitet den Puppenspieler u.a. am „The-
remin“, einem elektronischen Instrument aus den 1920er 
Jahren. Dieses besondere Instrument stellt die Musikerin im 
Gesprächskonzert vor der Märchenaufführung vor. 
Kosten: 8,00 € | Karten in der Bibliothek und an der Abendkasse

> Am Freitag, den 30.06.23 bleibt die Bib 
wegen des Betriebsausflugs geschlossen!
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AWO Kinderhaus im Wiesengrund | Höchberg summt

ANZEIGEN

Kaum war der Osterhase verschwunden, ging im Kinderhaus das gro-
ße Summen los! Dank finanzieller Unterstützung durch den Förder-
verein des Kindergartens wurde im Rahmen der Aktion „Höchberg 
summt“ eine Wildbienennisthilfe im Außenbereich des Kindergar-
tens aufgestellt. Ausgestattet mit neuen Kinderbüchern rund um das 
Thema Wildbienen und Insekten, konnten diese Themen in den Kin-
dergartenalltag fließend integriert werden. Ein Ausflug zum großen 
Wildbienenhotel in Richtung Tiergarten rundete diese spannende 
Projektwoche ab und bot den Vorschulkindern die Gelegenheit, ihr 
Wissen über die Wildbienen zu vertiefen. Trotz noch kühler Tempe-
raturen zeigte sich glücklicherweise schon das ein oder andere Bien-
chen und sorgte für große Begeisterung bei den Kindern.

Terminvereinbarung: Tel. 09369-1566 
oder direkt in den Praxen: Marktplatz 2 | Am Kies 7, 97280 Remlingen

Für unsere Kindertageseinrichtung 
Haus für Kinder St. Martin in Waldbüttelbrunn 
suchen wir, der Sozialverein 
St. Bartholomäus Waldbüttelbrunn e.V., 
zur Erweiterung unseres Teams 

ab 01.09.2023 

zwei Reinigungskräftezwei Reinigungskräfte (m/w/d)
auf Geringfügigkeitsbasis (520,- € Job) 
oder 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
für 15 Wochenstunden 

Arbeitszeiten flexibel, abends ab 16:30 Uhr.

Bezahlung nach AVR Caritas 
inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. inkl. Jahressonderzahlung und Urlaub. 

Haben Sie vorab noch Fragen? 
Diese beantwortet Frau Katharina Huber gerne für Sie.                      
Telefon 0931/40 48 04 90   E-Mail: st.martin@kita-wbb.de   
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie uns bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Haus für Kinder St. MartinHaus für Kinder St. Martin, Frau Katharina Huber, 
Sumpfler 3, 97297 Waldbüttelbrunn 
oder gerne per E-Mail an: st.martin@kita-wbb.de

Wir freuen uns, Sie kennenlernen zu dürfen! 

www.st-martin.kindergarten-wbb.de
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Elternbeirat der Katholische Kindertagesstätte „Haus für Kinder“ Mariä Geburt und Wolkennest | Residenzlauf

Ev. Kinderhaus St. Matthäus 
Wald genießen

AWO Kinderhaus im Wiesengrund | Midi-Ausflug zur Gärtnerei Hupp

Aus Schulen & Kindergärten

3, 2, 1… und los gings zum Residenzlauf 2023. 
Nach der erfolgreichen Sonderaktion „Lauf-
event im Advent“ im November 2021 war es 
dem Elternbeirat dieses Jahr endlich wieder 
möglich, die Teilnahme unseres Kindergar-
tens am Residenzlauf in Würzburg zu organi-
sieren. Hierfür hatten sich 24 Kinder aus den 
verschiedenen Gruppen angemeldet.  Bei 
allerschönstem Laufwetter mit viel Sonnen-
schein und milden Temperaturen starteten  
bereits 3 Kinder im Schnupperlauf L 1 ohne 
Eltern um 10:30 Uhr über 600 m. Die restli-
chen Kinder folgten gemeinsam mit ihren 
Eltern im Kindergartenlauf L 2b um 11:00 Uhr. 
Alle Kinder erreichten das Ziel. Es gab keine 
Stürze oder sonstige Verletzungen. Zum Ab-
schluss gab es für alle Kinder eine Teilnah-
meurkunde und Gummibärchen zur Beloh-
nung. Die Teilnahme am Residenzlauf hat 
allen Kindern und Eltern viel Spaß gemacht.

Nun war es wieder so weit. Die Hauskinder 
aus dem Matthäuskindergarten durften die 
Waldkinder für vier Wochen lang besuchen  
– jeden Tag!
Im Vorfeld haben die Hauskinder sich auf 
den Besuch vorbereitet, sich überlegt, was 
sie den Waldkinder mitbringen könnten und 
packten einen Koffer. Darin befanden sich 
Spiele, Bücher und Leinen. Aber auch Ste-
ckenpferde durften nicht fehlen und so wur-
den sie zum Koffer gepackt.
Am Anfang war es wieder eine Umstellung 
für alle. So viele Kinder waren auf einmal im 
Wald. Doch nach kürzester Zeit haben sich 
alle wieder aneinander gewöhnt.
Die Hauskinder konnten viele Erfahrungen 
sammeln. Im Frühling ist der Wald besonders 
schön und es gibt viel zu entdecken. Leider 
hat es ganz oft geregnet, aber so konnten die 
Kinder viele Regenwürmer finden und in der 
Matschecke spielen. Auch das Toben, Schau-
keln und Lager bauen, hat den Kindern sehr 
gut gefallen.
Etwas ganz besonderes war der Schnitzkurs 
für unsere „Ponys und Hasen“ (4 und 5 jäh-
rige Kinder), die den Schnitzführerschein 
erwerben konnten. Ihr Meisterstück waren 
Klanghölzer. Ein weiteres Highlight war das 
Kochen am offenen Feuer und das gemein-
same, warme Essen.
Es war echt eine spannende, erfahrungsrei-
che und abenteuerliche Zeit im Wald und wir 
freuen uns auf den nächsten Besuch.
Laura Kavcic

Nach dem langen Winter wurde es Zeit, dass 
was passiert und so machten alle Midis des 
Wiesengrund Kinderhauses den ersten ge-
meinsamen Ausflug zur Gärtnerei Hupp. 
Nach einem schnellen Fußmarsch kamen 
die Kinder in der Gärtnerei bei Frau Klein an. 
Gespannt hörten die künftigen Vorschüler 
zu und beantworteten Frau Kleins Frage, die 
wissen wollte, was Pflanzen alles zum Wach-
sen brauchen. 
Die Kinder wurden in zwei Kleingruppen 
durch die große Gärtnerei geführt und 
konnten Werkzeuge, den Gabelstapler, Ge-
wächshäuser, Pflanzen und sogar Ziegen und 
Fische bzw. Kaulquappen anschauen, wäh-
rend die andere Gruppe sich die Brotzeit am 
Teich schmecken ließ. Frau Klein beantwor-
tete alle aufkommenden Fragen und pflanzte 
am Ende unter Aufsicht der Besucher Salate, 
Gemüse und Kräuter in die Hochbeete im 
Freien. Als Geschenk bekam jedes Kind eine 
Salatpflanze von ihr zum Abschied und sie 
lud sie ein, mit ihren Eltern bald mal wieder 
vorbeizukommen, um nach dem gepflanzten 
Salat und Gemüse zu schauen. 

Die Wiesengrundmannschaft bedankte sich 
dafür bei Frau Klein mit einem Frühlingslied, 
etwas Süßem und einem selbstgemalten 
Bild. Mit vielen Eindrücken im Gepäck ging es 
fröhlich zurück zum Kindergarten.

ANZEIGE
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Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC
100% ELEKTRISCH, MUTIG UND KLAR.
UNSER LEASINGANGEBOT
für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor 100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart: Elektro

MONATSRATE 349,- €

Marco Rädlinger
Tel. 0 931 / 270 15 - 32
marco.raedlinger@ehrlich.de

Kerstin Fuchs
Tel. 0 931 / 270 15 - 14

kerstin.fuchs@ehrlich.de www.opel-ehrlich-wuerzburg.de

AUTOHAUS EHRLICH GMBH
Nürnberger Straße 128 • 97076 Würzburg

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km; elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO2-Emissionen: 0 g/km.1
1 Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prü fverfahren WLTP (Worldwide harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prü fverfahren unter Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer 
Fahrzyklus) ersetzt. Der Kraftstoff verbrauch und die CO2-Emissionen eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten Ausnutzung des Kraftstoffs durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahr-
verhalten und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 7.177,50 €, Gesamtbetrag: 23.929,50 €, Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 40.106,96 €, Laufleistung (km/Jahr): 5.000. Überführungs-
kosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu entrichten. Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-
Isenburg, für die Autohaus Ehrlich GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen Leasingraten. 
Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern die dann gültigen Voraussetzun-
gen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind. Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Julian Diemer
Tel. 0 931 / 270 15 - 16
julian.diemer@ehrlich.de

Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. nicht Bestandteil des Angebots.

DER OPEL MOKKA ELECTRIC ¥

100% ELEKTRISCH,
MUTIG UND KLAR.

AUTO BILD 45/2021 & BILD AM 
SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes 
Auto bis 25.000 Euro“ (unter Berück-
sichtigung des BAFA-Umweltbonus). 

Der Opel Mokka Electric: klar, mutig, unkonventionell –
und emissionsfrei. Erleben Sie ihn jetzt bei einer
Probefahrt.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Opel Mokka-e Elegance (MJ22C), Elektromotor
100 kW (136 PS) Automatik-Elektroantrieb, Betriebsart:
Elektro

MONATSRATE 349,– €
Der Opel Umweltbonus ist bereits berücksichtigt.*

Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 4.500,– €, Gesamtbetrag: 21.252,– €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 48, Anschaffungspreis: 31.545,– €, Laufleistung (km/
Jahr): 5.000. Überführungskosten: 990,– €  sind separat an Autohaus Ehrlich GmbH zu
entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der PSA Bank
Deutschland GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Autohaus Ehrlich
GmbH als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben verstehen sich inkl.
MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und monatlichen
Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze 2.500 km) sowie
ggf. Schäden nach Vertragsende.

* Der Herstelleranteil des BAFA Umweltbonus ist bereits im Angebot einkalkuliert. Nach
Zulassung des Fahrzeuges  können Sie ggf. eine staatliche Förderung beantragen, sofern
die dann gültigen Voraussetzungen zur Förderung elektrischer Fahrzeuge erfüllt sind.
Bitte beachten Sie hierzu die jeweils aktuellen Details unter www.bafa.de

Stromverbrauch (kombiniert): 16,2-16,0 kWh/100 km;
elektrische Reichweite (kombiniert): 333-333 km; CO₂-
Emissionen: 0 g/km.¹
¹ Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-
Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten
und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.

a AUTO BILD 45/2021 & BILD am SONNTAG 46/2021. Kategorie „Bestes Auto bis 25.000 Euro“.

Autohaus Ehrlich GmbH
Nürnberger Str. 128
97076 Würzburg
Tel.: 0931/270150

ANZEIGE

Brandschutzhelfer-Lehrgang bei den Johannitern 
Sie sind direkt vor Ort, wenn es brennt: Brandschutzhelfer im Be-
trieb. Um Brände frühzeitig abzuwenden und im Schadensfall für 
eine reibungslose Evakuierung zu sorgen, brauchen sie theoretisches 
Wissen und praktisches Können. Die Johanniter im Regionalverband 
Unterfranken bilden in ihrem Kurs zu qualifizierten Brandschutzhel-
fer inklusive Evakuierungshelfer aus. Rund 3.500 Arbeitsunfälle wur-
den den Unfallversicherungs-trägern in den vergangenen Jahren ge-
meldet, die auf Brände und Explosionen zurückzuführen waren. 2019 
waren die Ursachen für Brände zu 30 Prozent die Elektrizität und zu 
22 Prozent menschliches Fehlverhalten.  
„Ob menschlicher Fehler oder technischer Defekt – viele Brände 
könnten verhindert werden, wenn Gefahren und Risiken minimiert 
und frühzeitig die richtigen Maßnahmen getroffen würden. Das 
ist im Unternehmen die Aufgabe des betrieblichen Brandschutzes“, 
sagt Simeon Wohlleber, Ausbildungsleiter bei den Johannitern in 
Unterfranken. Jedes Unternehmen ist laut der Deutschen Gesetzli-
chen Unfallversicherung verpflichtet, Mitarbeitende im Brandschutz 
auszubilden sowie eine jährliche Unterweisung aller Mitarbeiten-
den in Brandgefahren und Brandschutzeinrichtungen anzubieten. 
Der Gesetzgeber schreibt in den Arbeitsstättenrichtlinien einen 
Mindestwert von fünf Prozent der Beschäftigten vor, die als Brand-
schutzhelfer im Einsatz sind. Je nach Kundenfrequenz und/oder Ge-
fährdungslage kann die Zahl auch höher liegen.  
In nur vier Stunden machen die Johanniter die Teilnehmenden fit für 
den Ernstfall. Praxisorientierung steht dabei im Vordergrund. 
Praktische Feuerlösch-Übungen sorgen für Realitätsnähe. 
 

Inhalte des Brandschutzhelfer-Lehrgangs: 
•	 Grundzüge des Brandschutzes und betriebliche Brandschutzorga- 
	 nisation 
•	 Gefahren durch Brände und richtiges Verhalten im Brandfall 
•	 Evakuierung 
•	 Praktische Feuerlösch-Übungen  

Kursbuchung und weitere Informationen unter: 
www.brandschutz-unterfranken.de 
oder der gebührenfreien Servicenummer 0800 0 19 15 15 16
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Aus Schulen & Kindergärten

Kinderwelt St.Norbert | Residenzlauf

Kinderwelt St. Norbert | Müllsammelaktion

30 Kinder der Kinderwelt St. Norbert nahmen 
auch dieses Jahr an den Kinderläufen des 21. 
Würzburger Marathons teil. Voller Vorfreu-
de trafen wir uns am 22. April bei bestem 
Wetter im Ringpark. Alle 30 Kinder gelangen 
nach mehr oder weniger großen Strapazen 
ins Ziel und wurden anschließend mit Obst, 
Kaltgetränken und Eis belohnt. Zudem gab es 
für jeden Teilnehmer eine Medaille und ein 
Trikot. Bei der anschließenden Pastaparty 
konnten die verbrauchten Energiereserven 
wieder aufgefrischt werden. Da das Ereignis 
neben dem Spaßfaktor auch den Teamgeist 
und Zusammenhalt der Kinder fördert, wird 
der Elternbeirat der Kinderwelt St. Norbert 
auch im kommenden Jahr wieder eine Sam-
melanmeldung vornehmen. 
Wir freuen uns schon heute darauf.

Text und Foto: Viola Walter

Kinderwelt St. Norbert | Höchberg summt! Wir summen mit!
Die Kinder aus der Kita St. Norbert beschäf-
tigen sich seit Wochen mit dem Thema: „Die 
Biene“. Passend zum Projekt „Höchberg 
summt“, gestalten die Kinder ihre Räumlich-
keiten. Bienenwaben und fliegende Bienen 
dekorieren den Flur, hier und da hört man 
dazu die Kinder Lieder singen. Auch das 
Schlecken von Honig, Ausflüge in die Natur, 
Sach- und Bilderbücher sind ein wichtiger 
Bestandteil unseres Projektes. Die Neugier 
der Kinder kennt keine Grenzen. Wir lernen 
ein Bienenvolk kennen und hören vieles zu 
den Aufgaben der Königin, der Drohnen und 
der Arbeiterinnen. Eine Exkursion zum Wild-
bienenhotel am Vogelnestspielplatz steht 
auch auf unserer Ausflugsliste. Frau Zec-
ca führt die pädagogische Einheit mit den 
Kindern durch und bringt ihr Fachwissen 
kindgerecht und liebevoll den neugierigen 

Forschern und Entdeckern nahe. Durch das 
erworbene Fachwissen und Beobachten der 
Bienen hat so manches Kind die Angst verlo-
ren und einen respektvollen und wertschät-
zenden Umgang erlernt. Wir freuen uns auf 
weitere Entdeckungen in und um Höchberg 
und danken den fleißigen Bienen für den le-
ckeren Honig!
Text und Foto: Viola Walter

„Ich hab schon wieder etwas gefunden!“ Mit 
so viel Begeisterung machten sich 30 Kinder 
der Kinderwelt St. Norbert auf dem Weg zum 
gemeinsamen Müllsammeln. Im Rahmen der 
„putzmunter Aktion“ ging es mit Zangen, Sä-
cken und Eimern bepackt in verschiedenen 
Richtungen los – jeder suchte fleißig mit. 
„Aber das ist doch schädlich für die Tiere!“ 
– „Vorsicht Glas!“ – egal ob Flaschen, kleine 
Plastikteile oder leere Deoflaschen. Am Ende 
waren es sieben volle Säcke, dreckige Schu-
he und strahlende Gesichter. Als Belohnung 
gab es für jedes Kind einen Muffin – natür-
lich nach dem Händewäschen. Ein voller Er-
folg und eine gelungene Aktion!

30 Kinder der Kinderwelt St. Norbert nahmen auch dieses Jahr an den Kinderläufen  
des 21. Würzburger Marathons teil. Voller Vorfreude trafen wir uns am 22.04. bei 
bestem Wetter im Ringpark. Alle 30 Kinder gelangen nach mehr oder weniger großen 
Strapazen ins Ziel und wurden anschließend mit Obst, Kaltgetränken und Eis 
belohnt. Zudem gab es für jeden Teilnehmer eine Medaille und ein Trikot. Bei der 
anschließenden Pastaparty konnten die verbrauchten Energiereserven wieder 
aufgefrischt werden. Da das Ereignis neben dem Spaßfaktor auch den Teamgeist 
und Zusammenhalt der Kinder fördert, wird der Elternbeirat der Kinderwelt St. 
Norbert auch im kommenden Jahr wieder eine Sammelanmeldung vornehmen. Wir 
freuen uns schon heute darauf.  

 

Stolze MarathonläuferInnen verzehren ihr wohlverdientes Eis Stolze MarathonläuferInnen verzehren ihr wohlverdientes Eis.

Text und Foto: Carola Simny

Wer baut uns 
ein Haus?
kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/insektenhotel Fo
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Wer baut 
mir ein Haus?
kostenloses Faltblatt anfordern 
unter www.lbv.de/nistkasten Fo
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JETZT BEWERBEN!
imetrologie.com

Du suchst einen abwechslungsreichen, spann en den Du suchst einen abwechslungsreichen, spann en den 
Ausbildungsberuf im natur wissenschaftlichen Ausbildungsberuf im natur wissenschaftlichen 
Bereich? Dann bewirb Dich jetzt bei uns in Helmstadt Bereich? Dann bewirb Dich jetzt bei uns in Helmstadt 
für eine Ausbildung zumfür eine Ausbildung zum

 PHYSIKLABORANT
(m/w/d)

vorher nachher

Dauerhaae Balkon-, Terrassen- und 
Treppensanierung im Innen- und Außenbereich.

Von der Produkkon bis zur Montage.

Fritz Rieder
Raiffeisenstasse 2    

97297 Waldbüüelbrunn    
Tel. 0176/70 03 25 84   

www.marmor-elements.de

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 
MITGLIEDER FÖRDERN ODER 

SUCHEN NACHWUCHS FÜR IHREN 
VEREIN / IHRE ORGANISATION?

Landratsamt, Servicestelle Ehrenamt
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg 

feelfree@lra-wue.bayern.de
Tel.: 0931 8003 - 5835 oder - 5832

www.feelfree-wuerzburg.de

WERDEN SIE 
FEEL FREE

EINSATZSTELLE!

 „Junge Menschen ab 13 Jahren für 
bürger schaftliches Engagement 

begeistern und Vereine / Initiativen / 
Organisationen bei der Nachwuchs-

gewinnung und -förderung unterstützen“ 

SO LAUTEN DIE ZENTRALEN ZIELE 

VON  FEEL FR.E.E. 

SIE MÖCHTEN IHRE JUNGEN 

 Geschenkspende jetzt! 
Tel. 07732 9995-0

www.duh.de/spenden/geschenk
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Aus Schulen & Kindergärten

Mittelschule Höchberg | “WIR. Wie sieht Zusammenhalt aus?“  Malwettbewerb an der Mittelschule
Was bedeutet eigentlich Solidarität? Mit die-
ser Frage setzten sich die Klassen der Mittel-
schule Höchberg beim 53. Internationalen 
Jugendwettbewerb „jugend creativ“ ausein-
ander. In unserer Region ist die  Raiffeisen-
bank Höchberg die Veranstalterin. 
Die Schülerinnen und Schüler fanden heraus, 
dass viele Dinge des Lebens Zusammenhalt 
benötigen. Man braucht ihn natürlich in der 
Klasse, wenn kein Chaos ausbrechen soll. 
Man braucht ihn auch im Umgang mit Um-
welt und Natur, wenn Katzen oder Pferde 
versorgt werden müssen. Aber man braucht 
ihn besonders, wenn z.B. trauernde Men-
schen bei Beerdigungen Anteilnahme und 
Verständnis der Mitmenschen benötigen. 

Mittelschule Höchberg 
Nachwuchspreis für Trickfilm

Am 14. Mai wurden im Rahmen des 38. DOK.festes München die Preis-
trägerfilme des Dokumentarfilmwettbewerbs für junge Menschen 
verkündet. Der DOK.fest-Nachwuchspreis beim Internationalen Do-
kumentarfilmfestival München e.V., dotiert mit 100 Euro, ging an 
PLANET BEE, ein Film der Trickfilm AG „Instant Film Company“ an der 
Mittelschule Höchberg.
Inhalt: In der Mittelschule Höchberg ist ein Bienenvolk – unter dem 
Regiment der Königin Ulla Maria Theresia der Ersten – eingezogen. 
Die Bienen AG, die auch dem Film seinen Namen gibt, lernte nicht 
nur viel über das Leben im Bienenstock, sondern zeigt auch ihr neu 
erworbenes Wissen, in Kooperation mit der Trickfilm AG „Instant 
Film Company“, in einem unterhaltsamen und kurzweiligen Stopmo-
tion-Film. www.dokfest-muenchen.de/DOKeducation-Preistraeger-
innen-2023
Durch Zeichnungen, Collagen, Fotos der Filmemacher*innen und in-
formative Grafiken wird die Welt der Bienen anschaulich gemacht. 
Die Jury war beeindruckt von der Vielseitigkeit der Stile und dem ge-
meinsamen Engagement der Schüler*innen für ein wichtiges Thema. 
Ohne Bienen kein Leben.

Klassensiegerinnen und Klassensieger sind in diesem Jahr Marie-Louise, Zedra, Tania, Anisa, 
Amira und Leonie. Der Jury der Raiffeisenbank gefiel Gwens Beitrag besonders gut (Bild). Er 
zeigt eine Iris. Gwen weiß um deren Symbolik. Sie erzählt uns „durch die Blume“, dass die 
Iris für eine positive Nachricht steht, denn die Person, die die Blume schenkt, ist einem treu 
und bereit, für den Beschenkten zu kämpfen. Ihr Bild ist jetzt in der Landesauswertung des 
Wettbewerbs in München.  Wir drücken die Daumen, dass sie auch hier überzeugen kann!  
J. Muhler, Klassenlehrer 6b

ANZEIGE
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Werbegemeinschaft
Höchberg summt

Höchberg summt – eine wirklich schöne und 
sinnvolle Aktion, an der sich die Werbege-
meinschaft Markt Höchberg gerne beteiligt 
und deshalb 2 Wildbienen-Hotels gesponsort 
hat. Eines steht am Parkplatz Krackenbrun-
nen (Foto) und eines am Parkplatz Heidelber-
ger Straße. Nach dem Aufstellen durch den 
Bauhof dauerte es eine Weile, aber jetzt sind 
schon viele der Wohnungen belegt, was man 
am Verschluss der Röhrchen sehen kann.
Wildbienen sind fleißige Helfer beim Bestäu-
ben von Bäumen, Blumen und Nutzpflanzen. 
Sie legen kein aggressives Verhalten an den 
Tag, da sie ihre Nester nicht verteidigen, zu-
dem können die meisten einen Menschen 
nicht stechen, weil ihr Stachel viel zu fein 
ist, um unsere Haut zu durchdringen. Allein 
in Deutschland gibt es mehr als 500 Wildbie-
nenarten, viele davon sind bedroht.

    

Würzburger Straße 52    I    97264 Helmstadt     I    Tel.: 09369/1666    I    www.bauunternehmung-blank.de

jobs@bauunternehmung-blank.de

 Maurer(m/w/d)  

Beton-/Stahlbeton-
bauer(m/w/d)  

Polier/Vorarbeiter(m/w/d) 

EINER WIE DU 
FEHLT HIER 
NOCH!

 Jetzt bewerben.

      

   YOGA HILFT BEI KREBS
    1:1-BETREUUNG ODER KLEINGRUPPEN
    MIT FREUNDEN UND FAMILIENMITGLIEDERN
          YOGA UND KREBS berücksichtigt verschiedene
     Therapiestadien und typische Nebenwirkungen
     der Therapie.
     Es ist abgestimmt auf die physischen und
     emotionalen Bedürfnisse von Menschen
     mit und nach Krebs.
     Es unterstützt darin, wieder Kraft und
     Flexibilität zu erlangen, den eigenen Körper
     zu spüren und innere Ruhe zu finden.
     Außerdem stimuliert es das Immunsystem
      und wird nur von qualifizierten Trainer:
     innen unterrichtet.
          Weitere Infos auf der Webseite
     oder auf Anfrage.
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Arche Höchberg | Bewohner profitieren von Angeboten der Musikhochschule

Verschönerungsverein Höchberg
Veranstaltungen

Endlich haben alle wunderbaren Sammeltassen ein würdiges Zuhause gefunden. Für die 
Spende der Tassen und des Schrankes bedanken wir uns ganz herzlich. Das Auswischen und 
Spülen hat sich sehr gelohnt, finden wir alle!

Endlich, nach zweijähriger Pause besucht 
uns die Musikhochschule wieder. Wie in 
der Vergangenheit sind auch in diesem Jahr 
die Bewohner, die Studenten und wir hell-
auf begeistert und hochmotiviert. Auch das 
Betreuungsteam profitiert von den profes-
sionell arrangierten musikpädagogischen 
Angeboten. Wir bedanken uns ganz herzlich 
dafür, dass wir Teil des Projektes sein dürfen.

Verschönerungsverein und Frauenbund la-
den ein zur Tagesfahrt am Sonntag, 4. Juni.  
Los geht es um 10 Uhr am Wendeplatz. Unsere 
Fahrt geht in diesem Jahr nach Mönchsond-
heim ins historische Kirchenburgmuseum. 
Dort tauchen wir mit einer Führung in frühe-
res dörfliches Leben ein. Sitzgelegenheiten 
sind vorhanden. Anschließend fahren wir 
nach Volkach. Ab 14.00 Uhr machen wir eine 
eineinhalbstündige Schifffahrt auf der be-
liebten Mainschleife mit Kaffee und Kuchen. 
Im Herzen von Volkach ist der Abschlusshock 
im fränkischen Restaurant „Lilie“ geplant. 
Rückkehr gegen 20 Uhr in Höchberg. Die Kos-
ten belaufen sich auf 40€, alles inbegriffen, 
außer Abendessen. Wir freuen uns auf viele 
Anmeldungen: Gisela Braunreuther 49548 
und Marliese Kess 48352.

Vorankündigung: Dienstag, 15.08., Kräuter-
suche auf der und um die Scheckertwiese 
mit fachkundigen Informationen zur Wir-
kung und zu Verarbeitungsmöglichkeiten 
von der Höchberger Ernährungsberaterin 
und Heilkräuterexpertin Verena Klopf. Es gibt 
Versucherle, und wir werden gemeinsam 
Kräuterblütensalz herstellen. Unkostenbei-
trag 10 €, für Vereinsmitglieder 8 €. Anmel-
dung bei Sarah Braunreuther (Tel. 66 399 805)

JBN | Ein Beet für Wildbienen & Co
Bereits im letzten Jahr erhielt die Jugend-
organisation BUND Naturschutz Höchberg 
eine großzügige Spende. Schnell war klar: 
wir möchten das Geld sinnvoll anlegen und 
den Kindern praktischen Naturschutz näher 
bringen. So entstand die Idee einer gemein-
schaftlich angelegten Fläche, die Wildbienen 
und anderen Insekten Nahrungsangebot, Un-
terschlupf- und Nistmöglichkeiten anbieten 
soll. Dabei werden die Kinder (deren Freunde 
und Angehörige) die Pflege und Mitverant-
wortung der Fläche übernehmen. Glückli-
cherweise konnte unsere Gruppe im Rahmen 
des neu gegründeten „Bürgergarten Höch-
berg“ ein eigenes Beet für sich gewinnen, 
welches sich zentral am Partnerschaftsplatz 
befindet.
Hier soll mit der Zeit eine kleine Oase für die 
Allerkleinsten und doch so wichtigen ent-
stehen und jeden Besucher zum Beobach-
ten einladen. Dank der eingangs erwähnten 
Spende von Herrn Hettiger konnte passend 
zu der Aktion „Höchberg summt“eine Wild-
bienennisthilfe aufgestellt, sowie einige spe-
zielle bienenfreundliche Pflanzen gekauft 
werden. An dieser Stelle nochmal ein großes 
Dankeschön für die finanzielle Ermöglichung 
dieses Projektes! Ein herzliches Dankeschön 
auch an Udo Jäger, der uns fachkundig zur 
Seite stand und bei der Anlage sowie Be-
pflanzung des Beetes half!
Unser Treffen im April startete passend am 
Partnerschaftsplatz, wo die teilnehmenden 
Kinder einen ersten Blick auf die entste-
hende Fläche werfen konnten. Danach ging 
es bei herrlichem Wetter gemütlich zu den 
Wiesen unterhalb des Vogelnestspielplatzes, 
wo es einiges zu entdecken gab. Das Treffen 

endete ganz entspannt am Wasserspielplatz - 
ein herrlicher Frühlingsausflug!

Save the date: 17. Juni - 14:30 Uhr - Waldein-
gang neuer Friedhof
Es freuen sich auf euch: Laura, Heiko und 
Monia
Kontakt: moniazecca@yahoo.com, 
Laura Kavcik: 017645875240
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Polizeipräsidium 
Unterfranken

  Gesundes Misstrauen ist keine 
Unhöflichkeit!

  Der Anrufer macht Druck?
Das ist Teil der Masche. 
Legen Sie einfach auf.

  Die echte Polizei fordert niemals 
Vermögen von Ihnen, um Ermitt-
lungen durchzuführen!

  Verwandte fordern sofortige 
finanzielle Hilfe? 
Seien Sie misstrauisch!

    Übergeben Sie nie Geld 
oder Schmuck an Unbekannte!

BETRUG AN SENIOREN
Die Kriminalpolizei klärt auf!

Notruf 110
KOSTENLOSE BERATUNG UNTER 
KPI ASCHAFFENBURG: 06021/857-1830 bzw. -1832
KPI SCHWEINFURT: 09721/202-1835 bzw. -1836 
KPI WÜRZBURG: 0931/457-1830 bzw. -1831

Herausgeber: Polizeipräsidium Unterfranken 
Frankfurter Str. 79, 97082 Würzburg, Telefon 0931/ 457-0 

Ihnen kommt etwas verdächtig vor? 
Im Zweifel auflegen und die Polizei 
anrufen!

Verwandter
angeblich in Not?

Zweifelha� er Anruf
der Polizei?



29

Aus den Vereinen

AWO Höchberg | Kriminalität in Unterfranken – Vortrag von gern gesehenem Gast

DLRG OV | Jahreshauptversammlung 

Zu diesem Thema wurde ein Experte, Kriminalhauptkommissar a. D. 
Harald Schneider, eingeladen. Dieser berichtete den Senioren über 
die Kriminalität in Unterfranken. H. Schneider ist ein bekannter und 
gern gesehener Gast in der Höchberger AWO. Die Kriminalität ändert 
sich immerzu und wird gerade für Senioren immer gefährlicher.
Vorstandsmitglied Walter Reuß begrüßte H. Schneider in Vertretung 
für die erkrankte Christina Sachs.
H. Schneider hatte sechs Tagesordnungspunkte vorbereitet, der erste 
Punkt war gleich ein Volltreffer, der s. g. „Enkeltrick“. Die ca. 50 an-
wesenden Senioren wurden von Herrn Schneider befragt und er war 
sichtlich erstaunt, dass bereits ca. 18 Senioren einen solchen Anruf 
erhielten. Einige Senioren berichteten von ihren Anrufen. Sie erzähl-
ten von einer jämmerlich weinenden jungen Frau, angebliche eine 
Enkelin, die einen Unfall hatte. Es wurden Geldforderungen teilweise 
von 25.000,00 € bis 40.000,00 € ausgesprochen. Dies war nur ein 
Beispiel solcher Anrufe. H. Schneider riet den Senioren, sich nicht von 
diesen Anrufen einschüchtern zu lassen, sie sollten entweder eine 
zweite Person zu Rate ziehen oder gleich die Polizei anrufen, aber 
auf keinen Fall irgendwelche Zusagen machen. H. Schneider sagte, 
dass leider die Erfolgsquote für die Kriminellen immer noch sehr 
hoch ist. Allein in Unterfranken wurden ca. 1 Mio Euro durch diesen 
Trick erbeutet. Er riet den Senioren, nicht alles zu glauben, was am 
Telefon gesagt wird und bei seltsamen Gesprächen sofort aufzule-
gen. Die Betrugsrate ist sehr hoch.

Ein weiterer Punkt ist die „Gewinnversprechung“
Grundsätzlich ist, dass, wer sich an keinem Gewinnspiel oder ähn-
lichem beteiligt hat, auch keinen Gewinn bekommen kann. Die Ge-
winnversprechungen sind durchwegs betrügerisch. Sollte man sich 
trotzdem darauf einlassen, können Bearbeitungsgebühren von 2,00 
bis 5.000,00 € anfallen, die als Rechtsanwalt- oder Notarkosten de-
klariert werden. Darum ist äußerste Vorsicht geboten.

Punkt 3 „Gefahren im Internet“
H. Schneider rät, alle 14 Tage ein Update durchzuführen. Wichtig ist, 
dass das Passwort niemanden etwas angeht. Auch beim Einkauf im 
Internet ist Vorsicht geboten, auch hier gibt es viel Betrug.

Punkt 4 „Diebstahl“
Überall dort, wo sich viele Menschen aufhalten, ist Vorsicht geboten. 
Handtaschen- und Trickdiebstähle sind leider sehr häufig und für den 
Betroffenen sehr ärgerlich. Oft wird nicht nur das Geld, sondern auch 
die Papiere gestohlen.

Punkt 5 „Kaffee-Fahrten“
Es gibt wieder häufiger Kaffee-Fahren, nachdem es eine Zeitlang be-
dingt durch Corona sehr ruhig war. Egal was bei diesen Fahrten ver-
kauft wird, es sind immer total überhöhte Preise, die verlangt wer-
den. Die Leute werden mit Kaffee und Kuchen sowie billigem Essen 
unterhalten und so lange beschwatzt, bis sie etwas kaufen.

Punkt 6 „Gefahren an der Haustüre“
Oberstes Gebot, nichts ist so dringend, dass jemand das Haus betre-
ten muss, sagt Harald Schneider. Umso mehr Personen an der Haus-
türe stehen umso gefährlicher ist es. Eine Person lenkt ab und die 
andere Person schleicht sich in das Haus, um die Wertsachen zu ent-
wenden. Bei Zeitschriftverkäufen gibt es ein 14-tägiges Kündigungs-
recht. Harald Schneider schlug den Senioren vor, eine Gegensprech-
anlage einbauen zu lassen, falls man keine hat, oder einen Türspion.
Harald Schneider betonte, dass die sechs Themen nicht nur die Seni-
oren betrifft, jeder kann davon betroffen sein.

Vorstandsmitglied Walter Reuß bedankte sich im Namen der Höch-
berger AWO bei Herrn Schneider mit einem Bocksbeutel für den her-
vorragenden Vortrag. Herr Schneider versprach, nach einer gewissen 
Zeit wieder zu kommen und bedankte sich für das große Interesse.
Schriftführer Walter Reuß

Am 8. Mai fand im Mainlandbad-Restaurant Höchberg die JHV statt. 
1. Vorsitzender Alfred Eitel konnte leider nur 23 von insgesamt 115 
Mitglieder begrüßen. Vom Bezirk Unterfranken war Bastian Heine 
vertreten. Alfred Eitel berichtete über ein geplantes Sommerfest am 
DLRG-Heim Würzburg im August und eine Weihnachtsfeier im De-
zember im Mainlandbad-Restaurant.
Schatzmeisterin Ines Pfister konnte über einen positiven Kassenstand 
berichten. Erfreulicherweise konnte unser Ausbilder Peter Gutmann 
viele sportliche Leistungen bestätigen. 45 x fand Montags unsere 
Schwimmstunde statt, es wurden ein Erwachsenen-Schwimmkurs 
von Winfried Rohrer mit 6 Personen und ei  Aqua-Jogging-Kurs von 
Eugen Krammel mit 10 Teilnehmern abgehalten. An Abzeichen wur-
den 10 x Seepferdchen, 10 x das Jugendschwimm-Abzeichen in Silber 
und 25 x im Bronze vergeben.
Außerdem wurden 30 Erwachsenen-Schwimmabzeichen in Silber  
abgenommen. Auch die Rettungsschwimmer-Ausbildung lief sehr 
gut. 3 x Gold, 15 x Silber und 30 x Bronze wurden dabei erreicht. Die 
goldene Ehrenamtskarte des Landkreises erhielten Alfred Eitel und 
Herbert Ströbert. Ebenfalls eine Ehrenamtskarte ging an Ines Pfister.
Die Ehrungen für langjährige Mitglieder konnte leider nicht stattfin-
den, nachdem die zu Ehrenden trotz persönlicher Einladung nicht  
anwesend waren. Mit einem 3-fachen „Patsch-Nass“ konnte die zü-
gig verlaufende Versammlung beendet werden.
Eugen Krammel, 2. Vorstand DLRG OV Höchberg e.V.

 

 

Sie sollten schon längst 
zu uns gehören. 
Können wir also gleich zum offiziellen Teil kommen? 
 
Wir suchen für unsere Mittagsbetreuung in Höchberg ab 01.09.2023 eine*n 
 

Pädagogische*r Mitarbeiter*in (m/w/d) in Teilzeit (ca. 13- 17 
Stunden/ Woche) 
 

Was wir Ihnen bieten, was Sie erwartet: 
www.awo-stellenboerse.de 
 
 
AWO Bezirksverband Unterfranken e.V. 
Sabine Degen ▪ Kantstraße 45a 
97074 Würzburg ▪  Tel. 0931 299 38 278 
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20 Jahre Benediktushof  
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 

L e h r i t t e r - H o f m a n ng r a b m a l - z e n t r u m . d e
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Gerolzhofen

Der Benediktushof in Holzkirchen, eines der größten Zentren für Me-
ditation und Achtsamkeit in Europa feiert in diesem Jahr sein 20jähri-
ges Bestehen. Aus diesem Anlass veranstalten der Benediktushof und 
die dort ansässige gemeinnützige West-Östliche Weisheit Willigis Jä-
ger Stiftung ein gemeinsames Sommer-Symposium.

Geplant ist ein fröhliches Sommerfest mit spannenden Vorträgen, 
viel Austausch, Erleben und Erfahrung. Das Thema der Veranstaltung 
auf dem Benediktushof vom 16.-18. Juni 2023 ist Zukunft als Illusion. 
Leben im Hier und Jetzt. Eingeladen sind alle, die sich einer zeitge-
nössischen Spiritualität oder dem Benediktushof als Ort der Stille 
verbunden fühlen.

Prof. Thomas Metzinger, Prof. em. Michael von Brück und Prof. Da-
nah Zohar geben mit ihren Vorträgen zur Bewusstseinskultur, Ökoso-
phie und spirituellen Intelligenz Impulse zur Gestaltung der Zukunft. 
Vertreter:innen der „Generation Zukunft“ sprechen über ihre Sicht 
auf Herausforderungen und Hoffnungen, die uns das Leben aktuell 
stellt. Die spirituelle Leitung des Benediktushofs Fernand Braun, Ma-
ria Kolek Braun und Dr. Alexander Poraj moderieren die Veranstal-
tung.

In vielfältigen Workshops laden Expert:innen wie der Mediziner Prof. 
Tobias Esch, die Musikerin Shura Lipovsky, der Trompetensolist Mar-
kus Stockhausen und die Gründer von 7mind Jonas Leve und Manuel 
Ronnefeldt dazu ein, sich mit der Gestaltung der Zukunft in verschie-
denen Bereiche aktiv zu beschäftigen. Dazu gehören Bildung, Digita-
lisierung, Spiritualität und Wissenschaft, die Klimakrise, Transforma-
tion, Musik und Klang, Transformation und spirituelle Krisen.

„Wir möchten den Benediktushof öffnen, um gemeinsam mit 
Freund:innen, Gästen und allen Menschen, die sich dem Benediktus-
hof oder einer zeitgenössischen Spiritualität verbunden fühlen, den 
Blick auf die Gestaltung der Zukunft zu richten.“, so Gerhard Bader 
der Geschäftsführer des Benediktushofs.

Anmeldung und Informationen unter https://www.benediktushof-
holzkirchen.de/sommersymposium2023/www.west-oestliche-
weisheit.de
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Viel Neues aus dem Bürgergarten Höchberg – Einweihungsfeier am 18. Juni

VDK OV Höchberg | Muttertagsfeier

Wer den Bürgergarten am Partnerschaftsplatz bereits kennt und 
etwas beobachtet, der wird festgestellt haben: Der Monat Mai hat 
erneut viel Neues gebracht. So wurden die Beete kreativ und nach-
haltig eingefasst, die Wege mit Hackschnitzel angelegt, verschiedene 
Kräuter sowie weitere Sträucher und Weinreben (Sangiovese) aus 
der Partnergemeinde Bastia Umbra gepflanzt, Kartoffeln gesetzt und 
Linsen gesät sowie ein Wildblumen-Schlaraffenland für Wildbienen 
& Co geschaffen. Auch der Aspekt der Bewässerung kommt nicht zu 
kurz. So bereichert nun ein IBC-Container die Fläche. Dieser soll zeit-
nah mit Wasser gefüllt werden. Im Schaufenster der HNO-Praxis in 
der Hauptstraße darf der Bürgergarten Höchberg mit einem Plakat 
auf sich aufmerksam machen. Besonders spannend war die Teilnah-
me am WVV Umweltpreis. Wir freuen uns über jede Stimme für uns. 
Weiterhin ist der Arbeitskreis Bürgergarten ist erneut um weitere In-
teressierte und Aktive gewachsen. Des Weiteren freuen wir uns sehr 
über die finanzielle Unterstützung durch die Höchberger Ortsgruppe 
des Bund Naturschutzes! Insgesamt 100 Euro wurde auf der vom BN 
initiierten Pflanzentauschbörse in der Bibliothek Höchberg einge-

nommen und kommen dem Bürgergarten zugute. Herzlichen Dank! 
Wir sind begeistert von den Entwicklungen des Bürgergartens und 
möchten neben allen aktiven Helfern und dem BN auch dem Bauhof 
Höchberg, dem Umweltbeirat und der Werbegemeinschaft Höchberg, 
der Vogel Druck und Medienservice GmbH sowie Privatpersonen wie 
Steffan Scheller und Martin Hupp herzlich danken. All das sind reich-
lich Gründe für uns, den Bürgergarten am Partnerschaftsplatz zu fei-
ern und offiziell einzuweihen. 
Wir laden am 18. Juni von 12 bis 16 Uhr Jung und Alt, aktive Gärtner 
und Gärtnerinnen sowie alle Interessierten auf den Partnerschafts-
platz ein, um mit uns gemeinsam zu feiern. Es wird ein kleines feines 
buntes Programm und leichte Verpflegung geben. 
 
Wer Interesse an der Mitgestaltung und/oder Ideen und Vorschläge 
für weitere Aktionen oder Flächen in Höchberg hat, darf sich gerne 
per E-Mail unter buergergarten@hoechberg.org melden. Termine für 
weitere Treffen des AK Bürgergarten und aktuelle Bekanntmachun-
gen werden gerne per E-Mail und als Aushänge bekannt gegeben. 

Alte Tonziegel als Beeteinfassung und das neue Schlaraffenland für Wildbienen & Co im Bürgergarten auf dem Partnerschaftsplatz. Fotos: Sarah Schönbrodt-Stitt, Mai 

2023.

Ein fröhliche entspannte Gruppe von 19 VdK 
Mitgliedern fand sich am Samstag, 13. Mai 
auf der Terrasse des Gasthauses Lamm zu-
sammen. Bei Kaffee und Kuchen war die 
fröhliche Runde zusammen und es wurden 
die neuesten Höchberger Nachrichten flei-
ßig ausgetauscht. Bei seiner Begrüßungs-
rede  wünschte 1. Vorstand N. Kempf allen 
Teilnehmern vergnügliche Stunden . Auf den 
„Heimweg“ sollten sich die VdK Mitglieder 
je ein schönes Blumenstöckchen, als „Mut-
tertagsgeschenk“, dass am Ende der Tafel 
bereitstand, mitnehmen. Der Gruß wurde 
vom VdK Ortsverein sowie auch Kaffee und 
Kuchen, gespendet. 
Norbert Kempf wies in diesem Zusammen-
hang noch auf das nächste Event hin, das 
„Grillfest am 1. Juli 2023, Beginn 14 Uhr“ im 
Hof des Gasthauses Lamm. Er hofft auch hier, 
die VdK Mitglieder bei schönem Wetter, so 
wie heute, begrüßen zu können.
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Läden: Mo-Sa 10-18 Uhr 
Natur-Supermarkt: Mo-Sa    9-19 Uhr

Hausbäckerei: Mo-Sa    8-19 Uhr
97828 Altfeld, Gewerbegebiet, Max-Braun-Str. 4, www.einkaufsland.com

Für die Leser des Gemeindeblatts:

GGUUTTSSCCHHEEIINN
(gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins)

Exklusiv gültig bis Ende Juni 2023 iinn  ddeerr  SSeeccoonndd  HHaanndd--MMooddee--BBoouuttiiqquuee  ffüürr  SSiiee

20% Rabatt auf 1 Lieblingsstück! ��

Das ganze Programm
mit allen Workshops 
& Events sowie die 
genauen Öffnungszeiten
des Ristorantes 
finden Sie online:

„Hier wird Shopping zum Erlebnis -
für die ganze Familie!“

ALLE TERMINE & ANGEBOTE AUF EINEN BLICK

1 Do „Kaffee-Glück“1 15-17 Uhr

2 Fr Perückenberatung2 18 Uhr
für Echthaar- & Kunsthaarperücken

3 Sa Vegi-Döner to go 11-16 Uhr
vor dem Natur-Supermarkt
Live Piano-Musik1 ab 18 Uhr

4 So Genießer-Brunch1 10-14 Uhr

5 MoBeginn Rosenwoche
in Ihrer Apostel Kräuter-Drogerie

6 Di und im Glitzerstübchen
7 Mi „Von Korfu bis Mykonos“1  

Griechischer Spezialitätenabend
ab 17.30 Uhr im Ristorante Olivo d’Oro

8 Do Sommer-Brunch1 10-14 Uhr
auf der Gartenterrasse

9 Fr Perückenberatung2 18 Uhr
für Echthaar- & Kunsthaarperücken 

10 Sa Duft-Workshop  
„Kreieren Sie Ihr individuelles,
natürliches Sommerparfum”
14-15.30 Uhr in Ihrer Drogerie

Kinderprogramm 
Kreatives für kleine Künstler
und Kinderschminken 11-16 Uhr
auf der Spieloase „Spiel mit mir”
Kulinarischer Workshop 13-14 Uhr
„Wir bauen einen Gemüsezug”
im Eingangsbereich v. Einkaufsland

11 So Genießer-Brunch1 10-14 Uhr

12 Mo
13 Di

Leichte Piano-
Live-Musik

Jeden 1. Samstag 
im Monat ab 18 Uhr im Ristorante1

14 Mi Make-up Workshop2

„Sich schminken ist einfach”
16-18 Uhr im Kosmetik-Studio
Spaghetti aus dem Parmesanlaib1 ab 17.30 Uhr

15 Do Gratis-Kochvorführung3

„Gurkenzeit” 16 Uhr

„Kaffee-Glück“1 15-17 Uhr

16 Fr Perückenberatung2 18 Uhr
für Echthaar- & Kunsthaarperücken 

17 Sa Live Kaffee rösten 10-15 Uhr
im Lebe Gesund Natur-Supermarkt
Handwerker-Workshop4

„Aus Alt mach Neu” 11-13 Uhr
in den Handwerker-Ateliers

18 So Genießer-Brunch1 10-14 Uhr

19 MoBeginn Tapas & Cocktail-
Woche im Ristorante Olivo d’Oro

20 Di
21 Mi Spaghetti aus dem Parmesanlaib1 ab 17.30 Uhr

22 Do „Kaffee-Glück“1 15-17 Uhr

23 Fr Perückenberatung2 18 Uhr
für Echthaar- & Kunsthaarperücken 

24 Sa Schneiderei-Workshop4

„Aus Alt mach Neu” 11-13 Uhr
in der Schneiderei

25 So Genießer-Brunch1 10-14 Uhr

26 Mo
27 Di
28 Mi Spaghetti aus dem Parmesanlaib1 ab 17.30 Uhr

29 Do „Kaffee-Glück“1 15-17 Uhr

30 Fr Perückenberatung2 18 Uhr
für Echthaar- & Kunsthaarperücken

JUNI 2023

Legende:
1 Im Ristorante Olivo d'Oro, Tel. 09391/504 411

Spaghetti aus dem Parmesanlaib 
jeden Mi ab 17.30 Uhr(außer bei sonst. Events)

„Kaffee-Glück“jeden Do, 15-17 Uhr
1 Tasse & 1 Stück Kuchen (vom Blech)

für nur 4,90 Euro
2 Im Friseursalon „Natürlich Schönes Haar” 

mit Kosmetik-Studio, Tel. 09391/504 155
3 Gratis-Kochvorführungen

jeden 2. Do. im Monat, 16 Uhr
Die Köchin des Ristorantes kocht live
in der Ausstellungsküche der Handwerker

4 Workshops in den Handwerker-Ateliers
Anmeldung: Tel. 09391/504 397

ANZEIGE
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CSU-OV | Matthias Rüth macht nach zehn Jahren Schluss: Vorsitz wechselt zu Erik Bossle

Kapellenverein Zum guten Hirten | Chorkonzert bei der Flurkapelle

Matthias Rüth hatte schon vor der Orts-
hauptversammlung erklärt, dass er nach 
zehn Jahren an der Spitze nicht mehr für 
eine weitere Amtszeit zur Verfügung steht. 
Seine neue berufliche Tätigkeit lasse ein so 
anspruchsvolles Amt nicht mehr zu. Seine 
weiteren Ehrenämter als Marktgemeinderat, 
Fraktionsvorsitzender und Stiftungsrat bei 
der Höchberger Bürgerstiftung wird er aber 
weiter ausüben.

In seinem Rechenschaftsbericht blickte Rüth 
auf die letzten zehn Jahre zurück. Damals, so 
der scheidende Vorsitzende, stand der Orts-
verband Höchberg kurz vor einer Auflösung 
und es wäre fast zu einem Zusammenschluss 
mit Kist gekommen. Jetzt, zehn Jahre später, 
habe sich der Ortsverband wieder neu ge-
funden und bei der letzten Kommunalwahl 
2020 das beste Ergebnis überhaupt einge-
fahren. Man habe fast 500 bzw. 2000 Stim-
men mehr gehabt als nachfolgende Parteien. 
„Das erfüllt mich mit Stolz“, zumal es nur 
geschafft werden konnte, weil man gemein-
sam auftrat, bedankte sich Matthias Rüth bei 
der CSU-Familie. „Meine Aufgabe, die ich vor 
zehn Jahren begonnen habe, ist nun erfüllt“, 
nun gelte es neue Reize zu setzen bis zur 
nächsten Kommunalwahl.

Drei Kracken als Abschiedsgeschenk
Der scheidende Vorsitzende bat darum, nicht 
zu vergessen, um was es letztlich geht: „Um 
die Menschen“. Zum Abschied bekam er von 
Doris Strauch im Namen des Ortsverbandes 
zwei von einer örtlichen Künstlerin geschaf-
fene Kracken geschenkt, der Höchberger 
Symbolfigur. Auch Landtagsabgeordneter 
Manfred Länder dankte Rüth für seine er-
folgreiche Arbeit in Höchberg und auf Kreis-
ebene.

Ländner leitete auch die Neuwahlen. Mit Erik 
Bossle wurde ein Kandidat für den Ortsvor-
sitz gefunden, der einstimmig gewählt wur-
de. Der 52-jährige Diplom-Kaufmann arbei-
tet in der Zentrale einer großen Versicherung 
und wohnt seit 2014 in Höchberg, ist verhei-
ratet und hat drei Kinder. Viele Jahre war er 
in der Jungen Union aktiv. „Wir haben schon 
einen guten Plan für dieses Jahr“, will er alle 
Mitglieder des Ortsverbandes mitnehmen. 
An oberster Stelle stehe die Neugewinnung 
von Mitgliedern. Hier konnte ihm Manfred 
Ländner Mut machen. Die CSU insgesamt 
wachse wieder, denn die Menschen hätten 
erkannt, wie wichtig die Partei ist. Er nahm 
auch Stellung zur Kreispolitik, wo vieles gut 
laufe, aber die Tendenz zu immer mehr Bera-
tern gestoppt werden müsse, mahnte Länder 
zur Vernunft.

Die Wahlen brachten folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender: Erik Bossle; Stellvertreter: 
Marc Behl, Michael Schultes, Tatjana Ivano-
wicz; Schriftführer: Jürgen Noll; Schatzmeis-
ter: Marc Behl; Digitalbeauftragte: Tobias 
Ivanowicz, Lorenz Böck.
Beisitzer: Matthias Rüth, Sarah Braunreuther, 
Jutta Schulz, Doris Strauch, Gerda Rausch, 
Peter Walch, David Braunreuther; Kassenprü-
fer: Stefan Roppelt, Gosbert Batzner.
Delegierte zur Kreisvertreterversammlung: 
Erik Bossle, Marc Behl, Tatja Ivanowicz, Lo-
renz Böck, Sarah Braunreuther; Ersatzdele-
gierte: David Braunreuther, Jürgen Noll, To-
bias Ivanowicz, David Müller, Doris Strauch.

Singen macht Spaß. 
Singen macht glücklich. 
Singen tut gut. 
In Gemeinschaft zu singen hat bei uns in 
Höchberg Tradition. Der Singkreis der TG 
Höchberg hat 2022 sein 100jähriges Jubiläum 
gefeiert. Heute ist Philipp Steigerwald der 
Chorleiter. Der Ökumenische Kirchenchor 
wurde 2005 gegründet, und vor Kurzem hat 
Karen Davis die Leitung übernommen. Der 
Kirchenchor Mariä Geburt hingegen besteht 
eigentlich schon immer. Offiziell ging es 1957 
los. Heute wird der Chor von Claudia Miksch 
geleitet. 
Zum 1275. Jubiläum des Markt Höchberg ha-
ben sich diese drei Höchberger Chöre zusam-
mengefunden, um gemeinsam ein Konzert 
zu gestalten. Die Initialzündung hierfür kam 
vom Höchberger Kapellenverein Zum guten 
Hirten. Der 24. Juni im Höchberger Jubilä-
umsjahr soll dem gemeinsamen Singen ge-
widmet werden. Und die Grünanlage um die 
Höchberger Flurkapelle soll auch in diesem 
besonderen Jahr wieder zum Ort der Begeg-
nung werden. Die herrliche Kulisse vor den 
Toren Höchbergs und die Chorklänge lassen 
ein unvergessliches Erlebnis erwarten. Die 
Chöre werden ein buntes Programm präsen-

tieren. Zudem wird bei einigen Stücken das 
Publikum eingeladen, mit den Chören ge-
meinsam zu singen. Ein Transportservice mit 
dem Krackenmobil zur Kapelle ist geplant. 
Ebenso wird es bei sommerlichen Tempera-
turen einen Getränkeverkauf bei der Kapelle 
geben. 
Mit diesem 3-Chöre-Konzert bietet der Ka-
pellenverein auch dieses Jahr wieder ein be-
sonderes Ereignis bei der Flurkapelle an. 

Sie sind herzlich dazu eingeladen, am 
Samstag, 24. Juni um 18 Uhr den Chorge-
sang mit uns zu genießen, mitzusingen 
und bei der Höchberger Flurkapelle einen 
gemütlichen und geselligen Abend zu ver-
bringen. 

Text: KW, Foto: Dirk Baierlipp, DBDB
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Kath. Frauenbund | Jahreshauptversammlung
Mit guter Beteiligung, gemeinsam mit Pfarrer Lotz konnten wir am 
19. April die diesjährige Mitgliederversammlung abhalten. Nach einer 
kleinen Geschichte blickten wir auf das vergangene Jahr zurück – von 
Fotos begleitet, die schöne Ereignisse noch einmal lebendig werden 
ließen: Frauengottesdienste, die Pfarrer Lotz in den letzten Monaten 
mit sehr lebendigen, nachdenklichen Texten würzte; den Einkehrtag 
mit Paul Weismantel; Weltgebetstag – Solibrot Aktion, Palmbüschel 
binden, Kreuzweg zum Käppele, Theaterfahrt nach Röttingen, Kräu-
terbüschel binden, Ausflug nach Schweinfurt zur Carl Spitzweg-Aus-
stellung. Eine gemütliche Adventsfeier rundete das Jahr 2022 ab. Das 
Jahr 23 begann mit einer fröhlichen, bunten Faschingsfeier mit lusti-
gen Beiträgen und herrlichem Buffet. Auf religiösem Gebiet trafen 
wir uns beim Weltgebetstag der Frauen – hielten die schöne Traditi-
on des Palmbuschenbindens hoch und erlebten den Kreuzweg zum 
Käppele. 
Abschließend können wir wohl sagen, dass es schöne Erlebnisse 
waren, die die Gemeinschaft gestärkt haben – vor allem aber inzwi-
schen ohne die ständige Angst um Corona. 

Marliese Hofmann stellte in altbewährter Perfektion die Finanzen 
vor, die von den Prüferinnen als sehr korrekt abgesegnet wurden. 
Ebenso konnte der Vorstand entlastet werden. 

10 Mitglieder konnten wir ehren, die von 10 bis 45 Jahren Mitglied im 
Frauenbund sind. Sie erhielten ein hübsches Blumenstöckchen. Auf 
dem Foto fehlen: Hannelore Altmannshofer – Christa Düx und Chris-
tine Weber – alle 10 Jahre Mitgliedschaft. 

Unter Verschiedenes beschlossen wir, dass die anberaumte gemein-
same Maiandacht mit St. Norbert für die meisten sehr ungünstig 
liegt – am Donnerstag Abend. Wir beschlossen einen Termin an ei-
nem Mittwoch. Wir bedanken uns trotzdem bei den Frauen von St. 
Norbert. Vielleicht gelingt es im nächsten Jahr. 

Nach einem gemütlichen Beisammensein beschlossen wir die Ver-
sammlung mit dem Lied: Sing mit uns ein Lied der Freude. Allen, die 
zum Gelingen von all den Aktivitäten mit Zeit, Kraft und Ideen bei-
getragen haben, sei an dieser Stelle ein großes Dankeschön gesagt.
A.C. 

ANZEIGEN

Servicekraft im Bistro TROAND
Mitarbeiter*in in der Nähstube
Mehr Informationen auf der Website (QR-Code scannen)  
oder direkt an: bewerbung@benediktushof-holzkirchen.de
Benediktushof GmbH, Klosterstr. 10, 97292 Holzkirchen

Arbeiten in
besonderem Ambiente:
Wir suchen neue  
Kolleg*innen
(Teilzeit oder Minijob)
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Bis zu 5 Tage
mtl. kostenfrei!!

Weitere Informationen unter www.soleo-aktiv.de 
und gerne auch persönlich unter 0931 80 99 100.

Gemeinschaft erleben 
ganztägige Betreuung mit 
gemeinsamen Mahlzeiten
Beförderung mit hauseigenem 
Fahrdienst 
kostenloser Schnuppertag

Werden Sie Gast in unserer

Senioren-
Tagespflege

NEUE Veranstaltungen im TROAND
Achtsamkeitsdinner und Kochkurse

Die nächsten Termine:
Achtsamkeitsdinner (3 Std., 118 EUR) 
11. Juni, 30. Juli, 06. August

Kochkurs (4 Std., 99 EUR)
21. Juni: Wildkräuter + Beeren
05. Juli: Vegan für Neugierige
16. August: Fermentieren + Einlegen

Mehr Informationen dazu und zu weiteren  
Veranstaltungen auf unserer Website (Lesung, 
Meditation am Samstag, Gong-Impressionen) 
www.benediktushof-holzkirchen.de

Genuss entsteht, 
wenn wir präsent, 

ganz im Augenblick sind.

Benediktushof •  Klosterstraße 10 •  97292 Holzkirchen bei Würzburg  
Tel. 09369 - 98380 •  kurse@benediktushof-holzkirchen.de



Faschingsgilde „Helau Krakau“ | Trainingsstart der Höchberger Garden 

Generationen-Zentrum
Fantasie & Bewegung im Wald

Trainingsstart der Höchberger Garden – Mit 
Spaß und Engagement in die neue Trainings-
phase. In der neuen Kampagne haben die 
Garden in allen Altersgruppen ihren Trai-
ningsstart erfolgreich gemeistert. Mit viel 
Spaß und Engagement wird fleißig geübt, um 
für die kommenden Auftritte bestens vorbe-
reitet zu sein. Von den jüngsten Tänzerinnen 
bis zu den erfahreneren Mitgliedern ist die 
Begeisterung spürbar, und alle sind bereit, 
sich den Herausforderungen zu stellen und 
ihr Bestes zugeben.
Insgesamt ist der Trainingsstart ein voller Er-
folg. In den nächsten Monaten heißt es wie-
der aufwärmen, dehnen, Ausdauer aufbauen 
und natürlich Schritte lernen. Nicht nur die 
sportliche Leistung ist uns wichtig, sondern 
auch die Gemeinschaft und der Zusammen-
halt. Neben dem Training sind auch gemein-
same Aktivitäten geplant. Wir sind auf die 
kommende Session gespannt und wünschen 
den Mädels weiterhin viel Erfolg und Freude 
beim Tanzen.
Haben wir Dein Interesse geweckt? Wir 
freuen uns immer über neue Gesichter. Mel-
de dich unter garde@helaukrakau.de
Text + Bilder: Julia Nickel, FGH Gardenbetreu-
ung

Aus den Vereinen

Bewegungsabenteuer in der Natur für ein 
Elternteil mit Kindern von 1 - 3 Jahren
Fr., 30.06.2023, 15:30 - 17:00 Uhr, Teilnahme 
kostenfrei! / Anmeldung erforderlich! 
Treffpunkt: Bushaltestelle Hinterer Steinbach 
Würzburg, Übergang Steinbachtalstr. zur 
Schießplatzstr. 

Bitte mitbringen: wetterfeste Kleidung und 
Schuhe, Sitzpolster für den Waldboden Mutig 
sein und Ausprobieren macht Ihr Kind stark. 
Kinder bewegen sich gern und lernen mit 
dem ganzen Körper. Durch Bewegung erfah-
ren Kinder Erfolgserlebnisse und entwickeln 
Vertrauen in ihre eigenen Fähigkeiten. Spie-
lerische Bewegungen und Sinneswahrneh-
mungen in der Natur und im Freien fördern 
eine gesunde Entwicklung. Eltern erhalten 
in dieser Praxisveranstaltung Tipps und vie-
le kreative Anregungen für Bewegungside-
en mit Alltags- und Naturgegenständen, die 
auch bei Regen die Sonne scheinen lassen. 
Richtig angezogen macht Bewegung im Frei-
en bei jedem Wetter Spaß!

Generationen-Zentrum Matthias-Ehrenfried, 
Bahnhofstr. 4-6, 97070 Würzburg, Tel.: 0931 
386 68700, info@generationen-zentrum.
com, www.generationen-zentrum.com
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Faschingsgilde Höchberg | Gildensitzung mit Ausblick auf die nächste Session
Zur ersten Gildensitzung nach der Faschingssession lud Vorsitzende 
Melanie Rülicke alle Akteure und Helfer ins Pfarrheim ein. Sie begann 
die Sitzung mit einem kleinen Rückblick auf die zurückliegende Ses-
sion. Die Schlüsselübergabe auf dem Marktplatz kam gut an und das 
kurzfristig eingesprungene Prinzenpaar „Vroni und Schorsch“ sorgte 
dafür, dass Bürgermeister Alexander Knahn auch den Schlüssel über-
reichte. Dafür und auch für die Bereitschaft dazu, erhielten die bei-
den einen kräftigen Applaus von den Gildenmitgliedern.
Auch die vier Prunksitzungen, sowie die Kinder- und Jugendsitzung 
und die Weibernacht sind gut gelaufen, erfreulich auch das positive 
Feedback der jeweiligen Gäste. 
Jetzt laufen die Planungen für das Marktfest, an dem die Gilde nach 
dem guten Erfolg des letzten Jahres wieder teilnehmen wird. Stand-
ort ist wieder vor der Metzgerei Deppisch, nähere Infos gibt es dann 
in der Juliausgabe. Auch ein Gildentag ist wieder geplant, da dieser 
im letzten Jahr so gut angenommen wurde. Es wird wieder eine 
kleine Wanderung vom Pfarrheim „Mariä Geburt“ geben, nach ei-
ner Eispause geht es zum Minigolfen und der Ausklang findet beim 
Hexenbruchfest statt. Entsprechende Einladungen gehen den Gilden-
mitgliedern noch zu.

Ausblick auf die Session 2023/24
Die Gilde hofft wieder ein Prinzenpaar zu finden, das wieder auf 
dem Marktplatz inthronisiert wird. Ob es am Abend einen Ehren-
abend oder Prinzenball gibt, wird noch entschieden. Es wird wieder 
vier Prunksitzungen, eine Kinder- und Jugendsitzung sowie eine 
Weibernacht geben. Musikalisch werden die Sitzungen von unserem 
lagjährigen Hausmusiker Bruno Lanik begleitet. Alle Termine werden 

Gildenmitglieder beim Abfeiern auf dem Lindenfest der Musikfreunde Höchberg.

im Veranstaltungskalender oder auf unserer HP www.helaukrakau.
de veröffentlicht. Auch das beliebte Büttelblatt wird wieder erschei-
nen und entsprechend das Vereinsleben unterm Jahr dokumentiert.

Melanie Rülicke und ihr Vorstandsteam bedankte sich bei der Gilden-
familie für die Aktivität außerhalb der Faschingsgilde, z.B.: Gemein-
sames Treffen bei Vereinsfesten (siehe Bild Lindenfest) aber auch bei 
allen Teilnehmern, die beim Stadtradeln teilgenommen haben.

Text+Bild: Wolfgang Knorr/Öffentlichkeitsarbeit FGH


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Hof Richter, Würzburger Str. 61, Hettstadt 
Sonntag 2. Juli 

Historische Landtechnik von 1900 bis 1965 
13-16 Uhr 

Lesung mit Autor Walter Langohr 
aus seinem Buch mit Jugenderinnerungen vom 

Landleben und der Landwirtschaft der 1950er Jahren 
16-18 Uhr 

Für kühle Getränke ist selbstverständlich gesorgt! 
Auf ihr Kommen freuen sich die Schlepperfreunde Höchberg-Hettstadt 




Hof Richter, Würzburger Str. 61, Hettstadt 
Sonntag 2. Juli 

Historische Landtechnik von 1900 bis 1965 
13-16 Uhr 

Lesung mit Autor Walter Langohr 
aus seinem Buch mit Jugenderinnerungen vom 

Landleben und der Landwirtschaft der 1950er Jahren 
16-18 Uhr 

Für kühle Getränke ist selbstverständlich gesorgt! 
Auf ihr Kommen freuen sich die Schlepperfreunde Höchberg-Hettstadt 
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Der Zeitpunkt
war nie günstiger!
Suzuki S-Cross 1.4 BOOSTERJET HYBRID Comfort

Ihr Suzuki Vertragspartner für den Großraum Würzburg

*Leasingbsp. für einen S-CROSS 1.4 BOOSTERJET HYBRID COMFORT (95 KW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraft-
stoffart BenzinFahrzeugpreis (UVP) 30.790 €, Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,00 Euro; 48 
mtl. Leasingraten à 199,00 Euro; zzgl. 1.330 € Überführungs- und 129 € Zulassungskosten; Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank 
AG, Augustenstr. 7, 70178 Stuttgart. Bonität vorausgesetzt. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Gültig bei Barkauf und Finanzierung. 
Gesamtpreis inkl. Überführungskosten, zzgl, 129 € Zulassungskosten.

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 6,0 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,7 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 6,1 l/100 km, komb 5,4 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 121 g/km. Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht 
eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch neuer Pkw (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da NEFZ-Werte für 
dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und CO2-Emissions-
werte als WLTP angegeben. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und 
CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktion gültig bis 30.06.23.

*Leasingbsp. für einen S-CROSS 1.4 BOOSTERJET HYBRID COMFORT (95 KW | 129 PS | 6-Gang-Schaltgetriebe | Hubraum 1.373 ccm | Kraft-
stoffart BenzinFahrzeugpreis (UVP) 30.790 €, Laufzeit: 48 Monate; jährl. Fahrleistung: 10.000 km; Leasingsonderzahlung: 2.000,00 Euro; 48 
mtl. Leasingraten à 199,00 Euro; zzgl. 1.330 € Überführungs- und 129 € Zulassungskosten; Vermittlung erfolgt allein für die Creditplus Bank 
AG, Augustenstr. 7, 70178 Stuttgart. Bonität vorausgesetzt. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. **Gültig bei Barkauf und Finanzierung. 
Gesamtpreis inkl. Überführungskosten, zzgl, 129 € Zulassungskosten.

Kraftstoffverbrauch: innerstädtisch (langsam) 6,0 l/100 km, Stadtrand (mittel) 4,7 l/100 km, Landstraße (schnell) 4,7 l/100 km, Autobahn 
(sehr schnell) 6,1 l/100 km, komb 5,4 l/100 km; CO₂-Emissionen komb. 121 g/km. Die Umstellung auf das neue WLTP-Messverfahren macht 
eine Änderung der derzeit gültigen gesetzlichen Bestimmungen zu Verbraucherinformationen zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und 
Stromverbrauch neuer Pkw (Pkw-EnVKV) erforderlich. Die Novellierung der Pkw-EnVKV ist bislang noch nicht erfolgt. Da NEFZ-Werte für 
dieses Fahrzeug nicht vorliegen, haben wir die auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und CO2-Emissions-
werte als WLTP angegeben. Wegen der realistischeren Prüfbedingungen sind die nach dem WLTP gemessenen Kraftstoffverbrauchs-und 
CO2-Emissionswerte in vielen Fällen höher als die nach dem NEFZ gemessenen. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
Abb. zeigt aufpreispflichtige Sonderausstattung. Aktion gültig bis 30.06.23.

Sonnleite 8 | 97270 Kist | Tel.: 09306 98455 0 | www.allrad-schmitt.com

Die Öffnungszeiten sind: 
Montag - Sonntag von 9:00 Uhr - 19:00 Uhr

Seniorenzentren
in Rottenbauer, Höchberg,  
Waldbüttelbrunn und Giebelstadt

Ambulant Unterstütztes 
Wohnen für Menschen 
mit Behinderung und Senioren
in Stadt und Landkreis Würzburg

Sozialstation
am Heuchelhof, in Rottenbauer,  
Höchberg und Waldbüttelbrunn

Sozialkaufhaus
in Rottenbauer 

Café »Drei Eichen«
in Rottenbauer 

Tagesfördergruppe
für Menschen mit Behinderung 
in Rottenbauer

Wohnpflegeheime
für Menschen mit Behinderung
in Rottenbauer, Heidingsfeld
und am Heuchelhof

Kindergarten
am Hubland-Flugschule 

Nähstube  
in Rottenbauer

Therapeutische 
Mädchenwohngruppe
am Heuchelhof

Moskauer Ring 1 | 97084 Würzburg | Telefon: 0931/60064-0 | Fax: 0931/60064-68
 info@archeggmbh.de | www.archeggmbh.de

MITARBEITER 
GESUCHT!

Familientradition seit über 80 Jahren



39

Aus den Vereinen

Frauentreff St. Norbert | Reise in die Vergangenheit
Im April machte sich der Frauentreff St. Norbert auf, um die Ge-
schichte der Versorgung mit Strom, Erdgas und Trinkwasser sowie 
des Öffentlichen Nahverkehrs in Würzburg zu erkunden. Das Histori-
sche Archiv der WVV bietet im Alten Gaswerk in der Ständerbühlstra-
ße in Würzburg auf vier Etagen einen faszinierenden Überblick über 
seine 160jährige Geschichte. Anhand zahlreicher Exponate erläuterte 
Frau Wagner anschaulich die Entwicklung der Straßenbahn von einer 
Pferdestärke zu 1000 PS starken Elektrofahrzeugen, die Stufen vom 
einfachen Gaslicht zur heutigen Straßenbeleuchtung oder die tech-
nischen Messgeräte, die im Laufe der Jahre immer kleiner und feiner 
wurden. 
Spaßig fanden die Frauen, dass die erste öffentliche Straßenlaterne 
in einem Biergarten stand, um die Besucher daran zu hindern, sich im 
Schutz der Dunkelheit davonzumachen, ohne die Zeche zu bezahlen. 
Drei gemütlich eingerichtete Wohnstuben aus den 50er, 60er und 
70er Jahren ließen Erinnerungen an die eigne Kindheit aufkommen. 
Neben alten Gasherden, nostalgischen Staubsaugern, Holzwaschma-
schinen, Schreibmaschinen oder dem „Schneewittchensarg“ amü-
sierten alltägliche Gegenstände jener Zeit, die einige Teilnehmerin-
nen noch von ihren Großeltern kannten. Darüber hinaus kann man 
zahlreiche Aufnahmen des alten Würzburgs bewundern und über die 
Stadtentwicklung der letzten hundert Jahre staunen. Ergänzt wird 
diese Bilderschau durch eine Dokumentation über die Auswirkung 
des Luftangriffs am 16. März 1945, der Würzburg technisch stark zu-
rückwarf. 
Den lohnenswerten Ausflug in die Geschichte beendeten die Teilneh-
merinnen bei einem gemütlichen Abendessen im Restaurant Vierjah-
reszeiten. Viele persönliche Erinnerungen wurden an diesem Abend 
noch ausgetauscht.
Ingeborg Tollkühn

Tagesausflug nach Meiningen
Der Frauentreff St. Norbert lädt am Samstag, 17. Juni 2023 ein zu 
einem Ausflug nach Meiningen, in die heimliche Hauptstadt Thü-
ringens und ehemalige Haupt- und Residenzstadt des Herzogtums 
Sachsen-Meiningen. Mit dem Zug geht es vom Würzburger Bahnhof 
nach Meiningen. Dort beginnt um 10 Uhr die ca. 60minütige Führung 
durch das Staatstheater Meiningens. Das anschließende Mittagessen 
wird in den Schloßstuben eingenommen. Eine ca. 90minütige Stadt-
führung schließt sich nach dem Mittagessen an. Die danach  frei zur 
Verfügung stehende Zeit kann zu einem Bummel durch das Städtchen 
oder zum Kaffeetrinken zum Beispiel im Turmcafe der Elisabethen-
burg genutzt werden, bevor es gegen 18 Uhr mit dem Zug wieder 
zurück nach Würzburg geht. Gäste sind bei diesem Ausflug herzlich 
willkommen. 
Einzelheiten zu dem Ausflug bzw. Anmeldung bis spätestens Montag 
12. Juni bei Ingeborg Tollkühn Tel. 35817389 oder Edeltraud Skrd-
lant Tel. 400450 bzw. per Mail an Frauentreff_SN@gmx.de. Auf der 
Homepage der Pfarreiengemeinschaft findet man die ausführliche 
Einladung: https://www.pg-hoechberg.de/aktuelles/termine

Wir feiern Geburtstag. Feiern Sie mit uns!

15 Jahre Glücksmomente
15 % Rabatt 

*

*Ab einem Einkaufswert von 100 Euro. Ausgenommen Dienstleistungen.

vom 19. - 23. Juni

Hauptstraße 51
97204 Höchberg 
0931-46583050UHREN & SCHMUCK MEISTERWERKSTATT

www.goldschmiede-valentin.de

An der Fête de la Musique (21. Juni) 
haben wir bis 20 Uhr für Sie geöffnet.

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

11 Anwälte
für alle Rechtsgebiete an den 
Standorten Würzburg, Schweinfurt, 
Kitzingen und Marktheidenfeld

www.jus-plus.de

ANZEIGEN
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   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung

 

   97204 Höchberg
   Heidelberger Str. 17 
   Tel.: 0931/48932
   www.guckenberger.de
   mail@guckenberger.de

Ihr zuverlässiger
Partner für:

Sanitäre 
Installation

Komplett 
Badsanierung

Heizung

Lüftung
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Bündnis 90/Die Grünen | Waldbegehung mit Förster Timo Renz
Naturnahe Gartengestaltung
Immer wieder, im Laufe eines Jahres, stellt sich einem als 
Hausbesitzer*in die Frage, wie gestalte ich meinen Garten oder, ge-
stalte ich ihn um. Leider entscheiden sich immer wieder Menschen, 
ihren Garten mit viel Stein, pflegeleicht zu gestalten. Das tut weder 
der Natur noch den Menschen gut. Hingegen können von einer natur-
nahen Gartengestaltung Mensch und Natur profitieren. So ein natur-
naher Garten ist frisch, lebendig, verändert sich mit den Jahreszeiten 
und bietet natürlich Lebensraum, Nahrungsquelle und Unterschlupf 
für viele Tiere. Man leistet also einen Beitrag zur Artenvielfalt und 
sogar zum Klimaschutz. Naturnahe Bereiche geben der Tierwelt die 
Möglichkeit, ungestört zu leben. Dadurch entwickeln sich die Popu-
lationen an solchen Orten so, wie das ökologische Gleichgewicht es 
vorgibt. Nützlinge können ungehindert nisten bzw. sich vermehren. 
Ein naturnaher Bereich bietet neben Nist- und Versteckmöglichkei-
ten. Wer z.B. eine Wildblumenwiese anlegen kann, der bietet so auch 
Nahrung für unsere kleinen Freunde. Ein solcher Bereich steht also 
ganz unter dem Motto „Der Natur seinen Lauf lassen“. 
Wer sich über die Gestaltung informieren möchte, kann dies unter 
anderem tun bei: 
https://www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgar-
ten/natuerlich-gaertnern
https://www.nuetzlingswelt.de/pflanzenwelt/naturnahe-bereiche

Stammtisch
Unser „Grüner Stammtisch“ findet im Juni wieder wie gewohnt statt. 
Montag, 12.6. um 19.30 Uhr im Hotel Lamm.
Unsere Einladung richtet sich an alle, die…
… einfach nur neugierig sind.
… über „Grüne“ Ideen diskutieren möchten.
… ihre Ideen für Höchberg an Frau/Mann bringen möchten.
… einfach nur einen netten Abend erleben möchten.
… etwas anstoßen möchten ohne gleich Mitglied in der Partei wer-
den zu wollen.
Wir freuen uns über euer Kommen. 
Kontakt: Wer durch Tatkraft uns unterstützen möchte oder Ideen, 
Kritik oder Lob an uns weitergeben möchte kann sich unter info@
gruene-hoechberg.de in den Verteiler aufnehmen lassen um am 
„grünen“ Puls der Zeit in Höchberg zu sein. Oder die Ideen einfach 
nur loswerden möchte, bitte ebenfalls eine Email an oben genannte 
Email Adresse schicken.

Waldbegehung
Immer wieder ist es schön und informativ, sich mit dem heimatlichen 
Wald vertraut zu machen. Aus diesem Grund haben wir eine Waldbe-
gehung mit dem Höchberger Timo Renz organisiert. Er ist Förster bei 
der Forstbetriebsgemeinschaft Würzburg w.V. und führt uns Freitag, 
16. Juni durch den Höchberger Wald. Treffpunkt: 16:00 Uhr an der 
Scheckertswiese. Wir freuen uns auf euer Interesse. Bitte auf wald- 
und zeckentaugliche Kleidung achten.

Große Kleidertauschbörse in der Höchberger Kulturscheune
Jede:r kann Kleider, die sie oder er schon lange nicht mehr getragen 
hat und die zu schade zum Wegwerfen sind, mitbringen und gegen 
andere Lieblingsstücke tauschen. So tragen wir alle ein bisschen zur 
Nachhaltigkeit bei. Außerdem stellt Petra Väthjunker ihre Upcycling-
Produkte vor, so dass man sich inspirieren lassen kann. Zusätzlich 
bieten wir Kaffee und Kuchen an, so dass auch für das leibliche Wohl 
gesorgt ist. Der Eintritt ist frei, jede:r kann mitmachen und ist will-
kommen. Wann: 18.Juni, von 14:30 - 17:30 Uhr
Wo: Kulturscheune Höchberg, Wallweg 3

Beispiele für naturnahe Gartengestaltung aus Höchberg. Foto: Susanne Cimander

Die rote Linie markiert den Verlauf der Begehung.

Fo
to

: M
. G

ri
ll

Packen Sie mit an: www.lbv.de/ehrenamt
Und was tun Sie für Bayerns Natur?
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· 97297 Waldbüttelbrunn
Binsenstr. 34a

www.runda-bauelemente.de

Suchen MitarbeiterIn (m/w/d) 
für leichte Bürotätigkeiten und Telefondienst 

am Vormiiag auf 520€ Basis.
Zuschriien biie an: Praxisgemeinschaa für Psychotherapie, 

Jahnstraße 2, 97204 Höchberg 
oder per Mail an praxis@psychotherapie-hoechberg.de
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Verein für ambulante Krankenpflege Höchberg e.V. | Sommerhitze ist gefährlich
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand lädt alle Mitglieder des Vereins zur Jahreshauptver-
sammlung am Samstag, 17. Juni, ab 15:00 Uhr in den Pfarrsaal St. Nor-
bert am Hexenbruch ein. Auf vielfachen Wunsch wurde die Jahres-
hauptversammlung auf einen Nachmittag am Wochenende gelegt. 
Die Vorstandschaft freut sich auf rege Beteiligung.
Eine schriftliche Einladung mit Tagesordnung geht den Mitgliedern 
nochmals per Post zu.

Stadtradeln
Auch eine Handvoll Mitarbeitende der Höchberger Sozialstation be-
teiligen sich beim Höchberger Stadtradeln, so Christoph Eck, Vor-
stands-Assistent des Trägervereins. Er selbst fahre jeden Tag mit dem 
Rad vom Altort an den Hexenbruch. Eck lächelt und meint, schneller, 
umweltschonender und günstiger geht das nicht. Er benötigt keine 
fünf Minuten von Tür zu Tür. Anders sieht es bei seinen Kolleginnen 
aus. Sr. Conny beispielsweise wohnt in Thüngersheim und fährt, so-
fern es das Wetter zulässt, frühs mit dem Rad nach Höchberg. Sr. Ma-
deline aus Waldbüttelbrunn nimmt auch gerne das Fahrrad.
„Als Dienstgeber bieten wir unseren Mitarbeitenden die Möglichkeit 
des Bikeleasings. So kann kostengünstig ein Fahrrad geleast werden.“ 
sagt Eck, der auch gerne innerhalb Höchbergs seine Botengänge per 
Fahrrad statt Auto erledigt.

Sommerhitze ist gefährlich für kranke und alte Menschen!

Letztes Jahr herrschten wochenlang heiße Temperaturen im Som-
mer. Was für unsere Mitarbeitenden im ambulanten Pflegedienst und 
in der Tagespflege unangenehm ist, kann besonders gefährlich für 
alte und kranke Menschen sein. Hier ist wichtig viel und ausreichend 
zu trinken und schattige Plätze aufzusuchen. Auch bestimmte Medi-
kamente sind empfindlich gegenüber Wärme und Sonne.

Das bayerische Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicher-
heit (LGL) hat eine Broschüre herausgegeben, die die Problematik 
behandelt und gute Tipps für pflegende Angehörige gibt. 

Sie können sie sich herunterladen unter: www.bestellen.bayern.de 
und dann unter Stichwort „Pflege und Hitze“ suchen. 

Anbei die Checkliste, die vom LGL erstellt wurde. 

Wir wünschen Ihnen und unseren Mitarbeitenden, stets einen kühlen 
Kopf zu bewahren. Kommen Sie gut durch den Sommer!

Quelle: Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicherheit (LGL)

Trauer um den 2. Vorstand des Obst- und 
Gartenbauvereins Markt Höchberg

Der Obst- und Gartenbauverein 

Markt Höchberg dankt seinem  

2. Vorstand Jürgen Hupp recht 

herzlich für seine ehrenamtli-

che und engagierte Tätigkeit. 

Er hat den Verein digital aufge-

stellt und mittels einer „Home-

page“ Infos und Tipps rund um 

den Garten für Jedermann er-

möglicht. 

Für sein Engagement wurde er im März vom Dachverband der 

Gartenbauvereine München, sowie vom Landrat geehrt.

Seine Organisation unserer Vereinsfahrten im Sommer, sowie im 

Advent die Weihnachtsmarktfahrt werden immer in Erinnerung 

bleiben. Die diesjährige Fahrt zur BUGA und in die Pfalz unter-

nehmen wir als „Jürgen Gedächtnisfahrt“, ganz in seinem Sinne.

Jürgen Hupp
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FDZ Springauf GmbH
Kilian-Keller-Straße 2
97232 Giebelstadt

Tel.: 09334-97 88 90

E-Mail:
giebelstadt@fdz-springauf.de 

 

Wir suchen dich als  

Busfahrer (m/w/d) 
Kfz-Mechatroniker (m/w/d) 

für die Omnibusverkehr Franken GmbH (OVF) 
an dem Standort Höchberg 

auch als Quereinstieg möglich! 
komm zum Bewerbertag am: 

3. Juni 23 | 10-15 Uhr 
Leibnizstraße 2,  

97204 Höchberg 
 

Dein Profil 
• Gültiger Führerschein der Klasse D inkl. Kennzahl 95  
• Bereitschaft zum Wechsel- und Schichtdienst 
• Deutschkenntnisse in Wort und Schrift 

  
Noch keinen Busführerschein? Wir beraten dich gerne! 

 
Was wir bieten: 

• tarifliche Bezahlung, betriebliche Altersvorsorge 
• 1500 Euro Willkommensprämie  
• Einstellungen in Vollzeit, Teilzeit oder Geringfügig  

  
Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbungsunterlagen.  
Kontakt: Omnibusverkehr Franken GmbH, Frau Sophie Fenzl 
Tel.:        0152 37562125 
Email:     sophie.fenzl@deutschebahn.com 
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Von Senioren für Senioren e. V.
Hilfe im Internet

ANZEIGE

Frank Rothbächer ist gestorben
Seine Schleicherkollegen trauern um einen guten Freund

Als die Nachricht vom Tod ihres Schleicherkollegen in Höchberg die Runde machte, 
herrschte zunächst ratlose Stille. Frank ist tot, unvorstellbar für seine Freunde der Tisch-
gesellschaft „Die Schleicher“. Vorstand Theo Seltsam lud sofort zu einer Gesprächsrunde 
ein, um die Trauer über den Tod des 61-Jährigen zu erleichtern. Zu sehr war der Verstor-
bene in das Leben der Schleicher aufgenommen und engagierte sich. Seit Frank Rothbä-
cher im Jahr 1998 in den erlauchten Kreis der Schleicher mit der Nummer 161 aufgenom-
men wurde, brachte er sich in das Vereinsleben ein. Bei fast keinem Stammtisch fehlte 
er und auch bei den Feierlichkeiten konnte man immer auf Frank zählen. Die legendären 
Faschingsbälle ohne den Einsatz von Frank Rothbächer sind nur schwer vorstellbar. Und 
auch beim Schleicherballett war der Verstorbene ein wichtiges Mitglied. Seine tänzeri-
schen Fähigkeiten trugen zu den Erfolgen der Truppe maßgeblich bei. Und die Faschings-
züge sind ohne den Einsatz von Frank Rothbächer unvorstellbar. In Erinnerung wird im-
mer bleiben, als Frank zusammen mit seinen Kollegen das Schlauchboot beim Höchberger 
Faschingszug durch den Ort trug, weil der fahrbare Untersatz kurz vor Zugbeginn in die 
Brüche gegangen war. Als Zeugwart fühlte er sich eben verantwortlich. Dieses Amt beklei-
dete der Schleicher seit 2006. Zudem engagierte er sich 
in den vergangenen Jahren auch in der Vorstandschaft. 
Dabei war er immer auf Kompromisse eingestellt und bei 
den Streitgesprächen am Stammtisch war es meist Frank 
Rothbächer, der für Verständigung und letztlich Beruhi-
gung sorgte. Dieses ausgleichende Wesen wird seinen 
Schleicherkollegen besonders fehlen, das wurde bei dem 
Gesprächsabend mehr als deutlich, bei dem auch einige 
Tränen flossen, so intensiv hatte der Tod ihres Kollegen 
die Stammtischbrüder getroffen. Ihr ganzes Mitgefühl 
gilt der Familie, die nun ohne Ehemann und Vater aus-
kommen muss. Doch vergessen werden die Schleicher 
ihren Frank auf keinen Fall.

Hilfen in der Multimedialandschaft für älte-
re Menschen

Zweck des Vereins ist es, in der Senioren-
arbeit dahingehend tätig zu werden, dass 
einem möglichst breiten Personenkreis von 
älteren Menschen Wege in die Multimedi-
alandschaft erschlossen werden. Dies wird 
insbesondere verwirklicht durch Computer- 
und Internetkurse, offene Computertreffs, 
Workshops zu Themen im Rahmen der elek-
tronischen Medien, Pflege der eigenen In-
ternetseite sowie durch Tutorengruppen für 
Kurse, Workshops und den offenen Compu-
tertreff.

Der im Jahr 2000 gegründete Verein „Inter-
net – Von Senioren für Senioren e. V.” (i4S.
de), allgemein als Internetcafé bekannt, mit 
Stammsitz im Caritas Seniorenzentrum St. 
Thekla in Würzburg und den zwei Depen-
dancen in der Bibliothek Höchberg und in 
der Bücherei im Bahnhof Veitshöchheim will 
die Steigerung der Medienkompetenz der 
älteren Menschen durch ständige Angebote 
zu Fachthemen und zur Einzelberatung bei 
Problemen mit Internet, Smartphone & Co. 
erreichen.

Für Tablets mit Android und auch für iPads 
finden Kurse je nach Bedarf für vollkom-
men unerfahrene Menschen mit Geräten des 
Vereins oder auch für Fortgeschrittene mit 
eigenen Geräten statt. Die Unterweisungen 
erfolgen in realen Kursräumen, können aber 
auch in virtueller Umgebung (Videokonfe-
renz) durchgeführt werden.

In Höchberg findet die Beratung in der Bi-
bliothek im zweiten Stock donnerstags von 
10 bis 12 Uhr ohne Anmeldung statt.

Ergänzend gibt es Vorträge und Workshops 
anlässlich von Sonderveranstaltungen wie 
der jährlichen „Wuerzburg Web Week“ (wu-
eww.de) oder den alljährlichen „Senioren-
wochen“ (www.seniorenwochen.info) unter 
der Obhut des Kommunalunternehmen des 
Landkreises Würzburg.

Kontakt über i4S.de
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Musikfreunde Höchberg | Verabschiedung
Vorstand Bernhard Hupp verabschiedet langjährige Vorstandsmit-
glieder. Für langjährige Mitarbeit in der Vorstandschaft, bedankte 
sich Vorsitzender Bernhard Hupp bei Renate Schubert, Thomas Mül-
ler, Jürgen Endres und Dominik Sturm. Alle vier werden aber weiter-
hin da sein, wenn sie gebraucht werden, so ihre Aussage, was sie 
auch gleich zwei Wochen später beim Lindenfest bewiesen.
Text + Bild: Wolfgang Knorr

Vors. Bernhard Hupp; Dominik Sturm; Renate Schubert; Jürgen Endres und Ehren-

mitgled Thomas Müller

Tafel Höchberg | Glückwünsche
Ein bunter Strauß voller Glückwünsche für die Jubilare und Tafelak-
tiven der Tafel Höchberg. Soziales und ökologisches Engagement 
miteinander zu verbinden, wie es die Tafeln tun, ist in Deutschland 
einzigartig. Lebensmittel retten und dadurch Menschen in Notsitua-
tionen helfen, das geht nur bei der Tafel. Die Tafel-Idee hat mittler-
weile 60000 Menschen überzeugt. Sie helfen ehrenamtlich als Fah-
rer, in der Logistik oder als HelferInnen beim Sortieren und bei der 
Lebensmittelausgabe. 
Unsere Jubilare und Aktive möchten wir kurz vorstellen:
Brigitte Baierlipp, 80 Jahre, kommt jede Woche am Donnerstagvor-
mittag zur Tafel  um die Lebensmittelspenden anzunehmen, Gemüse 
und Obst zu putzen und in die Regale einzuräumen. Mit ihrer anpa-
ckenden Art bringt sie sich in die Gesellschaft ein und hilft somit be-
dürftigen Menschen zu gesunder und guter Ernährung.
Anton Benz, 85 Jahre, ist einer der Helfer, der mit dem Tafelfahrzeug 
die Supermärkte, Discounter, Bäckerein und andere Händler anfährt, 
um Lebensmittel abzuholen. Eingeladen werden Lebensmittel, die 
nicht mehr verkauft werden können. Manchmal mehr, manchmal 
weniger. Eine Tätigkeit, die u.a. Viel Kraft erfordert.
Respekt für soviel Einsatz!
Elke und Gert Unger, beide 80 Jahre halfen viele Jahre mit großem 
Einsatz und Zeitaufwand. Elke Unger verteilte Lebensmittel in der 
Ausgabestelle und unterwies Helfer und Helferinnen in Sachen Hy-
giene bei ihrem verantwortungsvollen 
Umgang mit Lebensmitteln. Gert Un-
ger war nicht nur leidenschaftlicher 
Fahrer, er engagierte sich auch vielfäl-
tig in der Tafel. 
Herzlichen Dank für die intensiven 
Aktivitäten, die Allen Freude bereiten 
und eine große Bereicherung des per-
sönlichen Lebens darstellen.
Wir wünschen unseren Jubilaren wei-
terhin alles erdenklich Gute!

T V – S A T – P CT V – S A T – P C

Ihr Helfer bei Problemen 
mit Fernseher, 

Receiver und Co.

● Neugeräte
● Sendereinstellung
● Einweisung
● Fehlerbehebung
● alle Fabrikate

Setzweg 26

97209 Veitshöchheim
Telefon 0178-8812644

Termine nach Vereinbarung 

www.tv-roth.de
service@tv-roth.de

www.tv-roth.de

www.immobilien-ruppert.de/immobilie-verkaufen-wuerzburg/

Lohnt sich der Verkauf 
meiner Immobilie?

Die Wertermittlung und Erstberatung ist bei uns kostenfrei. 
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns.

t: 0931 809914-10 | info@immobilien-ruppert.de

Eine Immobilie zu verkaufen ist eine große 
Entscheidung, die sicherlich mit vielen offenen 
Fragen verbunden ist. 
Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner in der Stadt 
Würzburg und Umkreis. Lassen Sie sich von unseren Er-
fahrungen, unserem Wissen und unserem Erfolgskonzept 
für den Verkauf Ihres Hauses oder Wohnung überzeugen.
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Musikfreunde Höchberg | Neue Vorstandschaft

Zufriedene Gesichter beim Lindenfest

Veränderungen bei der Jahreshauptversammlung der Musikfreunde 
Höchberg: Neue Satzung! Neue Vereinsstruktur! Neue gewählte Vor-
standschaft! 
Zum Gedenken an alle verstorbenen Mitglieder traf man sich vor Be-
ginn der Jahreshauptversammlung am Alten Friedhof. Danach ging 
es zum Vereinsheim, in dem Vorsitzender Bernhard Hupp, alle Mit-
glieder und Gäste begrüßte. Nach seiner Begrüßung gab es einen 
Rückblick vom Jubiläumsjahr 2022. Gerne erinnerte man sich an viele 
erfolgreiche Jubiläumsveranstaltungen zurück, die in Wort und Bild 
als Präsentation vorgestellt wurden.
In seinem Rückblick hob Bernhard Hupp besonders hervor, dass die 
Jugendarbeit hervorragend läuft und im letzten Herbst auch wieder 
ein Jugendorchester gegründet werden konnte. Doch hinterließ die 
Pandemie auch Lücken im Erwachsenenorchester, so dass es immer 
wieder bei Auftritten vorkommt, dass Aushilfen benötigt werden, 
gerade bei den Trompeten. So ist Dirigent Dr. Günther Molz froh, 
dass neben den vielen Instrumenten auch mehrere Trompetenschü-
ler in Ausbildung sind. Auch Dr. Molz sprach diese Problematik an und 
gab auch einige Auftritts-Termine bekannt. Doch trotz allem schaut 
Dirigent Dr. Molz positiv in die Zukunft. Das heißt, so seine Worte, 
obwohl wir momentan unter einem Mangel an Trompeten leiden, 
sind wir – im Gegensatz zu manchen anderen Musikvereinen – eher 
gestärkt aus den schlimmen Jahren der Pandemie hervorgegangen. 
Die Gründe dafür sind vielfältig, ein wichtiger Grund ist sicher, dass 
unsere langjährige kontinuierliche Jugendarbeit allmählich beginnt 
sich auszuzahlen, ein anderer, dass unser  Betriebsklima bei Proben 
und Auftritten stimmt, und vor allem dass die Organisation klappt.
Vorsitzender Bernhard Hupp sprach die  immer schwierigere Lage 
in der Organisation der Vereinsführung an. Deshalb hat sich die 
Vorstandschaft dazu entschlossen, ein Teambasiertes Vereinsma-
nagment zu installieren und die Vorstandschaft in mehrere  Manag-
mentbereiche aufzuteilen, die jeweils für einen abgegrenzten Teil 
der Vereinsaufgaben verantwortlich sind. Dies sind 1. Vorsitzender 
und 2. Vorsitzender, die den Verein in der Öffentlichkeit vertreten, 
des weiteren gibt es zukünftig den Vorstand Organisation – Vorstand 
Verwaltung – Vorstand Jugend – Vorstand Finanzen – Vorstand Mar-
keting – Vorstand Musik. Zusätzlich wird es zu den jeweiligen Vor-
standsgruppen noch ein bis zwei Beisitzer geben.
Um dieses Konzept umzusetzen, war auch eine Satzungsänderung 
notwendig, die den Mitgliedern vorgestellt wurde und von den an-
wesenden Mitgliedern, wie vorgelegt, einstimmig beschlossen wur-
de. Im Anschluss daran wurden das Vorstandsteam und die Beisitzer 
gewählt. Die Wahl führte Altbürgermeister und Ehrenmitglied Peter 
Stichler durch, assistiert von Ehrenmitglied Thomas Müller und Eh-
renvorsitzenden Ludwig Roos. Erfreulicherweise konnten alle Vor-
standsposten besetzt werden bei einstimmigen Votum der Mitglie-
der (siehe Bild).
Zum Abschluss bedankte sich der alte und neue Vorsitzende Bernhard 
Hupp bei allen für die Unterstützung der Mitglieder und Freunde für 
Spenden und Notenpatenschaften, aber auch bei der Marktgemeinde 
für die Vereinsförderung für die Jugendarbeit. Ein weiteres Danke-
schön auch an die Firmen Orthopädie Scheder und Gärtnerei Hupp 
für die vielfältige Unterstützung.
Text + Bild: Wolfgang Knorr

Das Bild zeigt die neugewählte Vorstandschaft für die nächsten zwei Jahre. 

1. Vorstand Bernhard Hupp (mitte rechts) und 2. Vorstand Thomas Scheder (vorne 

rechts) freuen sich mit ihren Vorstandskolleg*innen über den reibungslosen Ab-

lauf der Jahreshauptversammlung.

Es ist schon fast unglaublich, so der erste Vorstand Bernhard Hupp 
und sein Stellvertreter Thomas Scheder - ein Lindenfest ohne Regen 
und das jetzt schon 2 Jahre hintereinander. Die Wetterprognosen 
sagten nichts Gutes voraus, doch regenerprobt, wie die Musikfreun-
de sind, wurde bereits am Freitag aufgebaut und für viele überdach-
te Plätze gesorgt. Doch bereits der Samstag zeigte sich von seiner 
besten Seite und schon am späten Nachmittag begann der Besucher-
strom und schnell waren alle Plätze besetzt.
Mit Oldies und mehr sorgten die „Mozarts“ für beste OpenAir-Stim-
mung und Speis und Trank gingen geballt über die Theke. Während 
einer kleinen Spielpause der Mozarts, sorgte Musikprofessor Eber-
hard Buschmann für eine kleine Überraschung. Passend zum Linden-
fest an der alten Linde, spielte und sang er das Höchberger Heimatlied 
"Die Linde am Berg" geschrieben 1942 von Martin Wilhelm, vertont 
von seinem Freund Josef Schmitt.
Nach einigen Nachorderungen konnte es am Sonntag mit dem Früh-
schoppen dann weitergehen und nach dem großen Erfolg vom letz-
ten Jahr, sorgten auch heuer "Blaach und Friends" wieder für beste 
Stimmung. Am Nachmitag waren dann die Musikfreunde dran und 
das im letzten Herbst neugegründete Jugendorchester spielte und 
zeigten sein Können (siehe Bild) was mit großem Applaus belohnt 
wurde. Das Orchester der Musikfreunde ließ dann das Fest stim-
mungsvoll am Abend ausklingen.
Perfektes Wetter – Perfekte Versorgung – Perfekte Stimmung – so 
das Resümee der Vorstandschaft. Ein Dank an alle Gäste und vor allem 
an alle Helferinnen und Helfer
Text + Bild: Wolfgang Knorr-Presse-/Öffentlichkeitsarbeit

Das neugegründete Jugendorchester

SPD 60plus | Wanderung
Am 6. Juni 2023 Wandern – Treffpunkt 14:00 Uhr Waldsportplatz, an-
schließend Scheunenfest der Wandergruppe.
Wolfgang Knorr, Vorsitzender
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und vieles andere für Repräsentation und Werbung.
Partner für alle Vereine, Organisationen & Clubs.

• Vereinsfahnen
• Renovierungen
• Stickabzeichen
• Anstecknadeln
• Wimpel, Banner
• Beflaggung
•• Transparente
• Flaggenmaste

im Gewerbegebiet Höchberg
T. 0931 / 400 500  Fax 407 129

Es ist nie zu spät, mit dem Rauchen aufzuhö-
ren. Denn unabhängig vom Alter verbessert 
sich die Lungenfunktion und stabilisiert sich 
der Kreislauf erwiesenermaßen bereits kurz-
fristig nach einem Rauchstopp.  
Auch die Landwirtschaftliche Krankenkasse 
hilft ihren Versicherten, die mit dem Rau-
chen aufhören wollen. Sie fördert Nichtrau-
cherkurse, um den Eintritt vieler Krankheiten 
zu verhindern – ein wichtiges Handlungsfeld 
der Krankenkassen in der Primärprävention. 
Kurse finden sich auf der Internetseite www.
svlfg.de/gesundheitskurse-finden. 
 Anlässlich des Weltnichtrauchertages am 31. 
Mai weist die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auch auf die Bundesinitiative „Rauchfrei le-

ben – deine Chance“ hin. Auf der Internet-
seite www.nutzedeinechance.de finden sich 
weitere Unterstützungsangebote. 
 
Am Weltnichtrauchertag sollen vor allem 
Kinder und Jugendliche auf die Gefahren des 
Tabakkonsums hingewiesen werden, damit 
diese erst gar nicht mit dem Rauchen be-
ginnen. Das Risiko, an Krebs, Diabetes und 
Bluthochdruck zu erkranken, erhöhte Cho-
lesterinwerte sowie chronische Atemweg-
serkrankungen zu erleiden und sich einer 
erhöhten Gefahr eines Herzinfarktes auszu-
setzen, soll an diesem Tag aber auch über alle 
Generationen hinweg wieder ins Bewusst-
sein gerückt werden. 
SVLFG 

Genug zu Essen 
für alle.
Jetzt. Und in  
Zukunft.
Erfahren Sie,  
wie !
www.oxfam.de/mahlzeit
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Ökumenischer Kirchenchor Höchberg | Mehr als gemeinsames Singen

Aus den Vereinen

Der ökumenische Kirchenchor Höchberg trifft sich nicht nur don-
nerstags um 19:30 Uhr zum Singen – auch außerhalb der Proben 
kommt man gerne zusammen.
So trafen wir uns am 23. April bei bestem Frühlingswetter zu einer 
Wanderung vom neuen Friedhof in Höchberg aus zum Herrleinsbrun-
nen und weiter nach Waldbüttelbrunn. Dort stärkten wir uns ausgie-
big mit Kaffee und Kuchen, bevor es auf kürzerem Weg zurück nach 
Höchberg ging. Wer weniger Zeit oder Lust zum Wandern hatte, der 
kam direkt zur Einkehr nach Waldbüttelbrunn.
Doch nicht nur bei diesem Ausflug gab es die Möglichkeit, sich mit 
seinen Mitsängerinnen und Mitsängern auszutauschen. Ende April 
standen nach der Probe ein „Chor-Bingo“ und weitere Spiele zum 
gegenseitigen Kennenlernen auf dem Programm. Für Juni ist eine 
Orchideenwanderung bei Thüngersheim geplant, im Juli soll es zur 
Gamburg gehen. Familie und Freunde sind bei Chorausflügen immer 
herzlich willkommen. Wer im Ökumenischen Kirchenchor Höchberg 
mitsingt, kann also noch mehr erleben, als gemeinsames Singen.

Afrikanische Chormusik zum Mitmachen:
Chor-Workshop mit dem Akoo Show Choir aus Ghana/Westafrika. 
Wer erleben will, wie afrikanische Chöre proben, wie der gemein-
same Gesang, rhythmische Bewegungen und einfache Tanzschritte 
zu einer Einheit verschmelzen und einen ganz besonderen Groove 
erzeugen, der ist richtig beim:
Afrika-Chorworkshop am Freitag, 7. Juli, von 19:30 bis 21:00 Uhr im 
Pfarrsaal von St. Norbert unterhalb der Kirche (Seeweg).
Francis Baffoe, Chorleiter des Akoo Show Choir aus der Stadt Winne-
ba in Ghana, liebt und lebt traditionellen afrikanischen Chorgesang. 
Ihm und seinen Sängern ist es ein Anliegen, die Vielfalt und die Be-
sonderheiten der Musik des weiten Kontinents weiterzugeben an 
deutsche Chöre und an alle, die gerne singen und afrikanische Chor-
musik kennenlernen möchten. Der Ökumenische Kirchenchor Höch-
berg lädt Interessierte aller Altersgruppen ein, gemeinsam ein kleines 
Stück Afrika in Höchberg zu erleben. Gleichzeitig eine gute Gelegen-
heit, den Ökumenischen Kirchenchor Höchberg kennenzulernen.
Herzlich willkommen! Oder – wie man in Ghana sagt – Akwaaba!
Kostenbeitrag für den Workshop: 15,00 Euro pro Person
Anmeldung erbeten bei Thomas Friedel, Chororganisator des ÖKH, 
Telefon: 0931 / 35 98 64 18 (auch AB), E-Mail: th.friedel@freenet.de .
Spontane Teilnahme ist aber auch möglich.

Um 17:00 Uhr gibt der Akoo Show Choir ein einstündiges Konzert in 
der Kirche St. Norbert!

Termine:
Auftritt: 24. Juni,18:00 Uhr Chorkonzert aller Höchberger Chöre, Flur-
kapelle „Zum guten Hirten“ Höchberg
Proben: 15.6., 22.6., 29.6.23, jeweils 19.30 Uhr im Pfarrsaal St.Norbert

Wissenswertes:
ÖKH Ökumenischer Kirchenchor Höchberg
Repertoire: Neugeistliches Lied, Gospels, Taizé und mehr 
Proben: donnerstags, 19.30 bis 21:00 Uhr, im Pfarrsaal St. Norbert, 
Höchberg Hexenbruch
(nicht während der Schulferien)
Kontakt: Thomas Friedel (Chororganisator), Tel. 0931 / 35 98 64 18 
E‐Mail: th.friedel@freenet.de
Website: www.kirchenchor‐hoechberg.de 

ÖKH Chor-Bingo und Chorausflug nach Waldbüttelbrunn

Mitglieder des Akoo Show Choir aus Winneba, Ghana

Copyright: Akoo Show Choir / Fotograf: Nana Kwakwo Appiah, Shotz photography

+++ www.hoechberg-mageta.de +++ 
Auf unserer Homepage finden Sie alle wichtigen In-
formationen, z.B. die aktuell gültigen Termine für den 
Redaktions- und Anzeigenschluss, alle Preislisten, For-
mate für gewerbliche Anzeigen, Formulare für private 
Kleinanzeigen, Dank- bzw. und Familienanzeigen.
Sie können auch das aktuelle PDF oder ältere Ausgaben 
des Mitteilungsblatts einsehen und herunterladen.
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Bürger- und Vereinsschießen
Am 26., 28. und 30. Juni 2023 findet in der Zeit von 19 bis 21:30 Uhr 
das Schießen der örtlichen Vereine im Schützenhaus am Hexenbruch, 
Albrecht-Dürer Str. 3 statt. Das Schießen ist offen für alle Höchberger 
Bürger und Mitglieder eines Höchberger Vereins. Jugendliche kön-
nen ab dem vollendeten 14. Lebensjahr teilnehmen. Natürlich ist das 
beliebte Bocksbeutelschießen wieder im Programm. Für Jugendliche 
gibt es eine süße Überraschung. Aktive Sportschützen können nicht 
teilnehmen. Anmeldung bei Martina Wiesen,Tel.: 0931/408550. Die 
Preisverteilung für das Bürger- und Vereinsschießen findet im Rah-
men des „Fränkischen Abends“ am 16. September 2023 im Schützen-
haus statt. 

Schützengesellschaft Höchberg | Höchberg hat jetzt eine Schützenkönigin

Für Bürgermeister Alexander Knahn war es die erste Schützenprokla-
mation im Rathaussaal, die er in seiner Amtszeit durchführen durfte. 
Und auch für Höchbergs neue Schützenkönigin ist es eine Premie-
re. Sie ist erst seit 2020 im Verein, engagiert sich dort ehrenamtlich, 
unter anderem als Schriftführerin, und konnte nun den „goldenen 
Schuss“ auf die Königsscheibe abgeben. Daniela Kessner-Beierlein 
heißt die neue Höchberger Schützenkönigin, die damit den alten Ha-
sen Jürgen Götz ablöst, der schon viele Jahre bei der Schützengesell-
schaft aktiv ist. Mit einem Teiler von 255,8 hatte sie den besten Schuss 
abgegeben. Den Titel des ersten Ritters ging an Conni Schlifter mit 
einem Teiler von 419,1. Sie ist im Verein keine Unbekannte, war sie 
doch 2006; 2010 und 2017 beste Dame und im Jahr 2009 Schützenkö-
nigin. Den Titel des Zweiten Ritters erschoss sich Dietmar Meyerhö-
fer. Er war bereits im Jahr 2013 Schützenkönig und bereits mehrmals 
das Amt des Schützenmeisters inne. Aktuell hat er sich mehr dem 
Bogenschießsport verschrieben, den er im Verein lieben gelernt hat. 
Meyerhöfer hatte gleich doppelt Grund zur Freude, den sein Enkel 
Linus Meyerhöfer konnte den Titel des Jugendschützenkönigs erlan-
gen. Mit einem 1431,1 Teiler übernahm er den Titel vom letztjährigen 
Jugendkönig Lukas Müller, der in diesem Jahr erster Jugendritter wur-
de mit einem Teiler von 852,3. Zweiter Jugendritter wurde Etienne 
Gillich mit vier Ringen. Nachdem dieses Jahr erstmals auch mit dem 
Bogen „auf den König geschossen“ werden konnte, wurde das Amt 
des zweiten Jugendritters an einen Bogenschützen vergeben. Gillich 
ist seit 2022 im Verein Mitglied ist und nimmt regelmäßig mit viel Ehr-
geiz und Trainingsfleiß am Jugendtraining teil, zitierte Bürgermeister 
Knahn aus der Laudatio des Vereins. Schließlich blieb ihm noch die 
Verkündung des Titels der besten Dame. Diesen Titel errang in die-
sem Jahr Evi Götz mit einem Teiler von 1555,0. Götz war im Jahr 2016 
Schützenkönigin und 2018 beste Dame. Sie bringt ihre Fähigkeiten als 
berufenes Mitglied der Vorstandschaft ein und bekleidet zur Zeit das 
Amt der Chronistin.
„Der Schießsport ist eine traditionsreiche Sportart, die euch verbin-
det. Es ist beeindruckend zu sehen, wie ihr mit Konzentration und 
Präzision eure Ziele trefft und dabei stetig eure Fähigkeiten verbes-
sert“, lobte Bürgermeister Knahn die Schützenfamilie. Dazu zählen 
auch seit vielen Jahren die Partnervereine aus Wenkheim und Mei-
ningen, die jeweils mit einer großen Abordnung gekommen waren. 
Alle zusammen zogen dann vom Rathaus ins Schützenheim am He-
xenbruch, doch zuvor lobte Bürgermeister Alexander Knahn noch 
eine Person ganz besonders, Martina Wiesen. „Ihr werdet mir bei-
pflichten, dass sie in eurem Verein nicht mehr wegzudenken ist. Ob 

es zuletzt beim Tanz in den Mai am 30. April gewesen ist“ oder auch 
sonst, Martina Wiesen engagiert sich im Ort vielfältig. Knahn dank-
te auch den Musikfreunden Höchberg, die die Proklamation wieder 
musikalisch bereicherten. Nach der Königsproklamation zogen die 
Schützenfreunde ins Schützenheim, wo die weiteren Scheiben- und 
Sachpreise vergeben wurden. In diesem Zusammenhang dankte 
die 2. Schützenmeisterin den Sponsoren: Bavaria Apotheke, Brillen 
Müller, Buchhandlung Schöningh, Gasthaus Goldener Adler, Kosme-
tikstudio Claudia Götz, Weinlokal Alfred Schmachtenberger, Metz-
gerei Deppisch, Gemeinde Höchberg, Firma Guckenberger, Weinkost 
Höchberg. Ohne deren Unterstützung wäre die Feier nicht so üppig 
ausgefallen.

Die Höchberger Königsfamilie und Vorstandschaft der Höchberger Schützengesellschaft mit ihrer neuen Schützenkönigin Daniela Kessner-Beierlein (5. von links) und 

Jugendkönig Linus Meyerhöfer (6. von links).

Alle Preisträger des Schützen- und Sachpreisschießens. Bild: Jürgen Götz
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30.6. / 1.7.2023
Partnerschaftsplatz

SAVE THE DATE! 

8./9. Sept. 2023
1. WEINFEST HEXENBRUCH

30.6. / 1.7.2023
Partnerschaftsplatz

HÖCHBERG

Wein
FEST
Wein

PROGRAMM
Freitag, 30.6.2023, ab 16:00 Uhr
-  Kinderschminken mit Marie & Lisa (bis 18 Uhr)

-  Musik mit der Band „GreenTeam“

- Tacos von Andrews Foodtruck

- Bratwürste von der TG Höchberg

- Eis von CASA Würzburg

- bis 23:00 Uhr Ausschank

Samstag, 1.7.2023, ab 16:00 Uhr
-  Kinderschminken mit Marie & Lisa (bis 18 Uhr)

- Funky Dance Music mit DJ

- Tacos von Andrews Foodtruck

- Bratwürste von der TG Höchberg

- Eis von CASA Würzburg

- bis 23:00 Uhr Ausschank

 Unser motto: „nachhaltig und regional“  

Junge Winzer:innen aus Franken und Österreich

Unsere Sponsoren:

Weitere Infos: www.weinfest-hoechberg.de // wein@weinfest-hoechberg.de // Tel.: 0931 - 991 669 17 // www.weinkost-hoechberg.de

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Schnelle und zuverlässige 
Reparatur und Wartung für Rollläden, 
Markisen und Insektenschutz
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Schützengesellschaft Höchberg | Zum Ortsjubiläum: Tanz in den Mai bei den Schützen

Bogenschützen wieder ganz vorne

Höchberg feiert in diesem Jahr die erste urkundliche Erwähnung vor 
1275 Jahren und die Höchberger Schützengesellschaft lud aus diesem 
Grund zu einem Tanz in den Mai ein. Der Verein hatte das Schüt-
zenhaus festlich herausgeputzt und die zweite Schützenmeisterin 
Martina Wiesen konnte in einen vollen Saal bei ihrer Begrüßung bli-
cken. Lag es an der Einladung der Schützen oder an der verpflichte-
ten Band, die den Abend so unvergesslich machten? Wahrscheinlich 
beides, lautete das Resümee von Martina Wiesen am nächsten Tag. 
Denn zur Musik der Höchberger Oldie-Band „The Mozarts“ wurde bis 
in den frühen Morgen getanzt. Die vielen Helfer und Helferinnen im 
Saal und in der Küche hatten alle Hände voll zu tun, damit die Gäste 
zufrieden waren. Und das waren sie, denn alle gingen glücklich nach 
Hause. Dieser Abend wird in die Geschichte des Schützenvereins ein-
gehen, war sich Martina Wiesen sicher. Sie dankte allen Beteiligten 
für ihren Einsatz und lobte die gute Zusammenarbeit.
Dem Wunsch diesen Tanz in den Mai im nächsten Jahr zu wiederho-
len, will die Schützengesellschaft gerne nachkommen. Schließlich 
gibt es nicht mehr viele Tanzveranstaltungen im Ort und so freuen 
sich alle Tanzbegeisterten schon auf eine Fortsetzung.

Bei den Meisterschaften des Schützengaus Würzburg am 6. Mai in 
Waldbüttelbrunn standen die Bogenschützen der SG Höchberg wie-
der auf dem Siegertreppchen. In der Disziplin Blankbogen wurde Li-
nus Meyerhöfer bei den Schülern Gaumeister. Auch in der Disziplin 
Blankbogen erreichten Peter Hertlein bei den Senioren den 2. Platz 
und Dietmar Meyerhöfer den 5. Platz. Bei den Unterfränkischen Meis-
terschaften am 21. Mai in Essenbach wird ein vergleichbares Ergebnis 
bei noch stärkerer Konkurrenz angestrebt. 
Meyerhöfer Dietmar

TGH Fußball
Für die Saison 2023/2024 suchen wir dich!
Du willst bei einem aufstrebenden Verein den nächsten Schritt in 
deiner fußballerischen Entwicklung gehen?
Du bist in den Jahrgängen 2007 bis 2011 geboren?
Du liebst es, als Team Erfolg zu haben?
Dann komme doch einfach vorbei zu unseren TGH Sichtungsta-
gen für Feldspieler und Torhüter im Juni.

Jeweils am Donnerstag, 1.06. und 29.06. bieten wir auf dem 
Höchberg Waldsportplatz interessierten Spielern und Spielerin-
nen die Möglichkeit, uns von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr zu begeis-
tern.

Hast du Lust? Dann melde dich gleich an unter 
jugendleitung@fussball.tg-hoechberg.de

In deiner Anmeldung sollten folgende Daten enthalten sein: 
Name, Geburtsdatum, Position und aktueller Verein.
Traue dich – wir freuen uns dich kennen zu lernen.

Volles Haus beim Tanz in den Mai der Höchberger Schützengesellschaft. Bild: Jür-

gen Götz

TGH Singkreis | Nachwuchs gesucht
Bei der letzten Generalversammlung mit Neuwahlen gab es keine 
Veränderungen. Unser Abteilungsleiter Erwin Kempe sowie seine 
Stellvertreterin Karin Müller wurden wieder gewählt. Zur Zeit be-
reiten wir uns auf die Teilnahme am 18. Juni bei der Eröffnung des 
Höchberger Bürgergartens und auf das gemeinsame Chorkonzert der 
Höchberger Chöre am 24. Juni bei der Flurkapelle vor. Unser Sopran 
wird seit kurzem durch vier junge Frauen verstärkt. Das freut uns 
sehr. Leider fehlt in den übrigen Stimmen der Nachwuchs. Wenn Sie 
sich angesprochen fühlen und Sie gerne singen, kommen Sie unver-
bindlich zur Chorprobe vorbei. Wir treffen uns jeden Dienstag um  
20 Uhr im Sängerzimmer in der Jahnstraße.  
Karin Müller für den Singkreis 

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

alle Bestattungsarten
Ruhewald und FriedWald
Grabreden
auf allen Friedhöfen tätig

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de

ANZEIGE
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Trauerhilfe Emmerling

auf allen Friedhöfen für Sie tätig. 

 Wir helfen und begleiten Sie persönlich 
bei allen Trauerangelegenheiten

 Wir erledigen für Sie alle erforderlichen 
Formalitäten und Behördengänge

 Wir beraten, organisieren und gestalten 
Trauerfeiern und Bestattungen

 Wir übernehmen Überführungen aller Art
 Wir planen mit Ihnen eine Erd-, Feuer-, 

See-, oder Baumbestattung

Im Garten der Zeit wächst die 
Blume des Trostes.

Tag und Nacht für Sie erreichbar.
09344-355

Trauerhilfe Emmerling, 
Herrenstraße 7, 

97950 Großrinderfeld

SEENOT- 
RETTUNG  
AN EUROPAS  
GRENZEN 
Sea-Watch e.V. · BIC: BFSWDE33BER
IBAN: DE77 1002 0500 0002 0222 88   sea-watch.org/spenden/
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TGH Handball | Erfolgreiche Jugendmannschaften bei Qualifikationsturnieren

Verein für ambulante Krankenpflege | „tragbar“

Aktive Handballer: Erfolgreiche Jugendmannschaften bei den Quali-
fikationsturnieren und Teilnahme an mehreren Höchberger Festen.

„Weil's Wurst ist“ ist seit vielen Jahren das Motto des Handballer 
Wurschtfestes. Nach der Zwangspause laufen die Vorbereitungen 
gerade auf Hochtouren - das Wetter soll mitspielen und ein erfolgrei-
ches, sonniges und vor allem trockenes Wochenende wird erwartet. 
So steht den Handballern zum Redaktionsschluß des Mitteilungsblat-
tes ihr Fest rund um die Wurst noch bevor. Wenn Sie nun diese Zeilen 
lesen und die Juni-Ausgabe erschienen ist, gehört das Fest bereits der 
Vergangenheit an.
Die Organisatoren bedanken sich bei allen Besuchern, den vielen Hel-
fern aus dem Kreis der aktiven Handballer und natürlich auch den 
Eltern der Jugendlichen. Also bei allen, die in irgendeiner Weise zum 
erfolgreichen Gelingen des Festes beigetragen haben. Es hat sich 
wieder einmal gezeigt, dass die Handballer nicht nur mit dem Ball gut 
umgehen können, sondern sich auch im Feiern verstehen.
Teil 2 der aktiven Festteilnahmen steht dann am letzten Juni-Wochen-
ende (Freitag, 30. Juni und Samstag, 1. Juli) im Kalender. Hier sind die 
Handballer mit einem Bratwurst-Stand auf dem Weinfest von www.
weinkost-hoechberg.de auf dem Partnerschaftsplatz vertreten. Hier 
werden wir die Grill-Qualitäten erneut unter Beweis stellen und die 
Gäste mit verschiedenen Wurst-Variationen versorgen. Nähere Ein-
zelheiten erhaltet ihr hier auf der Homepage des o. g. Veranstalters 
oder kommt einfach auf dem Partnerschaftsplatz vorbei.
Aller guter Dinge sind Drei, daher nur kurz der Hinweis auf das Höch-
berger Marktfest am 14./15./16. Juli. Wir freuen uns schon heute, auch 
hier die zahlreichen Gäste begrüßen zu dürfen. Sicherlich bietet jedes 
der Feste Gelegenheit sich über die schönste Nebensache der Welt zu 
informieren und u. a. über unsere erfolgreichen Jugendmannschaf-
ten zu fachsimpeln. Natürlich freuen sich die neugewählten Vorstän-
de Michael Spiegel und sein Stellvertreter Nikolaus Hantke möglichst 
viele Eltern unserer Nachwuchs-Handballer kennen zu lernen. Unter-
stützt die Handballer mit euerem Besuch!

Über die sommerlichen Feierlichkeiten hinaus, gilt es aber natürlich 
auch über die erfreulichen sportlichen Neuigkeiten und Erfolge zu 
berichten. Sowohl die weibliche A-Jugend, als auch die männliche C-
Jugend konnten sich in mehreren Turnieren bereits für die jeweils 
zweithöchste bayerische Spielklasse qualifizieren. Die weibliche A-
Jugend machte es etwas spannend. Nach einem wahren Krimi, durch 
unglaublichen Kampf und mit absoluten Siegeswillen wurde das 
entscheidende letzte Turnierspiel erfolgreich beendet und somit der 
Sprung in die Landesliga Nord geschafft. Die männliche C-Jugend tat 
sich etwas leichter und nahm – trotz kleinem Kader und somit ersatz-
geschwächt – die letzte Hürde relativ problemlos und sicherte sich 
ohne Punktverlust den Turniersieg. Am bereits erwähnten Wurstfest-
Wochenende will die männliche B-Jugend für ein neues Highlight 
in der Geschichte der Höchberger Handballer sorgen und als dritte 
Jugendmannschaft die Qualifikation für die Landesliga perfekt ma-
chen. Zwei Mannschaften in der Landesliga Nord hat es im vergange-
nen Jahr bei den Höchberger Jugend-Handballern erstmalig gegeben. 
Hoffen wir einmal darauf, dass die männliche B-Jugend dieser her-
ausragenden Leistung die Krone aufsetzt und sich ebenfalls schadlos 
hält. Erfolgreiche Jugendarbeit – wir können stolz darauf sein !
Der Spaß soll über die Sommermonate natürlich nicht zu kurz kom-
men. So werden wir mit wieder an einigen Beachhandball- und Ra-
senturnieren in Nah und Fern (auch mit Übernachtungen) teilneh-
men. Bei solchen Events steht, neben den sportlichen Auftritten, 
ganz klar der Teamgedanke im Vordergrund und wird bestimmt nicht 
zu kurz kommen.

Sportlich sind wir Spitze, feiern können wir ebenfalls – aber auch un-
sere immer aktuelle Homepage kann sich sehen lassen. Alle wichti-
gen Infos und viele Fotos rund um die TG Höchberg Handball e.V. gibt 
es unter handballtghoechberg.de – schaut einfach einmal vorbei.!

Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen nehmen gerne gepflegte Som-
merkleidung für Damen und Herren sowie Taschen und Schuhe ent-
gegen. Angenommen werden nur ausgewählte Stücke, maximal 10 
Teile. Im August machen wir Ferien.

Verkauf und Annahme: Freitag: 2. Juni von 16:30 - 18:30 Uhr
Freitag: 7. Juli 17 :00 Uhr, St. Norbert, BENEFIZKONZERT Akoo Schow 
Choir aus Ghana, Eintritt frei, Spenden erbeten. tragbar öffnet gegen 
18:30 Uhr

Verkauf und Annahme mit Cafeteria: Samstag: jeweils 9 - 14 Uhr
3. Juni, 8. Juli – nimm 4 zahl 3

... jeweils in den Räumen des ehemaligen Kindergartens St. Norbert, 
Seeweg 27, veranstaltet vom Verein für ambulante Krankenpflege e.V. 
Der Erlös wird der Tagespflege der Sozialstation St. Kilian, Höchberg 
zugeführt. Das Team von tragbar bedankt sich für Ihr Interesse und 
beiallen Spendern und Helfern für die Unterstützung und die Mithilfe.
Kontakt: Doris Strauch, Tel. 4 98 44.

Benefizkonzert am 7. Juli, um 17 Uhr, St. Norbert
Im Juli veranstaltet tragbar seinen 100. Markt. Ein Jubiläum, das ge-
bührend gefeiert werden sollte. Glück, Zufall und die Verbindung zum 
Ökumenischen Kirchenchor spielten genau zum angedachten Termin 
im Juli mit. So gelang es, den Akoo Show Choir aus Ghana für ein 
Benefizkonzert in Höchberg in St. Norbert zu gewinnen.

Der Akoo Show Choir ist der erste Männerchor Ghanas und gleich-
zeitig einer der besten Chöre des Landes. Chorgründer und Leiter ist 
Francis Baffoe. Neun ausgewählte Sänger bringen Lieder aus Ghana, 
Nigeria, Kenia und Südafrika zu Gehör. In ihrer Muttersprache be-
deutet „Akoo“ Papagei und wie ein Papagei sind sie in der Lage mit 
spektakulären Stimmen einzigartige Träller, Geräusche und Melodien 
nachzuahmen. Sie überzeugen nicht nur durch ihren ausdrucksstar-
ken Gesang sondern auch durch die ausgefeilten Choreographien zu 
ihren Liedern. Sie schufen einen außergewöhnlichen Stil aus tradi-
tionellen und neu interpretierten afrikanischen Gospels, Spirituals 
und Traditionals. Ihre Vision ist: „Durch die Welt zu reisen und den 
Menschen den Reichtum unserer ghanaischen Kultur und anderer af-
rikanischer Nationen zu zeigen.“
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Der Akoo Show Choir und tragbar 
freuen sich über eine Spende für die Chorkasse, aus der die Reisekos-
ten mitfinanziert werden.

Ebenso freut sich das Team von tragbar zu seinem 100. Markt ein 
Benefizkonzert anbieten zu können. An diesem turnusmäßigen 
verkaufsoffenen Freitag öffnet tragbar erst nach dem Konzert 
gegen 18:30 Uhr. An diesem Abend wird ein warmes Essen ange-
boten und am 7. und 8. Juli gilt an beiden Tagen für den Verkauf: 
Nimm 4 – zahl 3!
Auf Ihr Kommen freut sich das Team von tragbar.

„tragbar“ feiert 100. Markt 
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TGH Bahnengolf | Damenmannschaft erneut Bayerischer Mannschaftsmeister

Radfahrverein Solidarität | Bezirksmeisterschaft im Kunstradfahren in Rimpar 

Zur zweiten Auflage der Bayerischen Meis-
terschaft für Damen- und Seniorenmann-
schaften kam es am Wochenende vom 
06-07.05.2023, beim OMGC Ingolstadt. Die 
Anlagen des OMGC Ingolstadt mit seiner 
relativ leichten, für Spitzenergebnisse be-
kannten Betonbahn und der dafür durchaus 
anspruchsvollen Miniaturgolf-Bahn (so eine 
steht auch bei uns in Höchberg) war bes-
tens vorbereitet für ein spannendes Meis-
terschaftswochenende, verwöhnt mit guten 
Kuchen und leckeren Speisen. Gespielt wur-
de Samstag und Sonntag, je zwei Kombi-
Runden, d.h. 1 Runde Beton + 1 Runde Eternit.

Damen: Gleich zu Beginnen zeigten, wir, die 
Titelverteidigerinnen, dass wir dieses Jahr 
unseren Titel verteidigen wollten. Die Da-
men des MGC Murnau konnten in Folge auch 
kaum Parole bieten und mussten sich in dem 
zweiten Platz begnügen. Aller Ehrenwert 
ist auch 85er Betonrunde in Runde von uns, 
die selbst von den Seniorenmannschaften 

Qualifikation zur Bayerischen Meister-
schaft mit einigen Hindernissen
Sonntag, den 23. April: Bezirksmeisterschaft 
im Kunstradfahren in Rimpar. Für die aller-
meisten ging es an diesem Tag um den Be-
zirksmeistertitel; Janneke Apell und Theresa 
Gold von der TG Soli Höchberg hatten jedoch 
ein größeres Ziel im Blick: Heute hatten sie 
die Chance, sich im Team für die Bayerischen 
Meisterschaften zu qualifizieren.
Nach knapp verpasster Qualifikation im Vor-
jahr war die Anspannung auf den diesjäh-
rigen Wettkampf groß, da dieser die letzte 
Möglichkeit für die 13- und 14-Jährige vor 
einem Start in der U19 im nächsten Jahr dar-
stellte. Doch gerade in der besonders wichti-
gen finalen Phase der Vorbereitung verletz-
te sich Janne im Training und musste 8 der 
letzten 10 Wochen vor dem Wettkampf pau-
sieren. Eine Schocknachricht, von der sich 
die beiden aber nicht unterkriegen ließen. 
Fleißig versuchten die beiden Sportlerinnen 
die letzten beiden Wochen vor dem Wett-
kampf noch einmal alles herauszuholen. Und 
das mit Erfolg. Nach nahezu fehlerfreiem 
Programm konnten sich beide zurecht vom 
Publikum nicht nur für die Qualifikation zur 
bayerischen Meisterschaft, sondern auch für 
einen herausragenden 2. Platz feiern lassen.
Direkt nach ihrer Kür wurde es auf der Fahr-
fläche daneben spannend. Hier startete als 
letzte von 20 Starterinnen der Altersklasse 
U9 Lina Wolz von der TG Soli Höchberg. Am 
Rand saßen noch weitere sieben Höchber-
gerinnen, die ihren Auftritt schon souverän 

schwer zu knacken war. Mit 705 und damit 
106 Schlägen Vorsprung (Murnau 811 Schlä-
ge) sicherten wir uns damit erneut die Meis-
terschaft.
Senioren: Favorit war auch hier der Vorjah-
ressieger aus Kehlheim. Aber auch unsere 
Senioren hatten Titelambitionen. Die Zahl 
der Mannschaften im Kampf um die Podi-
umsplätze schrumpfte aber Runde für Run-
de. Nach Runde 6 lag Kehlheim in Führung, 
gefolgt von der 1. Mannschaft des MGC In-
golstadt, Neutraubling und uns. In einem 
Schluss-Spurt in Runde 7 konnte der BGC 
Neutraubling und der MGC Ingolstadt an 
uns vorbeiziehen und sich einige Schläge 
Vorsprung erzielen. Somit erreichten die Se-
nioren einen guten 4. Platz von mehr als 10 
Mannschaften.
Außerdem wird unsere Seniorenmannschaft 
die bayerischen Farben bei der Deutschen 
Abteilungsmeisterschaft Miniaturgolf in 
Schriesheim vertreten, diese findet im Au-
gust statt.

hinter sich gebracht hatten, und drückten 
Lina die Daumen. Das Starterfeld war bei den 
Jüngeren so knapp, dass ein kleiner Patzer 
schon einen Platz weiter hinten bedeutete. 
Auch wenn es erst ihr zweiter Wettkampf 
war, ließ sich Lina davon jedoch nicht aus 
der Ruhe bringen und zeigte den Zuschau-
ern, was sie gelernt hatte. Am Ende schaffte 
sie es sogar aufs Podest und konnte sich als 
3.Platz auch einen Pokal ergattern. Direkt 
nach ihr landeten auf Rang 4, 5 und 6 ihre 
Vereinskolleginnen Anni Börner, Youna Linke 
und Amelie Gaebelein von der TG Soli Höch-
berg. Auch Kotchaphan Behl, Hanna Franz, 
Allanah Hefner und Thea Stetzler können 
mehr als zufrieden mit ihrer Leistung sein: 
Alle konnten eine neue persönliche Bestleis-
tung erzielen. Nach diesem erfolgreichem 
Wettkampftag freuen wir uns schon auf den 
nächsten. Am 13. Mai durften wir bei der Bay-
erischen Meisterschaft Janneke und Theresa 
die Daumen drücken.
Bilder: Jutta Arens, Text: Rebecca Stamm

Anni Börner beim Frontstand Lina Wolz beim Sattelbeugestand

Alle Sportlerinnen mit ihren Trainerinnen Rebecca 

und Veronica Stamm
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ZWEIMAL IN WÜRZBURG • TELEFON 0931-42304 • WWW.SCHWARZWELLER.DE • EIGENE KUNDENPARKPLÄTZE

Sehr geehrte Kundin, 
sehr geehrter Kunde,

wir alle sehnen uns nach  Sonne, Licht 
und Wärme. Damit auch Sie den 
Sommer auf Ihren  neuen  Balkon- 
und Garten möbeln  genießen 
 können,  sollten Sie unsere großen 
 Ausstellungen in Würzburg besuchen.

Nutzen Sie jetzt die Gelegenheit, sich 
von unserem Fachpersonal beraten 
zu lassen. Wir haben unsere Outdoor- 
Ausstellungen mit  neuen Modellen 
und den Design- Klassikern von Stern, 
Fermob und Weishäupl bereits für Sie 
arrangiert.

Wir freuen uns sehr 
auf Ihren Besuch

Ihr

 GRATIS PARKEN 
kostenlose Kunden-Parkplätze 
sowohl in der Innenstadt 
als auch am Heuchelhof

 FACHBERATUNG 
kompetente Beratung auch für 
Gartenpolster und Gartenlampen

 SOFORT-MITNAHME 
viele Ausstellungsstücke 
können Sie sofort mitnehmen

 LIEFERUNG UND MONTAGE 
unser hauseigenes Montageteam 
liefert und montiert zum Festpreis

Schwarzweller ist eine Tochterfirma von

Wir bieten eine große Auswahl an STERN Outdoor-Möbel für ein 
 anspruchsvolles und unkompliziertes Wohnen unter freiem Himmel.

Die FERMOB-Reihe Luxembourg steht für Leichtigkeit, Lebensfreude und 
Geselligkeit - auf der Terrasse, im Garten und sogar als  Inneneinrichtung.

Besuchen Sie die große Ausstellung mit hochwertigen Gartenmöbeln 
und  Sonnenschirmen von WEISHÄUPL in unseren Filialen in Würzburg.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienste: (Matthäuskirche (MK) = Höchberg-Altort, Bonhoef-
fer-Gemeindehaus (BG) = Höchberg-Hexenbruch, Paul-Gerhardt-
Haus (PGH)= Waldbüttelbrunn). Sie erreichen uns telefonisch unter 
0931/48725, per Mail unter pfarramt.hoechberg@elkb.de und im 
Internet unter www.hoechberg-evangelisch.de.

So., 04.06., 10 Uhr Gottesdiensteinladung nach Eisingen, Philippus-
kirche, Eisingen
So., 11.06., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, Mk
So., 18.06., 18 Uhr Prüfungsgottesdienst von Vikarin Annika Kringel, 
Angebot für Kinder, anschl. Dämmerschoppen, BG
Sa., 24.06., 18.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Johannisfeuer, 
Gelände am DJK-Vereinsheim, Waldbüttelbrunn
So., 25.06., 10 Uhr ökumenischer Gottesdienst für Groß und Klein, 
Flurkapelle zum Guten Hirten, Höchberg
Sa., 01.07., 16.30 Uhr Krabbelgottesdienst mit Tauferinnerung, PGH, 
bei schönem Wetter auf der Wiese
So., 02.07., 10 Uhr Gottesdienst mit Angebot für Kinder, MK

Prüfungsgottesdienst von Vikarin Annika Kringel: Am Sonntag, 
dem 18.06.2023 um 18:00 Uhr findet im Bonhoeffer-Gemeindehaus 
mein Prüfungsgottesdienst statt. Da die Prüfungskommission aus 
Pfarrer:innen und Dekan:innen besteht, musste der Termin leider 
auf den Sonntagabend gelegt werden. Anstatt des für den Vormittag 
geplanten Gottesdienstes mit Kirchenkaffee soll es nach dem Gottes-
dienst nun einen Dämmerschoppen geben. Ich freue mich, wenn ich 
viele bekannte Gesichter sehe, die mit mir zusammen diesen Abend-
gottesdienst feiern und mich bei meiner Gottesdienstprüfung unter-
stützen. Ihre Vikarin Annika Kringel

Jugendgruppe: Freitag, 23.06., 17 Uhr, Bouldern im „Rock Inn“ Würzburg

Ökumenischer Gottesdienst zum Johannisfeuer: „Was krumm ist, soll 
gerade werden“ - Das ist die Botschaft von Johannes dem Täufer, der 
uns auf Jesus Christus hinweist. Während des Festes der DJK Wald-

Ev. Kirchengemeinde St. Matthäus
büttelbrunn mit Johannisfeuer soll diese Botschaft lebendig wer-
den. Lassen Sie sich einladen zum ökumenischen Gottesdienst am 
Samstag, 24. Juni, von 18:30 bis 19:00 Uhr auf der kleinen Waldbühne 
Waldbüttelbrunn (Seeweg 30). Kommen Sie rechtzeitig vorher, um 
sich mit Getränken zu versorgen. Während des Gottesdienstes fin-
det kein Ausschank statt. Anschließend Festbetrieb, gegen 21:00 Uhr 
wird dann das Johannisfeuer entzündet.

Ökumenischer Gottesdienst für Groß und Klein an der Flurkapelle: 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder einen ökumenischen Familien-
gottesdienst an der Flurkapelle feiern: am Sonntag, 25. Juni, um 
10:00 Uhr. Bei hoffentlich schönem Wetter genießen wir den beson-
deren Blick auf Höchberg und feiern so unter freiem Himmel einen 
fröhlichen Gottesdienst. Bei wirklich schlechtem Wetter weichen wir 
in die Pfarrkirche Mariä Geburt aus. (Infos dazu finden Sie ggf. auf 
unserer Homepage)

Tauffest mit Tauferinnerung im Krabbelgottesdienst: Am Samstag, 
dem 1. Juli, feiern wir um 16.30 Uhr im und am Paul-Gerhardt-Haus 
einen Krabbelgottesdienst, bei dem diesmal das Thema „Taufe“ ganz 
besonders im Mittelpunkt steht. Daher sind ganz besonders alle Kin-
der eingeladen, die in den letzten vier Jahren getauft wurden. Aber 
natürlich freuen wir uns wie immer auf alle Kinder von 0 bis 6 Jah-
ren und ihre Familien. Jeder darf – falls vorhanden – seine Taufkerze 
mitbringen. Wir werden sie im Krabbelgottesdienst noch einmal an-
zünden, um uns daran zu erinnern, dass Jesus uns versprochen hat, 
dass er „das Licht in unserem Leben“ sein will.  Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist Zeit, Snacks und Getränke zu genießen, miteinander 
ins Gespräch zu kommen, zu spielen und weiter Spaß am Zusammen-
sein zu haben.

Seniorennachmittag: Donnerstag, 6. Juli, von 15:00 bis ca. 17:00 Uhr, 
Bonhoeffer-Gemeindehaus, Werner Schacht vom Dekanatsmissions-
kreis berichtet vom letztjährigen Besuch in unserer Partnerschafts-
diözese in Ruvuma/Tansania.

ANZEIGE
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Kirchliche Nachrichten

x
Pfarrbüro Mariä Geburt (MG)
Herrenweg 5; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-48822 - Fax: 0931-40480339
E-Mail: mariae-geburt.hoechberg@bistum-wuerzburg.de
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Montag, Mittwoch und Donnerstag 09:00 - 11:30 Uhr

Pfarrbüro St. Norbert (SN)
Seeweg 27; 97204 Höchberg, Tel.: 0931-49015 - Fax: 0931-4042023
E-Mail: st-norbert.hoechberg@bistum-wuerzburg.de,
Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr, Mittwoch 15:30 - 17:30 Uhr
Homepage: www.pg-hoechberg.de

Sonntagsgottesdienste
Samstag	 03.06.	18:30 Uhr 	 SN
Sonntag	 04.06.	10:00 Uhr 	MG
Samstag	 10.06.	 18:30 Uhr 	 MG
Sonntag	 11.06.	 10:00 Uhr 	SN 
	 anschl. Rastplatz Kirche
Samstag	 17.06.	 18:30 Uhr 	 SN
Sonntag	 18.06.	 10:00 Uhr 	MG

Samstag	 24.06.	 18:30 Uhr 	 MG
Sonntag	 25.06.	 10:00 Uhr 	Flur-

kapelle Ökumenischer Gottes-
dienst

Samstag	 01.07.	 18:30 Uhr 	 SN
Sonntag	 02.07.	 10:00 Uhr 	MG

An Werktagen	 Dienstag 18:30 Uhr SN Messfeier

Besondere Gottesdienste
Fronleichnam 08.06., 9:00 Uhr Fronleichnamsprozession: Eröffnung 

in St. Norbert, Allerseeweg, Albert-Schweitzer-Straße, Seeweg, 
Martin-Luther-Straße, Eucharistiefeier an der Arche, Bayernstraße, 
Waldstraße, Herrenweg, Jägerstraße, Abschlusssegen in Mariä Ge-
burt. Wir bitten die Anwohner entlang des Prozessionsweges, ihre 
Häuser zu schmücken! Es wird ein Fahrdienst angeboten (8:30 Uhr 
ab MG)

Sonntag, 11.06. Patrozinium St. Norbert, 10:00 Uhr SN Messfeier

Kindergottesdienste
Sonntag, 11.06., 10:00 Uhr SN
Sonntag, 18.06., 10:00 Uhr KidsGo im Bonhoeffer-Gemeindehaus
Sonntag, 02.07., 10:00 Uhr MG
Auftakt - mit Gott in die neue Woche 
Sonntag, 11.06., 18:30 Uhr SN
Frauenmesse 
Mittwoch, 14.06., 09:00 Uhr MG
Mittwoch, 05.07., 09:00 Uhr MG
Familiengottesdienst/Hexenbruchfest 
Sonntag, 09.07., 10:00 Uhr SN

Veranstaltungen
Kath. Frauenbund Mariä Geburt
Dienstag, 06.06, 09:30 - ca. 12.30 Uhr Einkehrtag mit Paul Weismantel 

im Pfarrheim MG
Freitag, 16.06., Ausflug zur Caspar David Friedrich Sonderausstellung 

nach Schweinfurt ins Museum Georg Schäfer
Seniorenkreis Mariä Geburt
Mittwoch, 07.06., 14:30 Uhr im Pfarrheim MG
Mittwoch, 21.06., 14:30 Uhr im Pfarrheim MG
Seniorentreff St. Norbert
Dienstag, 13.06., 14:30 Uhr im Pfarrsaal SN Burkhard Pechtl berich-

tet: „Fairer Handel statt Almosen - unser Beitrag zu einer gerechten 
Welt!“

Senioren-Folklore-Tanzkreis St. Norbert
Freitag, 16.06., 14:30 Uhr im Pfarrsaal St. Nobert

Pfarreiengemeinschaft Mariä Geburt & St. Norbert

Hexenbruchfest vom 7. bis 9. Juli

Ökumenischer Kinderchor Chorproben montags 17:00 Uhr im Bon-
hoeffer-Gemeindehaus, Seeweg 35. Informationen erhalten Sie 
über Anke Willwohl anke.willwohl@bistum-wuerzburg.de

Ökumenischer Kirchenchor Chorproben donnerstags 19:30 Uhr, im 
Pfarrsaal St. Norbert

Kirchenchor Mariä Geburt Chorproben donnerstags 19.30 Uhr, im 
Bonhoeffer-Gemeindehaus

Gründung eines Fördervereins für die Kirchen Mariä Geburt und St. 
Norbert Unsere Kirchen Mariä Geburt und St. Norbert sind nicht nur 
Orte des Glaubens, sondern auch wichtige kulturelle und historische 
Zeugnisse und Wahrzeichen für unsere Gemeinde Höchberg. Sind Sie 
auch dieser Meinung? Dann kommen Sie zur Gründungsversamm-
lung und werden Mitglied im „Förderverein für die Kirchen Mariä 
Geburt und St. Norbert in Höchberg“. Der Verein soll dazu dienen, 
unsere Kirchen zu unterstützen und zu erhalten, damit sie auch in Zu-
kunft ein wichtiger Bestandteil unseres Gemeindelebens bleiben. Die 
Gründungsversammlung findet statt am 15.Juni 2023 um 20:00 Uhr 
im Pfarrheim Mariä Geburt in der Jägerstraße. Die vorläufige Satzung 
des Vereins finden Sie auf unserer Homepage www.pg-hoechberg.
de. Nach der Gründungsversammlung wird es unter anderem auch 
dort die Möglichkeit geben, dem Förderverein beizutreten. Wir freu-
en uns auf Ihre Teilnahme und hoffen auf eine rege Beteiligung.
Foto: Gudrun Walther, PGR Höchberg

… unter diesem Motto findet seit Jahrzehnten das Hexenbruchfest 
auf dem Kirchplatz von St. Norbert statt. Angefangen als Pfarrfest, ist 
es mittlerweile ein Ortsteilfest für den Hexenbruch und ganz Höch-
berg geworden. 
Der Erlös des Festes hilft der Pfarrgemeinde ihre Jugend- und Seni-
orenarbeit, ihre sozialen Aufgaben, ihr Gemeindeleben zu finanzie-
ren. Viele helfen mit am Grill,  dem Brotzeitstand und Bierstand, der 
Cafeteria (…) und nicht zuletzt auch durch Spenden. Die KJG Norbert 
engagiert sich stark. Ihnen allen ein herzliches Dankeschön!
Haben Sie Lust, ein paar Stunden mit zu helfen, Nachbarn kennen zu 
lernen und Freunde zu gewinnen? Dann helfen Sie uns, die Arbeit auf 
mehr Schultern zu verteilen und so uns allen ein schönes Fest mög-
lich zu machen.
Melden Sie sich, ob als Alt- oder Neubürger Höchbergs, schreiben 
oder  oder sagen Sie uns, wo sie sich vorstellen könnten ein paar 
Stunden in der Zeit vom 7. bis 9. Juli mitzuhelfen. Entweder per Mail 
unter hexenbruchfest@web.de oder per Telefon bei Gudrun Walther 
(12567). Getreu dem Motto „Nachbarn kennen lernen, Freunde gewin-
nen“.
Text: Gudrun Walther, PGR Höchberg
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PUNKTE SAMMELN!
Mit PAYBACK bei Reiseland!

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de

Profitieren Sie von den 
PAYBACK Vorteilen!

Bei uns punkten und sparen!

Susanne Jakob 
Urlaubsexpertin

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36 160,  www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter am Wasserturm
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Familien- und Kleinanzeigen

Private Kleinanzeigen im Mitteilungsblatt sind kostenlos.
Die Kleinanzeigen müssen schriftlich aufgegeben werden!
Im Bürgerbüro erhalten Sie Formulare für Kleinanzeigen 
und Familienanzeigen; oder Sie schreiben uns formlos an 
Mageta-Verlag, Maria Geyer, Mittlerer Dallenbergweg 19, 
97082 Würzburg oder Sie senden uns eine E-Mail an 
hoechberg@mageta-verlag.de  >> Betreff: Kleinanzeige
Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Kontaktdaten anzugeben.
Sie können auch unser Online-Formular nutzen unter
http://www.höchberg-mageta.de/kleinanzeigen.html 
Bitte fassen Sie sich kurz (ca. 150 Zeichen), bei Platzmangel
behalten wir uns Abkürzungen vor.

Suchen Sie eventuell einen Käufer für Omas kleines An-
wesen? Wir, Ehepaar 66+63 J., suchen für unseren Lebens-
abend ein solches. Tel. 0176 817 915 66

Reinigungskraft für 3 Stunden auf Minijob-Basis für 
2-Personenhaushalt in Höchberg/Hexenbruch gesucht. 
Tel. 0931 48012

Kleine DG-Wohnung in Höchberg Altort, ca. 35 m², ab 
01.08.2023 an Student/in zu vermieten, 385,00 €.
Tel. 0931 40 135 oder 0151 594 875 23

Mutter + 2 Kinder (6 & 12 J.) aus Ukraine suchen dringend 
eine Wohnung in Höchberg. Wohnberechtigungsschein 
vorhanden. Bitte melden unter Tel. 0176 493 42 42

DG-Wohnung, 3 Zimmer, 40 m², an ruhige Person zu ver-
mieten. KM 350 € + NK ca. 60 € + Strom und Gas nach Ver-
brauch. Tel. 0931 48 614

Wegen Eigenbedarfskündigung suchen wir (63, verh.) ein
kleines Häuschen (ca. 70 m2 ) oder eine Wohnung (3Zi.)
mit Gartenanteil zu mieten. Tel. 0931 88 57 65

Reinigungshlife für 2-Pers.-Haushalt auf Minijobbasis ge-
sucht. 1mal wöchentlich ca. 3 Std., Tel. 0175 657 48 78

WoWa zu verk. Hymer Eriba Touring 530; Bj. 2012; 2 Gasfl.; 
Mover; ein Sonnensegel; eine So.sch.muschel; neue Rei-
fen; 100 Km; WC Herd Kühlsch. Heiz; VB 18.499 €; Tel. 0160 
122 31 21

Rosalinde 
Wagenbrenner

* 19.04.1936       16.04.2023
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Familie Peter Adam

Bestattungs- und Überführungsinstitut
97084 Würzburg | Reuterstrasse 2
w w w . g o r h a u - b e s t a t t u n g e n . d e

alle Bestattungsarten

auf allen Friedhöfen tätig

Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Telefon   0931 - 61 00 00

Inh. Thomas Gorhau E.K.

Suchen MitarbeiterIn (m/w/d) 
für leichte Bürotätigkeiten und Telefondienst 

am Vormiiag auf 520€ Basis.
Zuschriien biie an: Praxisgemeinschaa für Psychotherapie, 

Jahnstraße 2, 97204 Höchberg 
oder per Mail an praxis@psychotherapie-hoechberg.de
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Ärzte und Apotheken

Notdienst Apotheken (Auszug) Tel. 0800 00 22 833

Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst (gebührenfrei)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 116117	 Kinder- und jugendärztl. BereitschaftsdienstTel. 0700 35070035
Bereitschaftspraxis Juliusspital neb. Notaufnahme Koellikerstraße: Mo/Di/Do 18-21 Uhr, Mi/Fr 16-21 Uhr, Sa/So/Feiertag: 8-21 Uhr
Chirurgen und Orthopäden bleiben in der bisherigen Bereitschaftspraxis Theresienklinik Würzburg, Domerschulstr. 1 
Tel. 0931 32 28 33, Mi + Fr, 14-21 Uhr, Sa/So/Feiertag 8-21 Uhr

Die Termine des Notdienstes können sich kurzfristig ändern, es wird empfohlen jeweils anzurufen. Für die Richtigkeit übernehmen 
die Gemeindeverwaltung und der Verlag keine Gewähr. 

Do. 01.06., Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 02.06., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 03.06., Kronen-Apotheke am Dom Tel.: 0931 / 50153 Domstr. 21 97070 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 04.06., Elisabeth-Apotheke Tel.: 0931 / 42266 Frankfurter Str. 62 A 97082 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 05.06., City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 06.06., Hof-Apotheke zum Löwen OHG Tel.: 0931 / 42544 Zeller Str. 18 97082 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 07.06., Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 08.06., St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 09.06., Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 10.06., Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 11.06., Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 12.06., Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 13.06., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 14.06., Karmeliten-Apotheke Tel.: 0931 / 59207 Marienplatz 1 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 15.06., Apotheke am Bahnhof Tel.: 0931 / 15215 Kaiserstr. 33 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 16.06., Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 Augustinerstr. 5 97070 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 17.06., Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11 97072 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 18.06., Mathilden-Apotheke Tel.: 0931 / 21102 Robert-Koch-Str. 34-36 97080 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 19.06., Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 20.06., Theater-Apotheke Tel.: 0931 / 52888 Ludwigstr. 1 97070 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 21.06., Markt-Apotheke Tel.: 0931 / 54744 Marktplatz 12 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 22.06., Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 23.06., Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 24.06., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 25.06., City-Apotheke Tel.: 0931 / 17333 Haugerpfarrgasse 1 97070 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 26.06., Residenz-Apotheke Tel.: 0931 / 53010 Theaterstr. 12 97070 Würzburg Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 27.06., Ringpark-Apotheke Tel.: 0931 / 99157150 Schweinfurterstr. 7 97080 Würzburg Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 28.06., St. Kilians-Apotheke OHG Tel.: 0931 / 54940 Sanderstr. 3 97070 Würzburg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 29.06., Vitasano-Apotheke OHG Echter Galerie Tel.: 0931 / 54177 Juliuspromenade 64 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 30.06., Luitpold-Apotheke Tel.: 0931 / 50027 Rottendorfer Str. 4 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 01.07., Stern-Apotheke Tel.: 0931 / 21970 Brücknerstr. 9 a 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 02.07., Storchen-Apotheke Tel.: 0931 / 43383 Frankfurter Str. 26 97082 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
Mo. 03.07., Apotheke am Rosengarten Tel.: 09306 / 3125 Am Rosengarten 22 97270 Kist Mo. 08:00 bis Di. 08:00 Uhr
Di. 04.07., Brunnen-Apotheke Tel.: 0931 / 3043020 August-Bebel-Str. 55-59 97297 Waldbüttelbrunn Di. 08:00 bis Mi. 08:00 Uhr
Mi. 05.07., Bavaria Apotheke in der Hauptstraße Tel.: 0931 / 48444 Hauptstr. 34 97204 Höchberg Mi. 08:00 bis Do. 08:00 Uhr
Do. 06.07., Eulen-Apotheke Tel.: 0931 / 54242 Augustinerstr. 5 97070 Würzburg Do. 08:00 bis Fr. 08:00 Uhr
Fr. 07.07., Anker-Apotheke Tel.: 0931 / 88082255 Friedrich-Spee-Str. 11 97072 Würzburg Fr. 08:00 bis Sa. 08:00 Uhr
Sa. 08.07., Grombühl-Apotheke Tel.: 0931 / 2877011 Brückner Str. 3 97080 Würzburg Sa. 08:00 bis So. 08:00 Uhr
So. 09.07., Adalbero-Apotheke Tel.: 0931 / 72624 Neubergstr. 2 97072 Würzburg So. 08:00 bis Mo. 08:00 Uhr
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Hausärztlich-internistische Praxis
Dr. med. Klaus Löhr | Dr. med. Christa Bläsi 

 
Wir suchen dringend und zeitnah

eine medizinische Fachangestellte
(MFA m/w/d)

zur Erweiterung unseres Praxisteams.zur Erweiterung unseres Praxisteams.

Hauptstraße 107, 97204 Höchberg
Tel. 0931405 933, E-Mail: Dr.Loehr@praxis-loehr.de

• Feste Arbeitszeiten halbtags bis Vollzeit möglich 
 (20-38,5 Std)
• Breites Leistungsspektrum in Allgemeinpraxis 
 mit internistischem Schwerpunkt
• Abwechslungsreiche Tätigkeit in angenehmer 
 Arbeitsatmosphäre 
• Bewerbungen telefonisch, per E-Mail oder persönlich• Bewerbungen telefonisch, per E-Mail oder persönlich
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